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GEMEINDERAT
Der Gemeinderat gratuliert an dieser Stelle, auch im Namen der Be­
völkerung, jeweils Personen, die hohe Jubiläen oder Geburtstage feiern, 
zu ihren Ereignissen. In die Zeit der 82. Ausgabe der LinthSicht vom 
Mai 2022 fallen folgende Feste:

80 Jahre
Doris Schallberger-Strickler  
Rötlistrasse 20, am 28. Mai 

96 Jahre
Paulina Fäh-Ziegler  
Altersheim Tschächli, am 14. Juni 

Goldene Hochzeit
Bernadette und Hubert  
Steiner-Gubser 
Rötlistrasse 9, am 26. Mai

GEMEINDERAT

Mitwirkung 
Teilzonen- und Sondernutzungsplan  

HakaGerodur AG und Teilstrassenplan  
«Tobelrötenstrasse»

In der Ausgabe Nr. 80/März 2022 
berichteten wir über die Aus­
baubedürfnisse der Firma Haka­

Gerodur AG. Das Unternehmen ist 
ein solider und wichtiger Arbeit­
geber in unserer Gemeinde. Um 
die Logisitik der Betriebsabläufe 
und die Produktion und Infra­
struktur zu erweitern, benötigt die 
Firma mehr Platz. Für die Siche­
rung der Arbeitsplätze und des 
Standorts Benken ist die Haka- 
Gerodur AG dringend auf einen 
weiteren Ausbau angewiesen. Mit 
dem Erwerb des südlich gelegenen 
Grundstücks Nr. 215 im Ausmass 
einer Fläche von 8051 m2 kann  
dieses Ziel realisiert werden. Dafür 
muss die Fläche, die heute der 
Landwirtschaftszone zugeteilt ist, 
in die entsprechende Gewerbe- 
Industriezone eingezont werden.

Gemäss Art. 34 des Planungs- und 
Baugesetzes sowie Art. 4 des Raum­
planungsgesetzes ist die Bevöl­
kerung eingeladen worden, am 
Mitwirkungsverfahren, das vom 
14. März 2022 bis 3. April 2022 
stattfand, teilzunehmen. Vom Mit­
wirkungsrecht haben zwei Perso­
nen Gebrauch gemacht. Den Mit­
wirkenden ist ein entsprechender 
Bericht mit den Antworten auf die 
Fragen bezüglich der Energie, Ein­
zonungsgrund Grundstück Nr. 215 
und Kostentragung Überbauungs- 
und Gestaltungsanforderungen zu­
gestellt worden.

Im weiteren Vorgehen verab­
schiedet der Gemeinderat das Mit­
wirkungsverfahren und wird das 
Projekt nach dem Erlass öffentlich 
auflegen.

GEMEINDERAT

Personelles auf der Verwaltung

Unsere Freude ist gross, dass 
unser Gemeindeschreiber 
und Bausekretär Urs Beck 

auf gutem Weg der Genesung ist 
und seit anfangs April wieder mit 
einem reduzierten Pensum seine 
Arbeit aufgenommen hat. 

Der Gemeinderat hat sich ge­
samtheitlich mit der personellen 
Situation auf der Gemeindeverwal­
tung beschäftigt und beschlossen, 
dass eine Aufstockung des Verwal­
tungspersonals und die Aufteilung 
der Ämter Gemeindekanzlei und 
Bausekretariat unumgänglich sind. 
Die immer komplexeren Aufgaben 
und die zeitliche Beanspruchung 
sind ausgewiesen. Die Neuausrich­
tung in der Verwaltung sieht künf­
tig folgendermassen aus: Urs Beck 

stellt das Amt als Gemeindeschrei­
ber zur Verfügung und wird aus­
schliesslich das Bausekretariat über­
nehmen. Die Stelle als Gemeinde­
schreiber wurde ausgeschrieben. 
Der Gemeinderat wählte Frau Fa­
bienne Gubser, Niederurnen. Ab 
August 2022 wird sie die Verwal­
tung verstärken. Gerne stellen wir 
Ihnen Fabienne Gubser in der  
nächsten Ausgabe näher vor. Bruno 
Stieger, der die Vakanz von Urs 
Beck überbrückte, ist mit bestem 
Dank Ende März 2022 verabschie­
det worden. Josef Blöchlinger, Alt 
Gemeindepräsident von Eschen­
bach wird bis zum Amtsantritt 
von Fabienne Gubser weiterhin für 
verschiedene Funktionen und Auf­
gaben tätig sein.

STOCKWERKEIGENTÜMERGEMEINSCHAFT
DORFZENTRUM

Parkplätze im Zentrum sollen 
bewirtschaftet werden

Die beiden Parkplätze Zen­
trumplatz und Parkplatz 
an der Zentrumstrasse, die 

Längsparkplätze an der Zentrum­
strasse sowie die beiden Parkplätze 
zwischen Gemeindehaus und ehe­
maligem Gemeindehaus gehören 
der Stockwerkeigentümerschaft 
Dorfzentrum Ortsgemeinde Ben­
ken, Raiffeisenbank und Politische 
Gemeinde Benken. Diese sollen zu­
künftig bewirtschaftet werden. 

Die Parkplatzbewirtschaftung soll 
äusserst kulant gehandhabt werden. 
Die beiden ersten Parkstunden 
werden der Bevölkerung weiterhin 
gratis zur Verfügung gestellt. Somit 
können die Kommissionen im Dorf 
während dieser Zeit gebührenfrei 
erledigt werden. Die Parkplatzbe­
wirtschaftung hat einzig finanzielle 
Folgen für Langzeitparkierende.  

Die weiteren Schritte für die Um­
setzung werden in die Wege geleitet.

Öffentliche Planauflagen 

Strassenprojekt und Teilstrassenplan für  
die Erschliessung des Baugebietes «Töbeli» 
sowie Neubau Töbeliweg
Der Gemeinderat Benken führt gestützt auf Art. 39 ff. des kantonalen 
Strassengesetzes (sGS 732.1) auf Begehren der Grundeigentümerin 
(Ortsgemeinde Benken) das Planverfahren für den Neubau der stras-
senmässigen Erschliessung «Töbeli» auf Parz. Nr. 15 (Verlängerung 
Räblistrasse) sowie für den Neubau des Töbeliwegs (Fussweg) durch. 
Nachdem das vorgängige Mitwirkungsverfahren durchgeführt und 
abgeschlossen ist, hat der Gemeinderat Benken erlassen:

a)	�Räblistrasse: Neubau Strasse und Klassierung  
als Gemeindestrasse zweiter Klasse  
Verlängerung der bisherigen Räblistrasse zur Erschliessung der 
künftigen Überbauung auf Parz. Nr. 15, Töbeli

b)	�Töbeliweg: Neubau Fussweg als Verbindung des Gebietes 
Räbli zur Bahnhofstrasse  
Der neue Fussweg wird als Fussweg zweiter Klasse eingeteilt  
und verbindet das Gebiet Räbli mit dem Gebiet Starrberg

Auflagefrist:	� Die Planunterlagen liegen während 30 Tagen, d. h. ab 
13. Mai 2022 bis und mit 13. Juni 2022, öffentlich 
auf (Art. 41 ff. des kantonalen Strassengesetzes)

Auflageort:	� Gemeindeverwaltung Benken, Vorraum,  
Zentrumplatz 2, Benken

Rechtsmittel:	� Wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartun 
kann (Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwal-
tungsrechtspflege, sGS 951.1), ist berechtigt, innert 
der Auflagefrist beim Gemeinderat Benken, Zentrum-
platz 2, 8717 Benken, schriftlich und begründet Ein-
sprache zu erheben. Die Einsprache hat einen Antrag 
zu enthalten. 

Benken, 21. April 2022� Gemeinderat Benken
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GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderungen im Grundbuchkreis Benken

1. bis 31. März 2022
Schnider Gabriel und Adelheid Maria, 
Benken, an Schnider Gabriel, Kalt­
brunn, Grundstücke Nr. 360, Hornen 3, 
Benken (Garage, Scheune, Wohnhaus, 
Weidstall, 38 583 m2 Grundstückfläche), 
Nr. 380, Unterhaldenstr. 40, Benken 
(Scheune, 19 863 m2 Grundstückfläche), 
und Nr. 1026, Zellerwis, Benken 
(18 706 m2 Grundstückfläche)

Gubser Heinz Werner und Doris Eli­
sabeth, Gütergemeinschaft, Benken, an 
Meister Marcel und Sabrina, Siebnen, 
Grundstücke Nr. S5146, Schönaustr. 6, 

Benken (70/1000 ME an Nr. 183, Woh­
nung), Nr. M8275, Lignoformstr., Ben­
ken (1/144 ME an Nr. 41, Autoeinstell­
platz), und Nr. M8276, Lignoformstr., 
Benken (1/144 ME an Nr. 41, Autoein­
stellplatz)
Fritschi Josef Karl und Elvira Rosa,  
Gütergemeinschaft, Benken, an Fritschi 
Anja, Siebnen, Grundstück Nr. 614, 
Haldenstr. 28, Benken (Wohnhaus,  
Garage, 1134 m2 Grundstückfläche)
Legende: ME = Miteigentum,  
StWE = Stockwerkeigentum

SCHULE

Beurteilungskonzept

Die Schule Benken hat sich 
vor fünf Jahren auf den Weg 
gemacht, sich mit allen be­

kannten und neuen Aspekten rund 
um den Unterricht intensiv ausei­
nanderzusetzen. Viel Neues wurde 
ausprobiert, gefestigt und reflek­
tiert. Die kooperative Erarbeitung 
und Entwicklung der einzelnen 
Bereiche waren der Schulleitung 
sehr wichtig. Basierend auf den Er­
fahrungen aller Lehrpersonen in 
den unterschiedlichen Stufen ent­
stand das lokale Beurteilungskon­
zept als Würfelmodell.

Das Modell zeigt auf den sechs 
Seiten folgenden Themenbereiche: 

Feedbackkultur, Transparenz & 
Orientierung, Lernkultur, Beurtei­
lungsgespräche, Leistungsnachweise 
und Aufgabenkultur. Der Würfel 
ist auf der Gemeinde-Homepage 
aufgeschaltet. Die einzelnen Seiten 
können gedreht und herange­
zoomt werden. Herzlichen Dank 
an Patrick Mettler für die digitale, 
grafische Umsetzung!

Das Beurteilungskonzept bildet 
die Grundlage für die lokale Beur­
teilungspraxis. Während der schul­
internen Weiterbildung am Mitt­
woch, 25. Mai werden sich die 
Lehrpersonen intensiv über die 
jeweilige Praxis auf ihrer Stufe aus­
tauschen und die Inhalte festlegen. 
Das Ziel ist die Entwicklung einer 
gemeinsamen Beurteilungspraxis 
auf der Basis des Würfelmodells. 
Ab dem ersten Semester des Schul­
jahres 2022/2023 steht die indivi­
duelle Erprobung der gemeinsa­
men Beurteilungspraxis auf dem 
Jahresplan.

Referendumsvorlage
Fakultatives Referendum gemäss Art. 23 lit. a des Gemeindegesetzes 
und Art. 13 der Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde  
Benken. Gemäss Beschluss des Gemeinderates Benken  
vom 12. April 2022 wird dem fakultativen Referendum unterstellt:
Gegenstand: 
Reglement Glasfaser-Kommunikationsnetz vom 12. April 2022

Referendumsfrist: 13. Mai 2022 bis und mit 21. Juni 2022 (40 Tage)

Öffentliche Auflage: 
Gemeindekanzlei Benken, Büro 8, Zentrumplatz 2, 8717 Benken

Quorum für das Zustandekommen eines Referendumbegehrens: 
300 gültige Unterschriften

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor Ablauf der Referendums-
frist dem Gemeinderat Benken, Zentrumplatz 2, Postfach 24, 8717 
Benken, einzureichen. 

8717 Benken, 21. April 2022� Gemeinderat Benken

MUSIKSCHULE

Von ABBA-Medley bis Zund­
hölzli einfach bombastisch!

Frühlingskonzert der 
Musikschule Benken
Was für ein toller Anblick für un­
sere jungen Instrumentalisten und 
Sänger/innen. Sehr viele Angehö­
rige und Fans der Musikschüler/
innen aus Benken kamen anfangs 
April zum Frühlingskonzert in die 
Rietsporthalle. Voller Freude be­
grüsste Irène Zweifel Hug, Leite­
rin Musikschule Benken, dann 
auch das Publikum. Den Auftakt 
mit Klatschen und Rhythmus im 
Blut machte das schlagkräftige 
Drummer-Ensemble. Anschlie­
ssend wurden die Zuschauerin­
nen und Zuschauer von den Kin­
dern und Jugendlichen und ihren 
Musiklehrpersonen mit tollen 
Darbietungen verschiedener Inst­
rumente bestens unterhalten. 
Zum Abschluss rockten dann die 
Bläserbandi sowie der Kinderchor 
die Bühne. Der Song von Hecht, 
«Gymnastique», machte es dem 
Publikum nicht einfach, ruhig auf 
dem Stuhl sitzen zu bleiben. Es 
kribbelte im ganzen Körper zum 
Mitwippen und Mitsingen. 

Jetzt schnuppern  
und anmelden
Kinder, die schon lange ein Wunsch­
instrument haben oder nun am 
Konzert ein mögliches neues Hobby 
für sich entdeckt haben, können 
bei der Musikschule Benken selbst­
verständlich auch reinschnuppern 
und ausprobieren. Aktuell können 
noch individuelle Schnuppertermine 
bei den Musiklehrpersonen gebucht 
werden, telefonisch oder via On­
line-Anfrage auf www.benken.ch 
(unter Neuigkeiten).

An- wie auch Abmeldungen 
vom Musikunterricht können neu 
auch online vorgenommen wer­
den, die Meldetools sind ebenfalls 
auf der Webseite der Gemeinde 
Benken zu finden, unter www.
benken.ch/anmeldung. Anmelde-
schluss fürs kommende Semes-
ter ist der 31. Mai 2022. 

Für weitere Auskünfte steht  
Ihnen die Schulleiterin JMS, Irène 
Zweifel Hug, gerne zur Verfügung 
(irene.zweifel@schule-benken.ch, 
079 348 22 48).

GEMEINDERAT

Willkommensgruss  
Kreismusiktag Benken

Zum 125. Geburtstag der Bür­
germusik Benken machen 
sich die Musikantinnen und 

Musikanten aus Benken gleich selbst 
ein harmonisches Geschenk. Über 
das Wochenende vom 13. bis 15. Mai 
treffen sich die Musikformationen 
aus der ganzen Region zum Kreis­
musiktag Linth, respektive Ge­
burtstagsfest. Mit Bewertungsvor­
trägen, Platzkonzerten und Marsch­
musik messen sich die Musikver­
eine im friedlichen Wettstreit und 
lassen sich von einer fachkundigen 
Jury bewerten. Musik ist also 
Trumpf an diesen Festtagen, zu  

denen auch die ganze Bevölkerung 
aus dem Dorf und der Umgebung 
herzlich willkommen sind. Selbst­
verständlich wird zum Geburtstags­
fest ein stimmungsvolles Abend­
programm auf dem Festareal der 
Rietsporthalle nicht fehlen. 

Im Namen des Gemeinderats und 
der ganzen Bevölkerung gratulie­
ren wir der Bürgermusik Benken 
zum 125-Jahr-Jubiläum und heis­
sen alle Musikvereine und Gäste 
in unserer schönen Gemeinde Ben­
ken willkommen. Wir wünschen 
allen einen harmonischen und ge­
selligen Aufenthalt.
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2. TEMPO-SPORT LINTHATHLON IN BENKEN

Strassensperren / Umleitungen am Sonntag, 3. Juli 2022

Der Verein Linthathlon führt 
am Sonntag, 3. Juli 2022 
zum zweiten Mal einen 

Triathlon im Doggen in Benken 
durch. Die Teilnehmenden werden 
dabei im Linthkanal schwimmen, 
im Doggen auf dem Velo unter­
wegs sein und auf dem Damm ihre 
Laufstrecke absolvieren. Für einige 

Anwohner und Landeigentümer 
hat diese Veranstaltung einen Ein­
fluss auf die Erreichbarkeit ihrer 
Häuser und Felder sowie die Zu­
fahrtswege. Wir sind froh für ihr 
Verständnis und freuen uns sehr, 
in dieser schönen Region einen 
Wettkampf für jedes Leistungs­
niveau anbieten zu können! 

Weitere Infos oder auch der Link 
zur Anmeldung ist auf www.linth­
athlon.ch zu finden. Der Sprint Tri­
athlon ist für jedes Niveau geeig­
net.

Das Eventgelände mit der Wech­
selzone sowie dem Zieleinlauf be­
findet sich auf der gegenüberlie­
genden Fluss-Seite des Restaurants 
Sternen. Von dort startet auch die 
Velostrecke, die in den Doggen 
führt. Wie auf dem Plan ersicht­
lich, führt die Strecke an einigen 
Häusern und Wiesen vorbei und 
umschliesst einige sogar ganz. 
Diese gekennzeichnete Strecke ist 
am Sonntag, 3. Juli 2022 von 
8.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr ge-
sperrt (der dunkelorange Teil 
bis 14.30 Uhr). Für die Anwohner 
und Landwirte, welche von der 
Sperrung betroffen sind und sich 
innerhalb der Strecke befinden, ist 
eine alternative Zufahrt (Querung 
der Strecke) möglich. Im Buechen­
riet (Nr. 17) oder beim Ludihof 
(Nr. 13) kann im Notfall die Strecke 
mit Rücksprache der Streckenpos­
ten überquert werden. Weiter ist 

eine kurze Öffnung der gesamten 
Strecke von 11.35 bis 11.50 Uhr 
vorgesehen. Während der restlichen 
Zeit können immer wieder Velo­
fahrer kommen und es wird um 
etwas Geduld gebeten bei der Stre­
ckenquerung. Vor Ort werden die 
Streckenverantwortlichen Ihnen 
gerne den Weg weisen. Wir bitten 
Sie, die Weisungen des Personals 
zu befolgen, damit die Sicherheit 
aller gewährt werden kann. Die 
Geschwindigkeit der zum  Teil in 
Gruppen fahrenden Velofahrern 
von bis zu 50 km/h sollte nicht un­
terschätzt werden. Wenn Sie am 3. 
Juli die gesperrte Radstrecke über­
queren möchten, kontaktieren Sie 
bitte unseren Verkehrsverantwort­
lichen Raffael Bruhin telefonisch 
(079 688 28 55). Während den 
Sperrzeiten wird er rund um die 
Uhr verfügbar sein und dafür sor­
gen, dass Sie zeitnah sicher über 
die Strecke kommen. Wir danken 
Ihnen allen für Ihre Geduld und 
das Verständnis und freuen uns, 
dass wir diesen Event im Doggen 
durchführen dürfen.

ORTSGEMEINDE

Wechsel im Forstbetrieb

Nach 44 Jahren im Forst­
betrieb Benken geht per 
Ende Mai 2022 Sepp Seli­

ner in den wohlverdienten Ruhe­
stand. 

Zu Anfangszeiten sei der Beruf 
Forstwart ein sehr harter Job gewe­
sen. Trotzdem erwog er niemals 
ernsthaft einen Berufswechsel, wie 
es viele im Alter ab ca. 40 Jahren 
tun.

Nach einem Aneurysma im Kopf 
änderte sich das Einsatzgebiet von 
Sepp in etwas ruhigere Gefilde aus­
serhalb des Waldes. Besonders gerne 
verrichtete er Gartenarbeiten, zim­
merte Bänke, lieferte Brennholz 
aus und kümmerte sich um die 
Christbäume. «Meine schönste Er­
innerung ist die grosse Weisstanne, 
die wir im Erlenweg fällten», 
schwärmt Sepp. Mit 115 cm Durch­
messer auf Brusthöhe, 46 Meter 
Länge, was über 16 m3 ergab, ein 
stattlicher Baum.

Eine der traurigsten Erinnerun­
gen war der Unfall von Silvan Zum­
stein. «Das ging mir näher, als 
wenn ich selber verunfallt wäre», 
meint Sepp betroffen. 

Auf die Frage, was ihm nach der 
Pensionierung am meisten fehlen 
werde, antwortete er wie aus der 
Pistole: das gute Team! «Das gute 
Team ist mit ein Grund, weswegen 

es mir im Forstbetrieb der Ortsge­
meinde Benken so viele Jahrzehnte 
so gut gefallen hat», zeigt sich Sepp 
erfreut.

Der Ortsverwaltungsrat und alle 
Mitarbeitenden danken Sepp herz­
lich für seinen grossen Einsatz zum 
Wohle der Ortsgemeinde Benken. 
Seine aufgestellte und ruhige Art 
wird uns sehr fehlen. Wir wün­
schen ihm alles Gute für die Pen­
sionierung und etwas mehr Zeit 
für seinen geliebten Garten und 
seine Hobbys.

Als Nachfolger für den Vorar­
beiter konnte Mathias Jud (Höri) 
gewonnen werden. Er absolvierte 
von 2007 bis 2010 bereits die Lehre 

zum Forstwart EFZ im Forstbe­
trieb Benken.

Nach der RS mit Durchdienen 
arbeitete er fünf Jahre in Glarus als 
Forstwart und Ausbildner. In die­
ser Zeit machte er die Weiterbil­
dung zum Vorarbeiter. Nach rund 
vier Jahren in Berschis, war er 
noch rund ein Jahr in Murg tätig.

Seine Ambitionen nun zurück 
in Benken sind, das Bewährte zu 
übernehmen und Neues einzubrin­
gen. Ein Forstbetrieb mit Zukunft 
und eine attraktive Lehrlingsaus­
bildungsstätte. «Ich freue mich, die 
schönen Orte in Benken zu pflegen 
und auf den Kontakt mit den  
Benknern, denn die Wertschät­

zung der Ortsgemeinde ist sehr 
gross», so Mathias.

Wenn er wünschen könnte, wür- 
de er am liebsten jeden Tag «auf 
Bäume klettern». Die Spezial- und 
Gartenholzerei ist sein Stecken­
pferd. Der dickste Baum, den er 
mal gefällt hat, betrug 2,5 Meter 
Durchmesser und ergab 120 Ton­
nen Holz (beim Spital Walenstadt), 
wetteifert Mathias mit Sepp schmun­
zelnd.

Mathias freut sich, wieder in sei­
ner Heimat Benken zu sein, das 
Team sei nach wie vor sehr gut.

Der Ortsverwaltungsrat und das 
Forst-Team freuen sich auf die  
zukünftige Zusammenarbeit und 
wünschen Mathias viel Freude in 
seiner neuen Herausforderung!

Sepp Seliner und Mathias Jud (Höri)

Dienstleistungen  
Forstbetrieb Benken
www.ortsgemeinde-benken.ch/
forstbetrieb
– Baum- und Strauchpflege
– Spezialholzerei
– Wald- und Naturschutzpflege
– Bauwesen
– Transporte
Anfragen bei Revierförster 
Andreas Briker unter 
Telefon 058 229 36 79 oder 
andreas.briker@sg.ch.

Informationen für Anwohner und Landeigentümer.
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Die Katholische Kirchgemeinde Benken sucht auf Beginn des 
Schuljahres 2022/2023

eine/n Katecheten/in oder  
eine/n Religionspädagogen/in
für den Religionsunterricht der 4. Primarschulklasse. 

Das vollständige Stelleninserat mit allen Angaben finden Sie auf 
www.kath-benken.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Katholische Kirch
gemeinde Benken, Lorenz Holenstein, Dorfstrasse 66, 8717 Benken 
oder per E-Mail an: praesidium@kvr-benken.ch.

Die Katholische Kirchgemeinde Benken sucht per 1. Juli 2022 oder 
nach Vereinbarung  

eine/n Hauswart/in (80 %)
zur Erledigung der vielfältigen Tätigkeiten einer lebendigen Kirch
gemeinde.

Bei Interesse und Eignung ist zusätzlich die Übernahme der  
Stellvertretung der Mesmerfunktion (ca. 20 %-Pensum) möglich 
und erwünscht.

Das vollständige Stelleninserat mit allen Angaben finden Sie auf 
www.kath-benken.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Katholische Kirch
gemeinde Benken, Lorenz Holenstein, Dorfstrasse 66, 8717 Benken 
oder per E-Mail an: praesidium@kvr-benken.ch.

PFARREI
«Feldgottesdienst» 
der Seelsorgeeinheit Gaster 
So., 15. Mai, 10 Uhr 
auf dem Zentrumplatz im Zelt

Im Rahmen des 125-Jahr-Jubiläums 
der bmb dürfen wir unseren dies­
jährigen Feldgottesdienst im Zelt 
auf dem Zentrumplatz durchfüh­
ren. Die ganze Seelsorgeeinheit ist 
dazu eingeladen und in den ande­
ren Pfarreien wird an diesem 
Sonntag kein Gottesdienst sein. 
Die Feier wird musikalisch mitge­
staltet von Patrick Mettler am Kla­
vier. Der Pfarreirat ist für die Infra­
struktur verantwortlich und die 
Verpflegung nach dem Gottes­
dienst kann auf dem ganzen Fest­
areal bezogen werden. Unser ge­
meinsames Feiern, auch mit den 
Jugendmusiken und anderen Mu­
sikcorps soll ein Ausdruck unserer 
Verbundenheit miteinander sein. 
Wir freuen uns vereinigt zu feiern 
und uns verwöhnen zu lassen.

Rumäniensammlung
Sa., 21. Mai, 8 – 10 Uhr
Nochmal eine Erinnerung: wäh­
rend diesen beiden Stunden haben 
Sie die Möglichkeit die sauberen 
und ganzen Hilfsgüter in Karton­
schachteln bei der Pfarrhaus-Ga­
rage abzugeben (bitte im Pfarrhaus 
läuten, falls niemand in der Ga­
rage ist). Vielen Dank auch für die 
finanzielle Unterstützung für den 
Transport.

Auffahrtsprozession
Do., 26. Mai, 8.30 Uhr
Wie bereits seit vier Jahren gehen 
wir betend zum Wegkreuz bei  
Maria Steiner und pilgern dann 
weiter über das Feld zum Alters­
heim Tschächli, wo wir einen zwei­
ten Halt einlegen. Dort wird der 

Pfarreirat bereit stehen mit einer 
kleinen Zwischenverpflegung. Der 
nächste und letzte Halt ist dann 
beim ebenfalls schön geschmück­
ten Wegkreuz der Familie Pius Fäh 
an der Breitenstrasse. Der anschlies­
sende Feiertags-Gottesdienst be­
ginnt um 10.30 Uhr in der Pfarr­
kirche. 

Wenn die Prozession stattfindet, 
läutet um 7 Uhr die Glocke und 
die folgende Telefonnummer gibt 
bei unsicherer Witterung Auskunft: 
055 283 11 80.

Sunntigschinderfiir  
mit anschliessender Velo- und 
Kinderfahrzeug-Segnung
So., 29. Mai, 10.30 Uhr
Besammlung um 10.20 Uhr beim 
Hauptportal. Alle Kinder ab drei 
Jahren sind wieder herzlich einge­
laden zum angeregten Gottesdienst, 
mit fröhlichen Liedern, spannen­
der Geschichte und Basteln feiern 
die Kleinen im separaten Raum. 
Bitte kommt alle mit euren Velos, 
Kikis, Bobby Cars usw. Diese werden 
nach dem Gottesdienst speziell ge­
segnet! Bei den «Grossen» im Got­
tesdienst singt der Kirchenchor.

SE-Gaster Patroziniums- 
Gottesdienst
So., 12. Juni, 10 Uhr, in Maseltrangen
Heuer treffen wir uns zum ge­
meinsamen Gottesdienst unserer 
Seelsorgeeinheit Gaster in Masel­
trangen. Im gemeinschaftlichen 
Feiern und Zusammensein wollen 
wir unsere Einheit stärken und zu­
gleich auch die Möglichkeit geben 
uns mit dem Pastoralteam auszu­
tauschen und zu plaudern. Der an­
schliessende «Apéro riche» soll uns 
dafür die Möglichkeit schaffen. 
Schön wenn Sie auch dabei sind.

KULTUR

chansons & vins

Die Kultur Benken präsen­
tiert mit Sylvia Hecken­
dorn (Gesang) und Chris­

tian Müller (Klavier) einen franzö­
sischen Abend im Gemeindesaal 
Benken am Freitag, 10. Juni.

Freut euch auf einen emotions­
geladenen Abend mit schönsten 

Melodien von Yves Montand, Gil­
bert Bécaud, Jacques Brel, Charles 
Trenet und Edith Piaf. Zu diesem 
Hörgenuss servieren wir euch fran­
zösischen Wein und auch andere 
Getränke.
Türöffnung 19 Uhr, Konzertbeginn 
20 Uhr, Eintritt CHF 15.–.

GEMEINDERAT

Erstes Seniorenfest  
am 21. Mai 2022

Über den Sponsor Partner 
Coop ist das OK des St. Gal­
ler Kantonalturnfestes Ben­

ken2024 informiert worden, dass 
Coop mit dem Schweizerischen 
Roten Kreuz, Tischlein deck dich, 
WWF, Schweizer Tafel, Pfadi 
Schweiz und Pro Infirmis am 21. 
Mai 2022 zum dritten Mal einen 
Tag der guten Tat durchführen 
wird. Diese Botschaft hat das OK 
dazu bewogen, bei der politischen 
Gemeinde nachzufragen, ob allen­
falls ein Projekt bei der politischen 
Gemeinde anstehen würde. Diese 
Anfrage wurde sehr positiv aufge­
nommen, weil man für das Thema 
«Alter» schon länger eine Möglich­
keit suchte, für die ältere Genera­
tion der Bürgerinnen und Bürger 
von Benken etwas zu machen oder 
zu ändern. Die Bürgermusik Ben­
ken und der Jodlerklub Benken 

bringen jeweils den Jubilaren, die 
einen runden oder halbrunden Ge­
burtstag feiern, ein Ständchen oder 
Konzert. Da es erfreulicherweise 
jährlich immer mehr solcher Jubi­
larinnen und Jubilaren gibt, ist die 
Idee gewachsen, eine gute Tat jähr­
lich zu tun und künftig alle Bür-
gerinnen und Bürger, die im  
75. Lebensjahr stehen oder älter 
sind, zu einem Seniorennach-
mittag einzuladen. Ein Konzert 
der Bürgermusik Benken ist auf 
sicher und das weitere Nachmit­
tagsprogramm mit Verpflegung und 
weiteren Darbietungen wird für 
das erste Fest zusammengestellt. 
Das wird bestimmt ein gelungener 
Tag der guten Taten werden. Die 
Gemeinde heisst schon heute alle 
«Nominierten» herzlichen will­
kommen.
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Kanton St. Gallen 
Bau- und Umweltdepartement

Tiefbauamt

Öffentliche Mitwirkung
Kanton St. Gallen – Gemäss Art. 33bis Abs. 2 des Strassengesetzes 
(sGS 732.1; abgekürzt StrG) wird die Mitwirkung eröffnet für:

Kantonsstrassen Nrn. 16, 17 und 50, Kaltbrunn:  
Lärmsanierungsprojekt Kaltbrunn,  
Abschnitte 46.1 bis 46.4 – B46.7.046.001

Mitwirkung:	 �www.sg.ch/tba-mitwirkung 
Frist:	 16. Mai bis 16. Juni 2022

Stellungnahmen und Anregungen zum Projekt können gerne über 
den oben vermerkten Pfad eingereicht werden. Zur Einsicht und Teil-
nahme sind alle eingeladen, die sich für das Projekt interessieren und 
gerne zur Entwicklung einer optimalen Lösung beitragen möchten.

St. Gallen, 9. Mai 2022� Der Kantonsingenieur

TIEFBAUAMT ST. GALLEN

Mitwirkungsverfahren zu  
Kantonalem Lärmsanierungsprojekt

Durch die Gemeinde Kalt­
brunn verlaufen die Kan­
tonsstrassen Rickenstrasse-

Benknerstrasse und Uznacher­
strasse-Gasterstrasse. Entlang der 
Strasse sind bei einigen Gebäuden 
die gesetzlichen Lärmgrenzwerte 
überschritten.

Das Tiefbauamt St. Gallen hat 
darum als Eigentümerin der Strasse 
und gestützt auf das eidgenössi­

sche Umweltschutzgesetz Lärm­
schutzmassnahmen geprüft und 
ein Sanierungsprojekt ausgearbei­
tet. Das Projekt wird vom 16. Mai 
bis 16. Juni 2022 einem Mitwir­
kungsverfahren unterstellt (siehe 
Inserat). Die LinthSicht-Redaktion 
hat die zuständige Projektleiterin 
der Fachstelle Immissionen, Jean­
nette Madörin, zum Interview ge­
troffen.

LinthSicht: Frau Madörin, als Eigen-
tümerin der Kantonsstrassen, welche 
durch das Dorf Kaltbrunn verlaufen, 
beabsichtigt das Tiefbauamt des Kan-
tons St. Gallen punktuell den Bau 
von lärmvermindernden Massnah-
men. Auslöser dafür sind Lärmgrenz-
werte, welche an gewissen Orten zu 
hoch sind.
Jeannette Madörin: Korrekt, das 
Lärmsanierungsprojekt in Kalt­
brunn berücksichtigt als Massnah­
men gegen den Lärm eine Tempo­
reduktion, einen lärmarmen Belag 
und Schallschutzfenster, jedoch 
keine Lärmschutzwände.
 
Wie oft werden entsprechende Lärm-
messungen gemacht, welches sind die 
Grenzwerte und auf welchem Mess-
zeitpunkt basiert Ihre eingangs be-
schriebene Absicht?
Die Kantonsstrassen auf Gemeinde­
gebiet von Kaltbrunn tragen ge­
mäss Strassenlärmbelastungskata­
ster (LBK) des Bau- und Umweltde­
partements des Kantons St. Gallen 
wesentlich zur Überschreitung der 
Immissionsgrenzwerte bei und 
sind deshalb gemäss den Vorgaben 
des Umweltschutzgesetzes und der 
Lärmschutz-Verordnung zu sanie­
ren.

Die massgebenden Grenzwerte sind 
in der Lärmschutz-Verordnung de­
finiert. Für bestehende Anlagen, 
wie die Kantonsstrassen in Kalt­
brunn, gelten die Immissionsgrenz­
werte. Die Grenzwerte sind je nach 
Empfindlichkeitsstufe unterschied­
lich. Diese Empfindlichkeitsstufen 
sind in den kommunalen Zonen­
plänen festgesetzt.

 Die Lärmimmissionen der ein­
zelnen Liegenschaften und unbe­
bauten Parzellen werden als Beur­
teilungspegel anhand von Berech­
nungen mit einem dreidimensio­
nalen Modell ermittelt. Dabei wird 
die absehbare Entwicklung des 
Verkehrs, im Sinne der Vorsorge, 
mitberücksichtigt (gemäss Leitfa­
den Strassenlärm von BAFU und 
ASTRA). Konkret wurde der Lärm­
pegel im Lärmsanierungsprojekt 
Kaltbrunn für das Jahr 2035 be­
rechnet.

Wie stark können solche Massnah-
men den Lärm für die Anwohnerin-
nen und Anwohner vermindern?
Beispielsweise bringen hochwirk­
same lärmarme Beläge eine Lärm­
reduktion von mindestens – 3 dB(A), 
in der Anfangszeit sogar mehr. 

Fortsetzung Seite 7

LEBEN ARBEITEN GESTALTEN

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger
Der Begriff «Wonnemonat» steht 
nicht nur, wie landläufig gedacht, 
für das Hochgefühl des Frühlings 
oder den Hochzeitsmonat. Sondern 
ist begrifflich ebenso vom Wort 
«Weidemonat» überliefert, was be­
deutet, dass zum Frühlingsbeginn 
die Tiere wieder auf den grünen 
Wiesen grasen. Das ist offensicht­
lich auch ein unverkennbares Zei­
chen für die wärmere Jahreszeit.

Der Monat Mai ist also der ide­
ale Zeitpunkt, um sich definitiv 
auf den Sommer einzustellen. Un­
zählige Anlässe in den Gemeinden 
der Region finden wieder statt – 
lange haben wir uns danach ge­
sehnt. Auch wenn die Corona-Zeit 
noch etwas nachhallt und eigen­
artige Blüten treibt, um beim Bild 
des Wonnemonats zu bleiben. Für 
die Gesellschaft war die Zeit der 
Pandemiewellen eine grosse Her­
ausforderung. Sozusagen eine Na­
gelprobe, wie widerstandsfähig wir 

als Gemeinschaft sind. Und ob der 
soziale Zusammenhalt trotz unter­
schiedlicher Meinungen und An­
sichten im Alltag des Zusammen­
lebens bestehen kann. 

Im besten Fall haben wir sogar 
die Fähigkeit, rückblickend einige 
Aspekte und persönliche Erkennt­
nisse als positive Erfahrungen ein­
ordnen zu können. Das würde uns 
als Kollektiv guttun. Auch wenn es 
für viele verständlicherweise auch 
eine Grenzerfahrung war. Grenzen 
spielen sehr wohl eine grosse Rolle, 
wenn es um das Zusammenleben 
geht. 

Kürzlich wurde die Toleranz­
grenze von einigen Personen in 
unserer Nachbargemeinde Gom­
miswald aber deutlich übertreten. 
Wenn eine Menschengruppe vor 
dem Wohnhaus des Gemeinde­
präsidenten aufmarschiert und 
eine Grabkerze platziert, ist die 
Grenzmarke klar und unverkenn­
bar überschritten. Das konkrete 
Beispiel zeigt unmissverständlich, 

dass die rote Linie ignoriert wurde. 
Was wir als Gesellschaft nicht ein­
fach hinnehmen dürfen.

Der Dialog muss an einem ande­
ren Ort stattfinden und vor allem 
auf eine andere Art. Die persönli­
chen Angriffe gegen Personen im 
öffentlichen Dienst und gegen Be­
hörden haben zugenommen, das 
sind leider keine «Fake-News» – es 
ist Fakt und eine Realität, die wir 
auch auf den Gemeindeverwaltun­
gen erfahren. 

Schimpf und Schande in die  
Öffentlichkeit zu posaunen ist ein­
facher als sich aktiv zu engagieren 
und konstruktive Lösungen zu  
suchen und daran zu arbeiten. An­
stand, Respekt und Sachlichkeit 
ist das Fundament für eine posi­
tive Kultur des Zusammenlebens. 

Wir müssen den Mut haben, 
klar Grenzen zu ziehen und dies 
auch dem tobenden Gegenüber 
klarzumachen. Mich begleitet die 
Überzeugung, dass wir eine mu­
tige Gesellschaft sind, die sich  
respektvoll, couragiert und uner­
schrocken solchem ungebührli­

chen Verhalten entgegenstellen 
kann.

Ich wünsche Ihnen im Wonne­
monat viele positive Erlebnisse 
und freue mich auf erfrischende 
Begegnungen mit Ihnen!

Ihre Gemeindepräsidentin
Daniela Brunner-Gmür
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Anträge für das Strassenbau­
programm 2024 – 2028

Das Tiefbauamt St. Gallen hat 
die 77 St. Galler Gemein­
den im Frühling eingela­

den, Anträge für die verkehrliche 
Entwicklung der Kantonsstrassen 
im Zeitraum 2024 – 2028 zu for­
mulieren. 

Der Gemeinderat Kaltbrunn hat 
die folgenden Anträge eingereicht:

Arbeitsgebiet Neufeld
Auf der Liegenschaft Nr. 1662 ent­
steht das neue Arbeitsgebiet Neu­
feld mit ca. 200 Arbeitsplätzen. Für 
eine ordnungsgemässe Erschlies­
sung hat der Gemeinderat beim 
Kanton den Bau einer Bushalte­
stelle «Neufeld» mit beidseitiger 
Bushaltebucht inklusive Mittelinsel 
als Eingangstor sowie einer ge­
schützten Fussgängerquerung be­
antragt. 

Überbauung Günterstall 
Zwischen dem Wohnquartier Rüti­
weid und dem Bahnhof Kaltbrunn 
fehlt ein sicherer Übergang über 
die Rickenstrasse. Mit der anste­
henden Überbauung der Liegen­
schaft Nr. 1651 «Günterstall» wird 
die Frequenz stark zunehmen. Der 
Gemeinderat hat das Tiefbauamt 
darum um den Bau einer Mittel­
insel mit geschützter Querungs­
hilfe für den Langsamverkehr er­
sucht. 

Ewigkeitsstrasse
Die Ewigkeitsstrasse zwischen Ben­
ken und Uznach liegt zu einem 
grossen Teil auf dem Gemeindege­
biet Kaltbrunn. Die Strasse erfüllt 
nach Ansicht des Gemeinderats 
überregionale Funktionen, welche 
beim Bau der Regionalen Verbin­
dungsstrasse A15-Gaster sogar noch 
zunehmen werden. Aus diesem 
Grund hat der Gemeinderat beim 
Kanton die Aufklassierung der 

Ewigkeitsstrasse zu einer Kantons­
strasse zweiter Klasse beantragt.

Geh- und Radweg  
Uznacherstrasse
Der Geh- und Radweg entlang der 
Uznacherstrasse weist Schwachstel­
len auf und endet abrupt beim Res­
taurant Löwen. Die Gemeinden 
Uznach und Kaltbrunn haben das 
Tiefbauamt ersucht, die fehlende 
Durchlässigkeit mit einer Verlän­
gerung des bestehenden Geh- und 
Radwegs sicherzustellen.

Überbauung «im Dorf»
Die W. Rüegg AG verlegt ihren 
Produktionsstandort vom Dorf­
zentrum in das Gewerbe-Industrie­
gebiet Baumgarten an der Grenze 
zur Gemeinde Uznach. Dadurch 
wird im Dorf Kaltbrunn eine grosse 
Wohn- und Gewerbezonenfläche 
frei, welche mittels Sondernutzungs­
plan bebaut werden soll. Dem Tief­
bauamt wurde beantragt, die nöti­
gen Massnahmen für eine ange­
messene Erschliessung des neuen 
Wohngebiets ab der Uznacher­
strasse vorzusehen.

Weiteres Vorgehen
Die Anträge der St. Galler Ge­
meinden werden durch das Tief­
bauamt St. Gallen beurteilt, priori­
siert und anschliessend über den 
Regierungsrat an den Kantonsrat 
zur Beschlussfassung im Jahr 2023 
verabschiedet. Die noch offenen 
Bauprojekte aus dem 17. Strassen­
bauprogramm werden nach Mög­
lichkeit bis Ende 2024 ausgeführt 
oder andernfalls automatisch in das 
neue Strassenbauprogramm über­
tragen. Dazu gehören in Kaltbrunn 
die Umgestaltung der Bushalte­
stellen Sonnhalde und Dorf sowie 
die Verlängerung des Geh- und 
Radweges an der Benknerstrasse.Amtliche Bekanntmachungen

Seit 1. Juni 2019 werden die amtlichen Bekanntmachungen der Politi-
schen Gemeinde Kaltbrunn unter www.publikationen.sg.ch veröffent
licht. Die Verbindlichkeit und der Fristenlauf richten sich einzig nach 
der Veröffentlichung auf der kantonalen Publikationsplattform. 

Öffentliche Auflage Einbürgerungen 
Einbürgerungsdossier Kutt Julian 
Auflagefrist 19. April bis 18. Mai 2022

Öffentliche Auflage Gemeindestrassenplan 
16. Mai bis 14. Juni 2022, Eingangsbereich Gemeindehaus  
Dorfstrasse 5 oder unter www.kaltbrunn.ch

Kantonales Mitwirkungsverfahren 
Lärmsanierungsprojekt Tiefbauamt St. Gallen  
Mitwirkung vom 16. Mai bis 16. Juni 2022  
unter www.sg.ch/tba-mitwirkung

Die detaillierten Angaben sowie die tagesaktuellen Bauanzeigen 
können unter www.publikationen.sg.ch (Stichwortsuche: Kalt-
brunn) abgerufen werden.

Eine solche Lärmminderung be­
deutet vergleichsweise eine Halbie­
rung des durchschnittlichen tägli­
chen Verkehrs. Geschwindigkeits­
reduktionen können, je nach den 
tatsächlich gefahrenen Geschwin­
digkeitsniveau, im gleichen Rah­
men wie lärmarme Beläge wirk­
sam sein.
 
Wenn solche Anti-Lärmmassnahmen 
umgesetzt werden, wer kommt für die 
dadurch entstehenden Kosten auf?
Die Kosten trägt grundsätzlich der 
Verursacher, also bei Strassen der 
Strasseneigentümer. Beim Lärmsa­
nierungsprojekt Kaltbrunn zahlt das 
Tiefbauamt des Kantons St. Gallen 
über die Strassenkasse die Lärm­
schutzmassnahmen. Der Bund zahlt 
je nach Massnahme unterschiedli­
che Beiträge daran.
 
Wie ist das weitere Vorgehen geplant, 
welches sind die einzelnen Schritte 
und deren allfällige Abhängigkeiten?
Das Lärmsanierungsprojekt Kalt­
brunn wird zwischen 16. Mai bis 
16. Juni 2022 auf der kantonalen 
Online-Seite www.sg.ch/tba-mitwir­
kung zur öffentlichen Mitwirkung 
aufgeschaltet (siehe amtliches Inse­
rat auf Seite 6). Nach dem Mitwir­
kungsverfahren wird das definitive 
Bauprojekt ausgearbeitet und der 
Gemeinde zur politischen Anhö­
rung gemäss Art. 35 des Strassen­
gesetzes unterbreitet. Danach wird 
das Genehmigungs- und Auflage­
verfahren eingeleitet.
 
Was ist der Zweck des Öffentlichen 
Mitwirkungsverfahren und welche Mög-
lichkeiten eröffnen sich dadurch den 
Einwohnerinnen und Einwohnern?
Stellungnahmen und Anregungen 
zum Projekt können gerne über 

den nebenan vermerkten Pfad ein­
gereicht werden. Zur Einsicht und 
Teilnahme sind alle eingeladen, 
die sich für das Projekt interessie­
ren und gerne zur Entwicklung 
einer optimalen Lösung beitragen 
möchten.
 
Welches sind Alternativen zu den er-
wähnten Massnahmen?
Lärmsanierungsprojekte haben  
einen bundesrechtlichen Auftrag 
zu erfüllen und das Vorgehen der 
Prüfung von Lärmschutzmassnah­
men erfolgt immer nach dem glei­
chen Schema. Zuerst sollen Mass­
nahmen an der Quelle geprüft wer­
den, wie beispielsweise lärmarme 
Beläge oder Geschwindigkeitsre­
duktionen. Anschliessend sind 
Massnahmen auf dem Ausberei­
tungsweg, z. B. Lärmschutzwände 
auf ihre Verhältnismässigkeit  zu 
prüfen. Reichen solche Massnah­
men nicht aus oder sind nicht trag­
bar (unverhältnismässig), so kom­
men allenfalls Ersatzmassnahmen 
(Schallschutzfenster) zum Tragen.
 
Wo können sich interessierte Einwoh-
nerinnen und Einwohner zu diesem 
Thema informieren?
Informationen, hilfreiche Links 
und Merkblätter finden Sie auf der 
Internetseite der Fachstelle Immis­
sionen (Bau- und Umweltdeparte­
ment / Tiefbauamt / Mobilität und 
Planung); www.sg.ch/politik-ver­
waltung/departemente-und-staats­
kanzlei/bau--und-umweltdeparte­
ment/tiefbauamt/mobilitaet-und-
planung/fachstelle-immissionen.
html) und für den Digitalen Lärm­
belastungskataster unter: www.sg.
ch/bauen/tiefbau/Laermbelastungs­
kataster.html.

«REISEBÜRO LINTH»
Öffnungszeiten bis Juni 2022
• Dienstag, 17. Mai, 19 – 21 Uhr 
• Dienstag, 31. Mai, 19 – 21 Uhr 
• Sonntag, 5. Juni, 10 – 12 Uhr 
• Dienstag, 7. Juni, 19 – 21 Uhr 
• Sonntag, 19. Juni, 10 – 12 Uhr 
• Dienstag, 28. Juni, 19 – 21 Uhr
Individuelle Führungen jederzeit 
möglich. Bitte melden Sie sich via 
buero@reisebuero-linth.ch

Auswanderungsgeschichte aus 
Ihrem Familienumfeld? 
Mit grossem Interesse nehmen  
wir Ihre Informationen entgegen:  
buero@reisebuero-linth.ch
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Öffentliche Auflage Gemeindestrassenplan 
Der revidierte Gemeindestrassenplan wurde Ende 2021 einem öffentlichen Mitwirkungsverfahren unterstellt.  
Innerhalb der angesetzten Frist sind rund 20 Rückmeldungen eingegangen. Der Gemeinderat hat die Anträge beurteilt, 
diverse Änderungen am Strassenplan vorgenommen und in überarbeiteter Form am 25. April 2022 erlassen. 

Wirkung
Die im Strassenplan aufgeführten 
Klassierungen richten sich nach 
der jeweiligen Zweckbestimmung 
und nach dem Ausbau der Strassen 
und Wege. Je nach Klassierung liegt 
die Zuständigkeit für das Werk bei 
der Gemeinde oder der Eigentümer­
schaft.

Ergebnisse  
Mitwirkungsverfahren
Die eingereichten Rückmeldungen 
konnten weitestgehend gutgeheis­
sen werden. Die folgenden Plan­
änderungen sind erwähnenswert:

Gemeinde Kaltbrunn

Lukas Domeisen AG, Burgerrietst rasse 13, 8730 Uznach, www.geometer.biz

1:1000Revision St rassenplan Detail

Bemerkung: 3.49 Rickenst rasse und 3.98 Günterstall, neue Widmung

3.98
Günterstall

Strassenplan, Stand Mitwirkung: 
Klassierung der Erschliessung Günter­
stall, Fusswegverbindung zwischen 
den Liegenschaften Nrn. 677 und 1566 
und Anschluss an die Bahnhofstrasse 
über den Appenzellweg.

Angepasster Strassenplan, 
Stand Auflage:
Fusswegführung durch das neue Wohn­
quartier Günterstall, Sicherung des  
Anschlusses über die Erschliessung 
Günterstall an die Bahnhofstrasse und 
Verlängerung der Klassierung an der 
Rickenstrasse bis zur Liegenschaft Nr. 678.

Günterstallweg
Die vorgesehene Wegverbindung 
zwischen der Rickenstrasse und 
dem Appenzellweg mit Anschluss 
an die Bahnhofstrasse und den 
Bahnhof wird im Rahmen des 
Sondernutzungsplans Günterstall 
durch das neue Wohnquartier ge­
führt. Der Weg entlang der Grund­
stücke Nrn. 677 und 1566 entfällt. 

Die als Gemeindestrasse 3. Klasse 
gewidmete Rickenstrasse wird bis 
zum Grundstück Nr. 678 verlän­
gert. Die ordnungsgemässe Ver­
kehrserschliessung dieser Liegen­
schaft wird damit für die Zukunft 
rechtlich gesichert, aber vorerst 
nicht gebaut.

Amtliche Vermessung Gde

Für die Richtigkeit und Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.

Koordinaten 2'722'334, 1'229'608 30.03.2022
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.Massstab 1: 2'000

Strassenplan, Stand Mitwirkung: 
Um- bzw. Neuklassierung des Bürgi­
wegs und des Schlattwegs als  
Gemeindestrasse dritter Klasse bis  
zur Gemeindegrenze Schänis.

Angepasster Strassenplan, 
Stand Auflage:
Auf die Um- bzw. Neuklassierung wird 
verzichtet. Es erfolgt keine Änderung 
gegenüber dem aktuell rechtskräfti­
gen Strassenplan.

Bürgiweg und Schlattweg
Der Strassenplan sah vor, den 
Bürgiweg (bisher unklassiert) und 
den Schlattweg (bisher Gemein­
deweg 2. Klasse) an der Gemein­
degrenze zu Schänis als Gemein­

destrasse dritter Klasse zu klassie­
ren. Aufgrund der geringen Be­
deutung der Verbindung für die 
Öffentlichkeit wird auf die Um­
klassierung verzichtet. Strassenplan, Stand Mitwirkung: 

Abklassierung der obersten Stich­
strasse zu einer Gemeindestrasse  
dritter Klasse.

Angepasster Strassenplan,  
Stand Auflage:
Auf die Abklassierung wird verzichtet. 
Es erfolgt keine Änderung gegenüber 
dem aktuell rechtskräftigen Strassen­
plan.

Sonnhaldenstrasse
Wie in der LinthSicht Oktober 
2021 informiert, sollte eine der 
Stichstrassen an der Sonnhalden­
strasse zu einer Gemeindestrasse 
dritter Klasse abklassiert werden. 
Auch hier zeigte das durchge­
führte Mitwirkungsverfahren 
Wirkung. Weil die Besucherpark­

plätze der neuen Mehrfamilien­
häuser Sonnhaldenstrasse 75 und 
77 ebenfalls über die Stichstrasse 
erfolgen, sind die Wohneinheiten 
bei der Klassierung angemessen 
anzurechnen. Auf die Abklassie­
rung der Stichstrasse wird darum 
verzichtet.

Gemeinde Kaltbrunn

Lukas Domeisen AG, Burgerrietst rasse 13, 8730 Uznach, www.geometer.biz

1:1000

Bemerkung: 6.26 Klegertobelweg, neue Widmung

Revision St rassenplan Detail

Strassenplan, Stand Mitwirkung: 
Die Wegverbindung über die Riede­
nerstrasse an den Klegertobelweg ist 
für die Öffentlichkeit rechtlich nicht 
gesichert.

Klegertobelweg
Die Verbindungslücke zwischen 
der Riedenerstrasse und dem  
Klegertobelweg wird mit einer 

Klassierung als Gemeindeweg drit­
ter Klasse geschlossen.

Angepasster Strassenplan, 
Stand Auflage:
Die Verbindungslücke wird über den 
bestehenden Weg geschlossen.

Gemeindestrasse 1. Klasse

Gemeindestrasse 2. Klasse

Gemeindestrasse 3. Klasse

Weg 1. Klasse

Weg 2. Klasse

Weg 3. Klasse

Kantonsstrasse (Kanton)

Nationalstrasse (Bund) NS

Kürzel

KS

G1

G2

G3

W1

W2

W3

Legende Gemeindestrassenplan Legende Gemeindestrassenplan

	 Kürzel

Nationalstrasse (Bund)	 NS

Kantonsstrasse (Kanton)	 KS

Gemeindestrasse 1. Klasse	 G1

Gemeindestrasse 2. Klasse	 G2

Gemeindestrasse 3. Klasse	 G3

Weg 1. Klasse	 W1

Weg 2. Klasse	 W2

Weg 2. Klasse	 W3

Fortsetzung Seite 9
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Öffentliche Auflage

Der Gemeinderat hat am 25. April 2022 gestützt auf Art. 13 
Abs. 2 und Art. 39 ff. des kantonalen Strassengesetzes (sGS 
732.1, abgekürzt StrG) erlassen:

Gemeindestrassenplan sowie Fuss-,  
Wander- und Radwegplan

Die Unterlagen liegen vom 16. Mai bis 14. Juni 2022 im Ein-
gangsbereich Gemeindehaus, Dorfstrasse 5, Kaltbrunn zur Ein-
sichtnahme öffentlich auf oder können unter www.kaltbrunn.ch 
heruntergeladen werden. 

Während der Auflagefrist kann gegen den Erlass beim 
Gemeinderat Kaltbrunn, 8722 Kaltbrunn, schriftlich Einsprache 
erhoben werden. Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein 
eigenes schutzwürdiges Interesse darlegen kann. Die Ein-
sprache muss einen Antrag, eine Darstellung des Sachverhalts 
und eine Begründung enthalten.

Gemeinde Kaltbrunn

Revision St rassenplan Detail
Lukas Domeisen AG, Burgerrietst rasse 13, 8730 Uznach, www.geometer.biz

1:1000

Bemerkung : 3.44 Müllisperg (Gemeindest rasse 3. Klasse), alte Widmung

Heute rechtskräftiger Strassenplan: 
Der Strassenabschnitt «unterer Müllis­
perg» ist als Gemeindestrasse dritter 
Klasse klassiert.

Angepasster Strassenplan,  
Stand Auflage:
Der Abschnitt «unterer Müllisperg» 
wird zu einer Gemeindestrasse zweiter 
Klasse aufklassiert.

Müllisperg
Auf der Liegenschaft Nr. 892 ent­
stehen neue Wohneinheiten. Zu­
sammen mit den bereits erschlos­
senen Wohnungen erfüllt der 
Strassenabschnitt «unterer Mül­

lisperg» die rechtlichen Voraus­
setzungen einer Gemeindestrasse 
zweiter Klasse. Es erfolgt darum 
eine Aufklassierung.

Öffentliche Auflage
Die überarbeitete Version des Stras­
senplans liegt vom 16. Mai bis  
14. Juni 2022 öffentlich auf und ist 
unter www.kaltbrunn.ch verfügbar. 

Innerhalb der Frist kann beim Ge­
meinderat Kaltbrunn schriftlich 
Einsprache erhoben werden (siehe 
amtliches Inserat).

GEMEINDERAT

Auftragsvergaben
Der Gemeinderat hat die folgenden Aufträge vergeben:
Umgebung Kindergarten 
Lohren
Die Umgebung und die Spielgeräte 
beim Kindergarten Lohren ent­
sprechen nicht mehr den aktuellen 
Normen und Anforderungen. Der 
Auftrag für die Planung einer Ge­
samtsanierung der Aussenanlage 
inklusive Spielgeräte wurde an die 
Fischer Landschaftsarchitekten bsla, 
Richterswil, vergeben. Die Kosten 
belaufen sich auf Fr. 160 000.00. 
Die Bürgerschaft hat dem Kredit 
am 10. April an der Urnenabstim­
mung zum Budget 2022 zuge­
stimmt.

Sanierung Schulhaus Hältli
Die Schulküche, das Handarbeits­
zimmer und die Toiletten im Schul­

haus Hältli müssen saniert werden. 
Die Aufträge konnten wie folgt 
vergeben werden:

Einbauküche Linth Küchen GmbH, Kaltbrunn
Schreinerarbeiten  
Schränke Küche/Handarbeit

Betschart Schreinerei-Bodenbeläge GmbH,  
Kaltbrunn

Schreinerarbeiten  
Toilettensanierung

René Steiner, Kaltbrunn

Bodenbeläge Diethelm & Partner Bodenbeläge GmbH, Lachen
Elektrische Anlagen Elektrizitätsversorgung Kaltbrunn AG, Kaltbrunn
Heizungsanlagen Othmar Hämmerli AG, Kaltbrunn
Malerarbeiten Lindemann Malerarbeiten GmbH, Kaltbrunn
Sanitärarbeiten Eberhard Sanitär GmbH, Kaltbrunn
Zimmermann H. Diethelm Holzbau GmbH, Kaltbrunn
Keramik Kobler Plattenbeläge GmbH, Uznach

Die Investitionskosten für die Toi­
lettensanierung belaufen sich auf 
Fr. 300 000.00 und wurden mit dem 
Budget 2021 genehmigt. Der Kre­
dit für die Sanierung der Schulkü­

che und des Handarbeitszimmers 
über Fr. 275 000.00 wurde durch 
die Bürgerschaft am 10. April an 
der Urnenabstimmung im Rahmen 
des Budgets 2022 gutgeheissen.

SCHULE

Triathlon und Spielturnier  
der Oberstufe

Ende Mai führt die Oberstufe 
Kaltbrunn ihren Sporttag 
durch. Am Morgen stehen 

ein Triathlon der besonderen Art 
und am Nachmittag das traditio­
nelle Spielturnier auf dem Pro­
gramm. Das Start- und Zielgelände 
des Triathlons befindet sich beim 
Waldlehrpfad an der Grossfeld­
strasse. Die Jugendlichen werden 
mit Inline-Skates, Kickboards und 

Velos unterwegs sein. Den Ab­
schluss bildet eine Laufstrecke 
durch den Waldlehrpfad. 

Spaziergänger und Strassenbe­
nützer werden mit Infotafeln auf 
den Sportanlass aufmerksam ge­
macht. Zuschauer sind herzlich will­
kommen, sowohl an der Triathlon­
strecke als auch am Spielturnier 
auf dem Schulareal der Oberstufe.

GEMEINDERAT
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung Kaltbrunn bleibt über Auffahrt (Mittwoch, 
25. Mai bis Sonntag, 29. Mai 2022) sowie am Pfingstmontag (6. Juni 
2022) geschlossen. Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte an die 
Nummer 079 305 88 41.
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GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderungen im Grundbuchkreis Kaltbrunn 

1. bis 31. März 2022
Helbling Peter Josef, Kaltbrunn, an 
Helbling Marc André und Rahel Ni­
cole, Kaltbrunn, Grundstück Nr. 169, 
Rautistr. 6, Kaltbrunn (Wohnhaus, 
713 m2 Grundstückfläche)
Kuyper Michael Peter, Mechanicsburg, 
Vereinigte Staaten von Amerika, an 
Federtechnik Pensionskasse, Kaltbrunn, 
Grundstücke Nr. 335, Benknerstr. 66b, 
Kaltbrunn (Wohnhaus, 731 m2 Grund­
stückfläche), und Nr. 1420, Benkner- 
str. 66a, Kaltbrunn (Wohnhaus, Schopf, 
697 m2 Grundstückfläche)
Stoll Kurt Georg und Silvia, Kaltbrunn, 
an Stoll Claudia, Kaltbrunn, Grund­
stücke Nr. S5430, Benknerstr. 11, Kalt­
brunn (120/1000 ME an Nr. 1557, Woh­
nung), Nr. M10296, Benknerstr., Kalt­
brunn (1/68 ME an Nr. 181, Autoein­
stellplatz), und Nr. M10297, Benknerstr., 
Kaltbrunn (1/68 ME an Nr. 181, Auto­
einstellplatz)
Danuser Elmar Jakob und Iris Margrit, 
Kaltbrunn, an Mühlemann Remo und 
Wipf Tabea Bettina Kara, Reichenburg, 
Grundstück Nr. 1275, Untere Altbreiten­
str. 2c, Kaltbrunn (Wohnhaus, 328 m2 
Grundstückfläche)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Eicher Marcel, Kaltbrunn, 
Grundstücke Nr. S5598, Sonnhalden­
str. 77, Kaltbrunn (50/1000 ME an Nr. 
1628, Wohnung), Nr. S5614, Sonnhal­
denstr. 75, Kaltbrunn (5/1000 ME an 
Nr. 1628, Disponibelraum), Nr. M10521, 
Sonnhaldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME 
an Nr. S5617, Autoeinstellplatz), und 
Nr. M10522, Sonnhaldenstr., Kalt­
brunn (4/126 ME an Nr. S5617, Auto­
einstellplatz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Berni Johann Alois und Cor­
nelia Regula, Schänis, Grundstücke Nr. 
S5599, Sonnhaldenstr. 77, Kaltbrunn 
(40/1000 ME an Nr. 1628, Wohnung), 
und Nr. M10525, Sonnhaldenstr., Kalt­
brunn (4/126 ME an Nr. S5617, Auto­
einstellplatz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Bossart Priska, Goldingen, 
Grundstücke Nr. S5602, Sonnhalden­
str. 77, Kaltbrunn (40/1000 ME an Nr. 
1628, Wohnung), Nr. M10523, Sonn­
haldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME an Nr. 
S5617, Autoeinstellplatz), und Nr. 
M10524, Sonnhaldenstr., Kaltbrunn 
(4/126 ME an Nr. S5617, Autoeinstell­
platz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Kistler Marcel und Jeanine, 
Reichenburg, Grundstücke Nr. S5603, 
Sonnhaldenstr. 77, Kaltbrunn (40/1000 
ME an Nr. 1628, Wohnung), Nr. M10530, 
Sonnhaldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME 
an Nr. S5617, Autoeinstellplatz), und Nr. 
M10531, Sonnhaldenstr., Kaltbrunn 
(4/126 ME an Nr. S5617, Autoeinstell­
platz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Eicher Franz Xaver und  
Esther, Gommiswald, Grundstücke Nr. 
S5607, Sonnhaldenstr. 77, Kaltbrunn 
(70/1000 ME an Nr. 1628, Wohnung), 
Nr. S5615, Sonnhaldenstr. 75, Kalt­
brunn (5/1000 ME an Nr. 1628, Dispo­
nibelraum), Nr. M10519, Sonnhalden­
str., Kaltbrunn (4/126 ME an Nr. S5617, 

Autoeinstellplatz), und Nr. M10520, 
Sonnhaldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME 
an Nr. S5617, Autoeinstellplatz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Hinder Corina Nicole, Uetli­
burg, Grundstücke Nr. S5609, Sonn­
haldenstr. 75, Kaltbrunn (40/1000 ME 
an Nr. 1628, Wohnung), Nr. M10535, 
Sonnhaldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME 
an Nr. S5617, Autoeinstellplatz), und 
Nr. M10536, Sonnhaldenstr., Kalt­
brunn (4/126 ME an Nr. S5617, Auto­
einstellplatz)
Duft Josef Max, Kaltbrunn, an Duft 
Martin, Kaltbrunn, Grundstücke Nr. 533, 
Kirnen 966, Kaltbrunn (Scheune, 
Wohnhaus, Scheune, Remise, Garten­
haus, 57 572 m2 Grundstückfläche), Nr. 
534, Kirnenstegweg 1, Kaltbrunn (Wei­
destall, 44 535 m2 Grundstückfläche), 
und Nr. 990, Burgwis, Kaltbrunn 
(5509 m2 Grundstückfläche)
Hashemi Farzad und Shabra, Meilen, 
an Winter Marcel und Schlumberger 
Morgane Andrea, Horgen, Grundstü­
cke Nr. S5241, Lohren 3b, Kaltbrunn 
(40/1000 ME an Nr. 328, Wohnung), 
und Nr. M10091, Lohren, Kaltbrunn 
(1/38 ME an Nr. S5261, Autoeinstellplatz)
Zigerlig Werner Otto, Kaltbrunn, an 
Zigerlig Roger Werner, Kaltbrunn, 
Grundstück Nr. 779, Birkenweg 8, Kalt­
brunn (Wohn- und Gartenhaus, 577 m2 
Grundstückfläche)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Schubiger Guido und Gil­
berta Maria, Kaltbrunn, Grundstücke 
Nr. S5604, Sonnhaldenstr. 77, Kalt­
brunn (50/1000 ME an Nr. 1628, Woh­
nung), Nr. M10528, Sonnhaldenstr., 
Kaltbrunn (4/126 ME an Nr. S5617, 
Autoeinstellplatz), und Nr. M10529, 
Sonnhaldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME 
an Nr. S5617, Autoeinstellplatz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Eggen Marianne, Spiez, 
Grundstücke Nr. S5605, Sonnhalden­
str. 77, Kaltbrunn (40/1000 ME an Nr. 
1628, Wohnung), und Nr. M10526, 
Sonnhaldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME 
an Nr. S5617, Autoeinstellplatz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Praxis Dr. Gmür AG, Kalt­
brunn, Grundstücke Nr. S5610, Sonn­
haldenstr. 75, Kaltbrunn (40/1000 ME 
an Nr. 1628, Wohnung), Nr. M10510, 
Sonnhaldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME 
an Nr. S5617, Autoeinstellplatz), und 
Nr. M10511, Sonnhaldenstr., Kaltbrunn 
(4/126 ME an Nr. S5617, Autoeinstell­
platz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Nauer Marcel und Patrizia 
Josefina, Kaltbrunn, Grundstücke Nr. 
S5612, Sonnhaldenstr. 75, Kaltbrunn 
(40/1000 ME an Nr. 1628, Wohnung), 
Nr. M10533, Sonnhaldenstr., Kalt­
brunn (4/126 ME an Nr. S5617, Auto­
einstellplatz), und Nr. M10534, Sonn­
haldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME an Nr. 
S5617, Autoeinstellplatz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Bächtiger Michael und Krüsi 
Dominique Anja, Lachen, Grundstücke 
Nr. S5613, Sonnhaldenstr. 75, Kaltbrunn 
(80/1000 ME an Nr. 1628, Wohnung), 
Nr. S5616, Sonnhaldenstr. 75, Kalt­

brunn (5/1000 ME an Nr. 1628, Dispo­
nibelraum), Nr. M10537, Sonnhalden­
str., Kaltbrunn (4/126 ME an Nr. S5617, 
Autoeinstellplatz), und Nr. M10538, 
Sonnhaldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME 
an Nr. S5617, Autoeinstellplatz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Romer Markus und Gab­
riela, Reichenburg, Grundstücke Nr. 
S5611, Sonnhaldenstr. 75, Kaltbrunn 
(40/1000 ME an Nr. 1628, Wohnung), 
Nr. M10508, Sonnhaldenstr., Kaltbrunn 
(4/126 ME an Nr. S5617, Autoeinstell­
platz), und Nr. M10509, Sonnhalden­
str., Kaltbrunn (4/126 ME an Nr. S5617, 
Autoeinstellplatz)
Romer Hubert Karl, Kaltbrunn, an  
Romer Veronika, Kaltbrunn, 1/2 ME an 
Grundstück Nr. 1480, Müllisperg 20, 
Kaltbrunn (Wohnhaus, 543 m2 Grund­
stückfläche)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Zweifel Manuel Willy und 
Claudia, Haslen, Grundstücke Nr. S5600, 
Sonnhaldenstr. 77, Kaltbrunn (40/1000 
ME an Nr. 1628, Wohnung), Nr. M10515, 
Sonnhaldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME 
an Nr. S5617, Autoeinstellplatz), und 
Nr. M10516, Sonnhaldenstr., Kaltbrunn 
(4/126 ME an Nr. S5617, Autoeinstell­
platz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Zweifel Manuel Willy und 
Claudia, Haslen, Grundstücke Nr. S5601, 
Sonnhaldenstr. 77, Kaltbrunn (50/1000 
ME an Nr. 1628, Wohnung), Nr. M10517, 
Sonnhaldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME 
an Nr. S5617, Autoeinstellplatz), und 
Nr. M10518, Sonnhaldenstr., Kaltbrunn 
(4/126 ME an Nr. S5617, Autoeinstell­
platz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Ruf Markus, Neftenbach, 
Grundstücke Nr. S5608, Sonnhalden­
str. 77, Kaltbrunn (50/1000 ME an Nr. 
1628, Wohnung), Nr. M10512, Sonn­
haldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME an Nr. 
S5617, Autoeinstellplatz), und Nr. M10513, 

Sonnhaldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME 
an Nr. S5617, Autoeinstellplatz)
RUFU Immobilien & Investment AG, 
Näfels, an Ruf Gabriela Monica, Nef­
tenbach, Grundstücke Nr. S5606, Sonn­
haldenstr. 77, Kaltbrunn (40/1000 ME 
an Nr. 1628, Wohnung), und Nr. M10514, 
Sonnhaldenstr., Kaltbrunn (4/126 ME 
an Nr. S5617, Autoeinstellplatz)
Kalisky Daniel und Danièle, Kaltbrunn, 
an Peterschmitt Philippe und Silvia 
Katrin, Uznach, Grundstück Nr. 227, 
Kirchhaldenstr. 4, Kaltbrunn (Wohn­
haus, 757 m2 Grundstückfläche)
Germann Albert Julius, Vorderthal und 
Iseli Peter Ernst, Schmerikon, an Natag-
Naturstein AG, Kaltbrunn, Grundstü­
cke Nr. 1377, Wildbrunn, Kaltbrunn 
(Lagerhalle, 1439 m2 Grundstückfläche), 
Nr. S5465, Wildbrunnstr. 7, Kaltbrunn 
(243/1000 ME an Nr. 288, Disponibel­
raum), Nr. S5466, Wildbrunnstr. 7, 
Kaltbrunn (56/1000 ME an Nr. 288, 
Disponibelraum), Nr. S5467, Wild­
brunnstr. 7, Kaltbrunn (130/1000 ME 
an Nr. 288, Disponibelraum), Nr. S5468, 
Wildbrunnstr. 7, Kaltbrunn (130/1000 
ME an Nr. 288, Disponibelraum), Nr. 
M10354, Wildbrunnstr. 7, Kaltbrunn 
(6/174 ME an Nr. S5471, Autoeinstell­
platz), Nr. M10355 Wildbrunnstr. 7, 
Kaltbrunn (6/174 ME an Nr. S5471, Auto­
einstellplatz), Nr. M10356 Wildbrunn­
str. 7, Kaltbrunn (6/174 ME an Nr. 
S5471, Autoeinstellplatz), Nr. M10357 
Wildbrunnstr. 7, Kaltbrunn (6/174 ME 
an Nr. S5471, Autoeinstellplatz), Nr. 
M10358 Wildbrunnstr. 7, Kaltbrunn 
(6/174 ME an Nr. S5471, Autoeinstell­
platz), Nr. M10359 Wildbrunnstr. 7, 
Kaltbrunn (6/174 ME an Nr. S5471, Au­
toeinstellplatz), Nr. M10360 Wild­
brunnstr. 7, Kaltbrunn (75/174 ME an 
Nr. S5471, Lagerplatz), und Nr. M10361 
Wildbrunnstr. 7, Kaltbrunn (63/174 ME 
an Nr. S5471, Lagerplatz)
Legende: ME = Miteigentum,  
StWE = Stockwerkeigentum

GEMEINDERAT
Baubewilligungen

1. bis 31. März 2022
Ziegler Erich und Anita, Müllisperg 7, 
8722 Kaltbrunn; Installation Photovol­
taikanlage; Parz. Nr. 1421, Müllisperg 7
Brändli Ulrich und Carolyn, Benkner­
str. 11, 8722 Kaltbrunn; Neubau Ein­
familienhaus Assek. Nr. 2306; Parz. Nr. 
448, Rütiweidstr. 3
Egli Andreas und Sibylle, Huobstr. 3, 
8722 Kaltbrunn; Ersatz Gasheizung; 
Parz. Nr. 1418, Huobstr. 3
Sunrise UPC GmbH, Thurgauerstrasse 
101B, 8152 Glattpark (Opfikon); Neu­
bau einer Mobilfunkanlage; Parz. Nr. 
211, Wildbrunnstr. 7
Federtechnik Group AG, Benknerstr. 54, 
8722 Kaltbrunn; Umbau Dachgeschoss; 
Parz. Nr. 671, Obermühlestr. 7
FTK Immobilien, Benknerstr. 54, 8722 
Kaltbrunn; Ersatz Holzheizung; Parz. 
Nr. 1010, Benknerstr. 54

Giger Rita, Spicherberg 1635, 8722 
Kaltbrunn; Ersatz innenaufgestellte 
Luft-Wasser-Wärmepumpe; Parz. Nr. 
609, Spicherberg 1635
Ettinger Martin und Monika, Kirchhal­
denstr. 39, 8722 Kaltbrunn und Bühler 
Claude, Kirchhaldenstr. 37, 8722 Kalt­
brunn; Neubau Stützmauern und 
Sichtschutzwand sowie Anpassungen 
der Umgebungsgestaltung auf Grund­
stück Nr. 1153, Ersatz der Böschung 
zwischen den Grundstücken Nr. 1153 
und 457 durch Stützmauer mit Sicht­
schutzwand, Erstellung Parkplätze auf 
Grundstück Nr. 457; Kirchhaldenstr. 
39 u. 37
Huber Jakob und Steiner Beda, Dorf-
str. 7, 8722 Kaltbrunn; Erstellung Aus­
senparkplätze beim Gewerbehaus  
Assek. Nr. 2229 (bereits erstellt); Parz. 
Nr. 826, Benknerstr. 48
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Ergebnis der Urnenabstimmung 
vom 10. April 2022 
Von den total 722 stimmberechtigten Ortsbürgerinnen und  
Ortsbürgern nahmen insgesamt 215 Personen an der brieflichen  
Abstimmung teil. Dies entspricht 29,78 % der Stimmberechtigten.

Resultate

Vorlage 1:  
Genehmigung der Jahresrechnung und Bericht der Geschäfts
prüfungskommission für das Jahr 2021 wurde von den  
Ortsbürgerinnen und Ortsbürgern von Kaltbrunn mit einzelnen  
Gegenstimmen angenommen.

Vorlage 2:  
Genehmigung der Anträge des Rates über das Budget 2022  
wurde ebenfalls mit einzelnen Gegenstimmen angenommen.

Der Ortsverwaltungsrat dankt für das Interesse und die Teilnahme 
an der Urnenabstimmung und freut sich im nächsten Jahr wieder zur 
traditionellen Bürgerversammlung einzuladen. 

Feststellung der Ergebnisse  
der Urnenabstimmung vom 10. April 2022
Gegen die Urnenabstimmung der Ortsgemeinde Kaltbrunn vom  
10. April 2022 sind beim Rechtsdienst des Departementes des Innern 
des Kantons St. Gallen keine Beschwerden eingegangen. 

Der Ortsverwaltungsrat hat in Anwendung von Art. 111 Ab. 2 des 
Gesetzes über Wahlen und Abstimmungen (sGS 125.3) mit Beschluss 
vom 26. April 2022 die endgültigen Ergebnisse der Urnenabstim-
mung vom 10. April 2022 und deren Rechtskraft festgestellt.

Feststellung Ergebnisse der kommunalen  
Abstimmungen der Politischen Gemeinde und 
der Wasserkorporation vom 10. April 2022
Am 10. April 2022 fand die Abstimmung zu den Geschäften der 
Bürgerversammlungen der Politischen Gemeinde und der Wasser-
korporation Kaltbrunn statt. Bei kommunalen Wahlen und Abstim-
mungen stellt der Rat nach unbenütztem Ablauf der Beschwerdefrist 
oder rechtskräftiger Erledigung von Beschwerden das endgültige 
Ergebnis fest (Art. 111 Abs. 2 Gesetz über Wahlen und Abstimmun-
gen; sGS 125.3). Aufgrund des Ausgangs der Urnenabstimmung 
vom 10. April 2022 und dem unbenützten Ablauf der Beschwerde-
frist sind sämtliche Vorlagen rechtmässig angenommen worden.

Politische Gemeinde
Wasserkorporation

Vorlagen Politische Gemeinde

Jahresrechnung 2021 mit be
antragter Gewinnverwendung
Stimmberechtigte� 3198
Gültige Stimmrechtsausw.� 701
Eingeg. Stimmzettel �690 (21,6%)
– Leere Stimmzettel � 13
– Ungültige Stimmzettel � 1
Gültige Stimmzettel � 676
Ja: 642 / Nein: 34

Erneuerungsprojekt  
«KVA Linth 2025»
Stimmberechtigte� 3198
Gültige Stimmrechtsausw.� 701
Eingeg. Stimmzettel � 691 (21,6%)
– Leere Stimmzettel � 7
– Ungültige Stimmzettel � 1
Gültige Stimmzettel � 683
Ja: 640 / Nein: 43

Baulandverkauf  
Arbeitsgebiet Neufeld
Stimmberechtigte� 3198
Gültige Stimmrechtsausw.� 701
Eingeg. Stimmzettel �686 (21,4%)
– Leere Stimmzettel � 12
– Ungültige Stimmzettel � 1
Gültige Stimmzettel � 673
Ja: 557 / Nein: 116

Budget und Steuerfuss für das 
Rechnungsjahr 2022
Stimmberechtigte� 3198
Gültige Stimmrechtsausw.� 701
Eingeg. Stimmzettel �688 (21,5%)
– Leere Stimmzettel � 14
– Ungültige Stimmzettel � 1
Gültige Stimmzettel � 673
Ja: 631 / Nein: 42

Jahresrechnung 2021 des  
Alterszentrums Sonnhalde
Stimmberechtigte� 3198
Gültige Stimmrechtsausw.� 701
Eingeg. Stimmzettel �689 (21,5%)
– Leere Stimmzettel � 38
– Ungültige Stimmzettel � 2
Gültige Stimmzettel � 649
Ja: 617 / Nein: 32

Budget 2022 des  
Alterszentrums Sonnhalde
Stimmberechtigte� 3198
Gültige Stimmrechtsausw.� 701
Eingeg. Stimmzettel �689 (21,5%)
– Leere Stimmzettel � 38
– Ungültige Stimmzettel � 2
Gültige Stimmzettel � 649
Ja: 611 / Nein: 38

Vorlagen Wasserkorporation

Jahresrechnung 2021
Stimmberechtigte� 3198
Gültige Stimmrechtsausw.� 701
Eingeg. Stimmzettel �664 (20,8%)
– Leere Stimmzettel � 4
– Ungültige Stimmzettel � 0
Gültige Stimmzettel � 660
Ja: 644 / Nein: 16

Budget für das  
Rechnungsjahr 2022
Stimmberechtigte� 3198
Gültige Stimmrechtsausw.� 701
Eingeg. Stimmzettel �664 (20,8%)
– Leere Stimmzettel � 5
– Ungültige Stimmzettel � 0
Gültige Stimmzettel � 659
Ja: 635 / Nein: 24

Abstimmungsergebnis  
der Urnenabstimmung  
vom 10. April 2022

Am 10. April 2022 fand die Urnenabstimmung über folgende 
Geschäfte/Ersatzwahlen statt:

a)	�Genehmigung der Jahresrechnung 2021 und des Berichts der 
Geschäftsprüfungskommission:

	 Anzahl Ja-Stimmen	 414 
	 Anzahl Nein-Stimmen	 10 
	 Anzahl Leere	 2

	� Resultat: Die Jahresrechnung 2021 und der Bericht der 
Geschäftsprüfungskommission sind genehmigt 
		  ■■✕  Ja	 ■■  Nein

b) �Genehmigung des Budgets und des Steuerplans 2022

	 Anzahl Ja-Stimmen	 406 
	 Anzahl Nein-Stimmen	 16 
	 Anzahl Leere	 2

	� Resultat: Das Budget und der Steuerplan 2022 sind genehmigt 
		  ■■✕  Ja	 ■■  Nein

c)	Wahl Präsident des Kirchenverwaltungsrates

	 Resultat: 	Wahl Roland Steiner mit 410 Stimmen

Mein Name ist Roland Steiner und ich bin seit 
2020 in der Kirchenverwaltung als Vizepräsident 
tätig. Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben als 
Präsident. Aufgewachsen bin ich in Kaltbrunn an 
der Benknerstrasse, dort wo die vielen Traktoren 
stehen. Vor 14 Jahren kam ich mit meiner Frau und 
den zwei Kindern zurück nach Kaltbrunn und wohne 
an der Schönaustrasse. Beruflich arbeite ich als 
Elektroingenieur in der Energiebranche.

d)	Wahl Mitglied des Kirchenverwaltungsrates

	 Resultat: Wahl Jeannette Lawi mit 400 Stimmen

Mein Name ist Jeannette Lawi. Aufgewachsen bin 
ich in Uznach und wohne seit 2013 in Kaltbrunn. Ich 
bin 48 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Kinder 
im Alter von 17 und 20 Jahren. Ich arbeite seit 
einigen Jahren Teilzeit bei der Pro Senectute. Ich 
freue mich auf meine neuen Aufgaben im Kirchen-
verwaltungsrat. 

Der Kirchenverwaltungsrat wünscht beiden Neugewählten viel 
Freude und Zufriedenheit im neuen Amt und freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit!

kirchenverwaltung kaltbrunn



KALTBRUNN12 LinthSicht – Nr. 82 / Mai 2022

Infolge Neuorientierung des jetzigen Stelleninhabers sucht die  
Gemeinde Kaltbrunn per 1. August 2023 eine interessierte und  
engagierte Persönlichkeit als 

Schulleiterin oder Schulleiter Zyklus 2, 
3. – 6. Primarklassen (Pensum 70 %)
Eine Ergänzung des Pensums mit Unterrichtstätigkeit ist allenfalls 
möglich.

Ihre Hauptaufgaben
– �operative Leitung der Schuleinheit mit rund 200 Kindern  

und 25 Lehrpersonen in personeller, pädagogischer und  
organisatorischer Hinsicht 

– �Weiterentwicklung der Schuleinheit in Zusammenarbeit mit  
der Schulführung 

– �Leitung von Teamsitzungen, Arbeitsgruppen und Meinungs-  
und Entscheidungsprozessen

Ihr Profil
– �Führungserfahrung und eine abgeschlossene Schulleiterausbildung 

oder Bereitschaft, diese zu absolvieren
– �pädagogische Grundausbildung ist von Vorteil
– �Freude und Interesse an der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen  

und Erwachsenen
– �hohe Sozialkompetenz und Durchsetzungsvermögen
– �Kommunikations-, Kontakt- und Teamfähigkeit
– �Organisationsstärke und vernetztes Denken 

Unser Angebot
– �ein vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit 

hoher Eigenverantwortung
– �ein motiviertes Schulführungsteam, das Sie in Ihrer Tätigkeit  

unterstützt
– �eine moderne Schulführungsstruktur mit Rektorat
– �eine Schulleitungssekretärin und eine Schulverwaltung,  

die Sie in Ihrer Tätigkeit unterstützen
– �ein attraktiv eingerichteter Arbeitsplatz
– �beste Anstellungsbedingungen mit Jahresarbeitszeit und  

Weiterbildungsmöglichkeiten

Gerne erteilen Ihnen der Rektor Hugo Gort (Tel. 058 228 63 03, 
hugo.gort@kaltbrunn.ch) oder der jetzige Stelleninhaber Giorgio 
Cavezzan (Tel. 055 293 44 42, giorgio.cavezzan@kaltbrunn.ch)  
weitere Auskünfte.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung bis 31. August 2022 an: 
Schulsekretariat Kaltbrunn, Carmen Jud, Dorfstrasse 5/7,  
8722 Kaltbrunn oder digital auf carmen.jud@kaltbrunn.ch

TENNISCLUB GASTER

Information Projekt  
«4. Platz»

Der Tennisclub Gaster hat 
sich erstmals vor rund fünf 
Jahren mit einer Erweite­

rung der Tennisanlage in Kalt­
brunn beschäftigt. In den vergan­
genen zwölf Monaten hat sich das 
Projekt «4. Platz» herauskristalli­
siert, welches den gestiegenen Mit­
gliederzahlen gerecht wird. Dem 
Verein ist es ein Anliegen, die Be­
völkerung von Kaltbrunn über das 
Bauvorhaben zu informieren. Dazu 
hat bereits am 11. Mai 2022 ein  
öffentlicher Informationsanlass, 
insbesondere für die unmittelba­
ren Nachbarn, stattgefunden.

Clubentwicklung
Seit 2014 befindet sich der frühere 
Tennisclub Schänis in Kaltbrunn 
auf der Sportanlage Stiggleten. Die 
drei Tennisplätze und das Club­
lokal sowie die von der Gemeinde 
zur Verfügung gestellten Gardero­
ben ermöglichen ein intaktes Ver­
einsleben. Die neue Anlage hat 
zahlreiche Neumitglieder angezo­
gen, sodass mittlerweile über 170 
Personen auf der Clubliste einge­
tragen sind. Zum Vergleich: Ende 
2013 zählte der Verein weniger als 
90 Mitglieder. Erfreulich ist, dass 
sich vor allem Kaltbrunner*innen 
dem Club anschliessen. Bereits zählt 
der TC Gaster über 50 in Kaltbrunn 
wohnhafte Personen zu seinen Ge­
fährten, womit sie die grösste ho­
mogene Wohnortgruppe darstellen. 
Das sind fünf Mal so viele Kalt­
brunner*innen wie 2013. Ebenso 
stark steigende Zahlen weist die 
wichtige Juniorenabteilung aus. 
Der Club zählt heute wieder über 
50 Kinder und Jugendliche in sei­
nen Reihen. Noch nie in der Club­
geschichte durfte man so vielen 
Juniorinnen und Junioren das  
Tennis beibringen.

Weitere Kapazitäten schaffen
Die erfreuliche Mitgliederentwick­
lung schafft jedoch auch Probleme. 
So sind zu den beliebten Trainings­
zeiten unter der Woche (16 – 20 Uhr) 
die Plätze sehr gut ausgelastet. Ju­
nioren- und Mannschaftstraining 
müssen in dezimierter Form statt­
finden. Erwachsene oder Kinder, 
die keiner Trainingsgruppe ange­
hören, finden praktisch keine Zei­
ten, um nach der Arbeit oder 
Schule ein paar Bälle zu schlagen. 
An den Wochenenden, wo Wett­
kämpfe in Form des Interclubs 
oder der Clubmeisterschaften statt­
finden, gibt es ebenfalls ständig 
Platzkonflikte. Derzeit können 
keine weiteren Teams für die club­
übergreifenden Wettkämpfe ange­

meldet werden. Mit dem Bau eines 
vierten Tennisplatzes möchte der 
Verein die notwendigen Kapazitä­
ten schaffen.

Projekt 4. Platz
Entlang der Plätze 1 und 2 soll in 
Richtung Osten ein vierter Platz 
entstehen (siehe Grafik). Dieser ist 
um 90 Grad gedreht, was je nach 
Tageszeit bei der Sonneneinstrah­
lung merklich hilft. Durch die 
Schaffung einer neuen Zuschauer­
zone entlang Platz 4 wird die An­
lage kompakter und die Aktivitäten 
etwas weg von den naheliegenden 
Wohnblöcken verschoben. Beim 
Tennisfeld wird wiederum der mit 
Quarzsand befüllte und ohne Be­
wässerung auskommende Allwet­
terbelag gewählt. Die Beleuchtung 
ist optional je nach finanzieller  
Situation zum Bauzeitpunkt mit­
eingeplant. Das notwendige Land 
(Naherholungszone; Eigentümer 
Politische Gemeinde Kaltbrunn) hat 
der Gemeinderat Kaltbrunn unter 
Auflagen zugesichert. Analog der 
bisherigen Tennisanlage ist ein 
langfristiges Benützungsrecht ge­
plant. Neu kommt hinzu, dass der 
Tennisclub Gaster einen für ge­
meinnützige Zwecke angemesse­
nen Zins für die Landbenützung 
entrichtet – und zwar für die ge­
samte Fläche der Tennisanlage. Die 
Investitionskosten belaufen sich auf 
rund CHF 240 000, wovon knapp 
die Hälfte aus gesparten Eigenmit­
teln des Vereins stammt. Von der 
Politischen Gemeinde Kaltbrunn 
wird kein finanzieller Beitrag für 
den Bau geleistet. Der Baubeginn 
wäre frühestens im Herbst 2022 
möglich.

Ausblick
Mit dem Erweiterungsbau erhof­
fen sich der Tennisclub Gaster und 
seine Mitglieder den gestiegenen 
Ansprüchen an die Tennisplatz­
kapazitäten in Kaltbrunn gerecht 
zu werden. Alternativen wie die 
Einführung von Wartelisten oder 
hohe Mitgliederbeiträge, um die 
Nachfrage zu drosseln, haben dem 
Tennis in der Vergangenheit oft­
mals einen elitären Charakter ver­
liehen. Aus diesen Fehlern will ge­
lernt sein. Tennis ist für die breite 
Öffentlichkeit und diesem Auftrag 
möchte der Tennisclub Gaster ge­
recht werden. Wir danken für die 
Unterstützung aus der Bevölke­
rung.

Projektplan mit viertem Platz und Zuschauerzone (beides in roter Farbe)
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Jumo-Lager in Herznach AG

Auch dieses Jahr findet in 
den ersten beiden Sommer­
ferienwochen das unter dem 

Patronat von J+S stehende Lager 
der Jumo Kaltbrunn (Jungwacht 
& Blauring) statt. 

Vom 11. – 21. Juli 2022 verbrin­
gen die Kinder und Leiter ein un­
vergessliches Zeltlager in Herznach 
im Kanton Aargau. Unter dem 
Motto «Verlore i de Wildnis? – eifach 

immer em Herz nach!» verbringen 
wir gemeinsam elf Tage voller Spass 
und Abenteuer. Komm auch du 
mit und erlebe die Wildnis haut­
nah beim Schlafen im Zelt, mit 
verschiedenen Geländespielen und 
weiterem spannendem Programm! 
Alle Kinder ab der ersten Klasse 
aus Kaltbrunn und Umgebung sind 
herzlich eingeladen, sich für das 
Lager anzumelden. Eine Mitglied­

schaft in der Jumo Kaltbrunn ist 
für die Teilnahme im Lager nicht 
erforderlich. Weitere Informationen 
zum Lager und zur Anmeldung 

findet ihr auf unserer Webseite: 
jumo-kaltbrunn.ch. Wir freuen uns 
auf ganz viele neue und altbe­
kannte Gesichter!

Fünfter Schweizer Vorlesetag
«Bücher sind fliegende Teppiche ins Reich der Fantasie»

Liebe Kinder, liebe Eltern
Am 18. Mai 2022 haben auch Sie 
die Möglichkeit ins Reich der Fan­
tasie zu reisen. Dann findet näm­
lich der 5. Schweizer Vorlesetag 
statt. An diesem Tag wird in der 
ganzen Schweiz vorgelesen: In der 
Familie, im Spital, im Kindergar­
ten und in der Schule, von Eltern, 
Freunden, Prominenten … und 
auch in der Bibliothek!

Wir laden euch liebe Kinder 
herzlich zum Vorlesetag in Kalt­
brunn ein. Auf dem nachfolgend 
aufgeführten Zeitplan sind alle Er­
zählorte und Zeiten ersichtlich. 
Ihr dürft selbst entscheiden, wie 
viele Geschichten ihr hören wollt. 
Kommt einfach ab 13.30 Uhr in die 
Bibliothek, holt euch dort einen 
fliegenden Teppich und die Reise 
kann losgehen …

Die Geschichten richten sich an 
Kinder der 1. bis 3. Klasse. Wir 
freuen uns auf viele Zuhörende!

Das Bibliotheksteam

Zeitplan Vorlesetag 18. Mai
An jedem Ort jeweils um 13.45 
Uhr, 14.30 Uhr, 15.15 Uhr
– Bibliothek
– Kindergarten Hältli
– Aula OSZ

Öffnungszeiten Auffahrt und Pfingsten
Auffahrt:	 Am Donnerstag, 26. Mai 2022 bleibt die Bibliothek geschlossen.
	 Am Samstag, 28. Mai 2022 ist die Bibliothek von 9 – 11 Uhr geöffnet.
Pfingsten:	 Am Samstag, 4. Juni 2022 ist die Bibliothek von 9 – 11 Uhr geöffnet.
	 Am Pfingstmontag, 6. Juni 2022 bleibt die Bibliothek geschlossen.

Kulturzentrum KaltbrunnKulturzentrum Kaltbrunn

Dröschi Kulturzentrum, Käsereistrasse
Türöffnung / Dröschi-Beiz geöffnet ab 19 Uhr � Eintritt frei (Kollekte) 
(vor Ort mit Möglichkeit zur Platzreservation)	�  wwww.droeschi.ch

Octango
Eine Produktion des Sinfonieorchesters St. Gallen

Freitag, 17. Juni, 20 Uhr

Tango – das ist Tanz, Leiden­
schaft und Wehmut. Dem 
argentinischen Nationaltanz 

widmen sich schon seit mehreren 
Jahren die acht aussergewöhnlichen 
Musiker von «Octango». Kopf und 
künstlerischer Leiter ist der argen­
tinische Kontrabassist und Arran­
geur Francisco Obieta. Als Gast be­
reichert die Sängerin Joana Obieta 
das Oktett. Mit seinen Arrange­
ments interpretiert «Octango» den 
Tango neu, aktuell – und nicht 
minder leidenschaftlich. Tango ist 
Obietas «Schicksal». Einfach nur 
den alten Tango bekommen die 

Zuhörer nicht zu hören. Neben 
Altbewährtem ist auch Tango in 
neuem Gewand im Gepäck. Für 
Francisco Obieta heisst echte Tra­
dition auch, dass sie fähig ist, sich 
mit neuen Einflüssen zu mischen, 
dass Innovation die Tradition wei­
terbringt.

Gesang: Joana Obieta ∙ Violine: Gre-
gory Gates, Aris Kapagiannidis ∙ Vio-
loncello: Laurenz Vanorek ∙ Bandoneon: 
Eduardo Garcia ∙ Gitarre: Alexander 
Swete ∙ Horn: Enrico Cerpelloni ∙ Kla-
rinette: Francesco Negrini ∙ Kontra-
bass und Leitung: Francisco Obieta

Weitere, bereits bekannte Konzertdaten 2022

Freitag, 18. November: Dominik Plangger

Newsletter

abonnieren!

www.droeschi.ch
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GEMEINDERAT

Mitwirkung zum Strassenprojekt «Tempo-30-
Zone Gallusgasse, Urteilen- und Quellenstrasse»
Der Gemeinderat eröffnet die Mitwirkung zum Strassenprojekt «Tempo-30-Zone  
Gallusgasse, Urteilen- und Quellenstrasse». Bis spätestens 13. Juni 2022 kann  
die Bevölkerung Anregungen und Vorschläge einreichen. 

Grünes Licht durch die  
Bürgerversammlung
Die Stimmbürgerinnen und Stimm­
bürger bewilligten an der Bürger­
versammlung vom 8. April 2022 
einen Investitionskredit von Fr. 
2 813 000.00 für die Strassen- und 
Werkleitungssanierung Gallusgasse, 
Urteilen- und Quellenstrasse. Der 
Kredit beinhaltet die Umsetzung 
von Tempo 30. 

Erweiterter Bearbeitungs
perimeter für Tempo 30
Im Vergleich zum Projektperime­
ter der Strassen- und Werkleitungs­
sanierung der Gallusgasse sowie 
der Urteilen- und Quellenstrasse 
wurde der Bearbeitungsperimeter 
für die beabsichtigte Tempo-30-
Zone erweitert. Er erstreckt sich 
über das gesamte nordöstliche Sied­
lungsgebiet von Schänis und bein­
haltet sämtliche Gemeindestrassen 
in diesem Gebiet.

Bearbeitungsperimeter Tempo 30
Forrenstrasse, Fuchswinkelstrasse, 
Gallusgasse, Quellenstrasse, Riet­
strasse, Sandlochstrasse, Sennenwis­
strasse, Urteilenstrasse, Vorheime

Zielsetzung
Mit der Schaffung einer weiteren 
Tempo-30-Zone kommt der Ge­
meinderat seiner Verpflichtung aus 
dem behördenverbindlichen kom­
munalen Richtplan nach, in den 
Wohnquartieren sukzessive Tempo 
30 einzuführen. Aufgrund der be­

stehenden Siedlungsstruktur und 
den verkehrsplanerischen Vorgaben 
und Randbedingungen lassen sich 
die folgenden generellen Zielset­
zungen für die Einführung von 
Tempo 30 ableiten: 
– �Senkung der gefahrenen Ge­

schwindigkeit im gesamten Ab­
schnitt 

– �Erhöhung der Verkehrssicherheit 
und Attraktivität des Quartiers, 
insbesondere für den Langsam­
verkehr

– �Steigerung der Aufenthaltsquali­
tät und der Schulwegsicherheit 

– �Gestaltung siedlungsverträglicher 
Knoten 

– �Verbesserung der Wohnqualität 
durch Reduktion der Luft- und 
Lärmbelastung 

Unterlagen ab sofort  
einsehbar
Die Projektunterlagen können im 
Foyer des Gemeindehauses oder 
auf der Webseite www.schaenis.ch 
unter der Rubrik «Neuigkeiten» 
eingesehen werden.

Anregungen und Vorschläge 
willkommen
Der Gemeinderat freut sich auf An­
regungen und Vorschläge aus der 
Bevölkerung, welche bis spätestens 
13. Juni 2022 schriftlich der Ge­
meinderatskanzlei einzureichen 
sind. Nach Prüfung der Eingaben 
durch den Gemeinderat und all­
fälligen planerischen Anpassungen 
oder Ergänzungen wird der Erlass 
unter Eröffnung einer Einsprache­
frist von dreissig Tagen öffentlich 
aufgelegt.

Politische Gemeinde Schänis 

Einladung zur Mitwirkung der Bevölkerung
Um sicherzustellen, dass sich die Bevölkerung bei der Planung in 
geeigneter Weise einbringen kann, eröffnet der Gemeinderat das 
Mitwirkungsverfahren zu folgendem Projekt:
– �Strassenprojekt  

«Tempo-30-Zone Gallusgasse, Urteilen- und Quellenstrasse»

Die Projektunterlagen können im Foyer des Gemeindehauses oder  
digital unter www.schaenis.ch (Rubrik «Neuigkeiten») eingesehen 
werden.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, beim Planungsprozess  
mitzuwirken. Anregungen und Vorschläge können ab sofort  
bis spätestens 13. Juni 2022 schriftlich per Post oder E-Mail der 
Gemeinderatskanzlei Schänis eingereicht werden.

Postadresse:	 Gemeinderatskanzlei Schänis,  
	 Oberdorf 16, 8718 Schänis 
E-Mail-Adresse:	 david.reifler@schaenis.ch

Schänis, 11. April 2022� Gemeinderat Schänis

Gegenstand der  
Arbeitsleistung

Beauftragte Firma Auftrags-
summe (netto 
inkl. MwSt.)

Sanierung Dörflerbergstrasse;  
Tiefbauarbeiten

Toller Unternehmungen 
AG, Rapperswil

Fr.� 324 932.80

Tempo-30-Zone Oberbirgstrasse;  
Tiefbauarbeiten

Toller Unternehmungen 
AG, Eschenbach

Fr.� 114 572.00

GEMEINDERAT

Arbeitsvergaben 
Die Bürgerschaft genehmigte an der Bürgerversammlung 
vom 8. April 2022 das Budget pro 2022. Der Gemeinderat 
konnte folgende Arbeitsvergaben vornehmen:

Mitwirkung zum Kantonsstrassenprojekt 
«Lärmsanierungsprojekt Schänis,  
Abschnitte 44.1, 44.2 und 44.3 Süd»
Das kantonale Tiefbauamt eröffnet die Mitwirkung zum Kantons-
strassenprojekt «Lärmsanierungsprojekt Schänis, Abschnitte 44.1, 
44.2 und 44.3 Süd». Von 9. Mai bis spätestens 9. Juni 2022 kann 
die Bevölkerung Anregungen einreichen. 

Zahlreiche Immissionsgrenzwertüberschreitungen
Entlang der Kantonsstrasse Nr. 17 führen die vorhandenen und 
zukünftigen Lärmemissionen vor allem im Unterdorf zu massgebenden 
Immissionsgrenzwertüberschreitungen. Jedoch auch entlang der 
Gasterstrasse, der Biltnerstrasse und im Oberdorf liegen einzelne 
Überschreitungen der zulässigen Belastungsgrenzwerte vor. Die 
Fachstelle Immissionen des kantonalen Tiefbauamtes hat aus diesem 
Grund im vorliegenden Lärmsanierungsprojekt unterschiedliche  
Massnahmen gegen den Strassenlärm untersucht.

Massnahmen an der Quelle im Ortszentrum,  
Schallschutzfenster am Ortsrand
Das kantonale Tiefbauamt beabsichtigt, im Unterdorf eine Reduk-
tion der signalisierten Geschwindigkeit auf 30 km/h umzusetzen. Im 
Oberdorf soll hingegen dieses Jahr noch ein Flüsterbelag eingebaut 
werden. Für einzelne Liegenschaften am Ortsrand soll der Einbau  
von Schallschutzfenstern geprüft werden. 

Keine Grenzwertüberschreitungen auf der Ziegelbrückstrasse
Weder im heutigen, noch in einem zukünftig berechneten Zustand 
(2040) sind Immissionsgrenzwertüberschreitungen entlang dem  
langen Abschnitt der Ziegelbrückstrasse zu erwarten. Aus diesem 
Grund sind hier keine Lärmsanierungsmassnahmen notwendig.

Unterlagen ab Mitte Mai einsehbar
Die Projektunterlagen können auf der Homepage des kantonalen 
Tiefbauamtes www.sg.ch/bauen/tiefbau/mitwirkung- 
kantonsstrassenprojekte.html ab dem 9. Mai 2022 eingesehen werden.

Anregungen willkommen
Für Ihre Teilnahme am Mitwirkungsverfahren danken wir. Ihr Antrag 
samt Begründung wird direkt in den Mitwirkungsbericht aufgenommen. 
Das Tiefbauamt des Kantons St. Gallen wird Ihre Eingabe prüfen und 
Stellung dazu nehmen.

Kanton St. Gallen, Bau- und Umweltdepartement 
Tiefbauamt, Abteilung Mobilität und Planung

Die Büros der Gemeindeverwaltung Schänis bleiben am Freitag nach 
Auffahrt, 27. Mai 2022, geschlossen. Bei einem Todesfall ist das Be­
stattungsamt unter der Nummer 079 616 23 14 erreichbar.
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GEMEINDERAT

Revidierte Statuten Abwasser­
verband Glarnerland genehmigt 

Die Statuten des Abwasserverbandes Glarnerland wurden 
von allen beteiligten Gemeinden sowie von den zuständigen 
kantonalen Instanzen in St. Gallen und Glarus genehmigt. 
Sie sind seit 1. Januar 2022 in Kraft.
Genehmigungsprozess  
abgeschlossen
Die Delegiertenversammlung des 
Abwasserverbandes Glarnerland 
(AVG) genehmigte die Statutenre­
vision am 22. Juni 2021. Der Ge­
meinderat Schänis verabschiedete 
die neuen Statuten an seiner Sit­
zung vom 23. August 2021. In den 
vier dem AVG angeschlossenen 
St. Galler Gemeinden Amden, Quar­
ten, Schänis und Weesen unter­
standen die neuen Statuten dem 
fakultativen Referendum. In Schä­

nis lief die Referendumdsfrist vom 
21. September bis 30. Oktober 2021. 
Es ging kein Referendumsbegeh­
ren ein.

In Kraft seit 1. Januar 2022
Zwischenzeitlich genehmigten alle 
beteiligten Gemeinden sowie die 
zuständigen kantonalen Instanzen 
in St. Gallen und Glarus die revi­
dierten Statuten, sodass diese mit 
Wirkung ab 1. Januar 2022 in Kraft 
gesetzt werden konnten. 

GEMEINDERAT

Neue Leistungsvereinbarung  
mit der Kita Gwunderland

Der Gemeinderat konnte mit der Kita Gwunderland GmbH 
eine neue Leistungsvereinbarung abschliessen. Darin  
ist sowohl der Betrieb der Kindertagesstätte als auch des 
Schülerhortes geregelt. 
Zwei Dienstleistungsangebote 
eingeschlossen
Bis anhin unterhielt die Politische 
Gemeinde Schänis mit der Kita 
Gwunderland GmbH, Schänis, je 
eine Leistungsvereinbarung für den 
Betrieb einer Kindertagesstätte 
(Kita) und den Betrieb eines Schü­
lerhortes. Neu sind beide Dienst­
leistungsangebote in einer Leis­
tungsvereinbarung geregelt.

Leistungsziel
Die Kita Gwunderland GmbH för­
dert, unterstützt und ermöglicht 
mit ihren Dienstleistungen die  
bedarfsorientierte und fachgerecht 
betreute Aufnahme von Kindern 
aus der Politischen Gemeinde 
Schänis in der Kita Gwunderland 
und im Schülerhort Gwunderland 
in Schänis.

Gemeindebeitrag
Die Politische Gemeinde Schänis 
unterstützt die Dienstleistungsan­
gebote, sodass für die Betreuung 
von in der Gemeinde wohnhaften 
Kindern eine nach Familienein­
kommen gestaffelte Tarifierung 
möglich ist. Die Höhe des pauscha­
len Gemeindebeitrages wird jähr­
lich im Voraus zwischen den Ver­
tragsparteien vereinbart. Grund­
lage dazu bildet das Budget der 
Kita Gwunderland GmbH. Für das 
Jahr 2022 wurde der Gemeindebei­
trag auf pauschal 45 000 Franken 
festgesetzt.

Kita-Leiterin Nicole Stucki-Kauf­
mann steht für Fragen gerne zur 
Verfügung. Kontakt- und An-
meldedaten finden sich unter 
www.kita-gwunderland.ch.

GEMEINDERAT
Baubewilligungen   1. bis 31. März 2022

Ordentliches Verfahren nach Art. 
138, 139 PBG und vereinfachtes Ver-
fahren nach Art. 140, 141 PBG
Arben Amidi, Graf-Hunfried-Strasse 14, 
8718 Schänis, Aufstellung Wärme­
pumpe (Aussenmontage), Vers. Nr. 2317, 
Parz. Nr. 1732, Graf-Hunfried-Strasse, 
Schänis (W2)
Markus und Regina Elsener, Schloss­
mattstrasse 21, 8934 Knonau, Anbau 
Garage, Erstellung einer Wärmepumpe 
(Aussenmontage), Vers. Nr. 1538, Parz. 
Nr. 914, Chastli, Schänis (W1b)
Thomas Hofmann, Gallusgasse 2, 8718 
Schänis, Dachsanierung bei Wohn­
haus, Vers. Nr. 310, Parz. Nr. 402, Gal­
lusgasse, Schänis (K2)
Urs und Esther Elger, Solenberg 51, 
8723 Maseltrangen, Ersatz Ölheizung 
durch Pelletheizung, Erstellung von: 
Raum für Pelletsilo, Solar- und PV-
Anlage, Wetterdach, Wintergarten, 
Aussen-Sauna, Regenwassertank, zu­
sätzlicher Türe und vier Fenstern. Er­
weiterung Küche und Badezimmer, 
Vers. Nrn. 1544 und 2159, Parz. Nrn. 
1022 und 1023, Solenberg, Maseltran­
gen (W1a)
Ortsgemeinde Schänis, Rietstrasse 15, 
8718 Schänis, Errichtung Velounter­
stand an Gebäude, Vers. Nr. 234, Parz. 
Nr. 412, Rathausplatz, Schänis (K2)
Daniel Bleiker und Patrick Marty, 
Fuchswinkel 10/12, 8718 Schänis, Sa­
nierung Fassade Wohnhaus, Vers. Nr. 
267/269, Parz. Nr. 361/362, Fuchswin­
kel, Schänis (K2)
Arnold Kriech und Karin Molinari, 
Chastli 1, 8718 Schänis, Aufstellung 

Wärmepumpe (Aussenmontage), Vers. 
Nr. 398, Parz. Nr. 304, Chastli, Schänis 
(WG2)
Othmar und Fridolin Oberholzer,  
Gallusgasse 20, 8718 Schänis, Ersatz 
Ölheizung durch Wärmepumpe (Aus­
senmontage), Vers. Nr. 1787, Parz. Nr. 
1399, Gallusgasse, Schänis (W1b) 
Andreas und Franziska Tanner, Ziegel­
hof 22, 8718 Schänis, Aufstellung Wär­
mepumpe (Aussenmontage), Vers. Nr. 
2055, Parz. Nr. 1509, Ziegelhof, Schänis 
(W3)

Meldeverfahren nach Art. 142 PBG 
Andreas und Franziska Tanner, Ziegel­
hof 22, 8718 Schänis, Erstellung einer 
Photovoltaikanlage auf Gebäude, Vers. 
Nr. 2055, Parz. Nr. 1509 (W3)
Urs Schnyder, Dörfler Riet 10, 8718 
Schänis, Erstellung einer Photovoltaik­
anlage auf Gebäude, Vers. Nr. 2126, 
Parz. Nr. 957 (L)
Zahner AG, Chapelistrasse 6, 8723 
Rufi, Erstellung einer Photovoltaikan­
lage auf Gebäude, Vers. Nr. 1727, Parz. 
Nr. 160 (K2)
Marcel Kistler, Eichenhof, 8718 Schänis, 
Erstellung einer Photovoltaikanlage 
auf Gebäude, Vers. Nr. 2145, Parz. Nr. 
1601 (W2)
Joël und Martina Schirmer, Riet- 
strasse 10, 8718 Schänis, Abbruch be­
stehender Schopf, Vers. Nr. 1732, Parz. 
Nr. 377 (W1b)
Theresia Zahner, Köchelgasse 3, 8718 
Schänis, Erstellung einer Photovoltaik­
anlage auf Gebäude, Vers. Nr. 2319, 
Parz. Nr. 1608 (W2)

GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderungen im Grundbuchkreis Schänis

1. bis 31. März 2022
Schnider Gabriel und Adelheid Maria, 
Benken, an Schnider Gabriel, Kalt­
brunn, Grundstück Nr. 1300, Chli­
wängi, Schänis (Alpschopf, Alp- 
stall, Alphütte, 583 687 m2 Grundstück­
fläche)
Rüdisüli Beat, Schänis, an Rüdisüli 
Niklaus, Schänis, Grundstücke Nr. 
1904, Feld 19, Schänis (Büroraum, 
Halle, 999 m2 Grundstückfläche), und 
Nr. 1921, Feld, Schänis (80 m2 Grund­
stückfläche)

Ortsgemeinde Schänis, Schänis, an 
Linthebene-Melioration, Uznach, Grund­
stück Nr. 1941, Sälletwise, Schänis 
(1344 m2 Grundstückfläche)

Palazzotti AG, Lachen, an Verrino Lo­
renzo, Schübelbach, ½ ME an Grund­
stück Nr. 407, Oberdorf 18/20, Schänis 
(Wohn- und Geschäftshaus, 1062 m2 
Grundstückfläche)

Legende: ME = Miteigentum  
StWE = Stockwerkeigentum

Politische Gemeinde Schänis 

Für unsere bürgernahe Gemeindeverwaltung suchen wir:

– �Kaufmännische/r Mitarbeiter/in Schulverwaltung (40 Prozent);  
Stellenantritt 1. Juni 2022 oder nach Vereinbarung

– �Kanzleisekretär/in (80 – 100 Prozent);  
Stellenantritt 1. Juli 2022 oder nach Vereinbarung

– �Sozialarbeiter/in Asyl und Flüchtlingswesen für das gemeinsame 
Sozialamt der Politischen Gemeinden Schänis, Benken und Kaltbrunn 
(80 – 100 Prozent); Stellenantritt per sofort oder nach Vereinbarung

– �Sozialarbeiter/in Fallführung Sozialhilfe für das gemeinsame  
Sozialamt der Politischen Gemeinden Schänis, Benken und Kaltbrunn  
(100 Prozent); Stellenantritt per 1. August 2022 oder nach Verein
barung

Wir freuen uns auf Bewerbungen innert Frist bis 23. Mai 2022 an den 
Gemeinderat Schänis, Gemeindehaus, Oberdorf 16, 8718 Schänis oder 
per E-Mail an kanzleisekretariat@schaenis.ch.

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer 
Webseite www.schaenis.ch (Rubrik «Neuigkeiten»).

Schänis, 3. Mai 2022	�  Gemeinderat Schänis
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Die Finanzverwaltung infor-
miert über die Liegenschaftsab-
gaben 2022, welche nächstens 
in Rechnung gestellt werden. 

Grundsteuer 
Bei der Grundsteuer handelt es 
sich um eine Gemeindesteuer. Sie 
wird jährlich auf den in der Ge­
meinde gelegenen Grundstücken 
erhoben. Steuerpflichtig sind die 
natürlichen oder juristischen Per­
sonen, welche zu Beginn des Ka­
lenderjahres (1. Januar) Eigentümer 
oder Nutzniesser des Grundstückes 
sind. Bei Neu-, Um- und Anbau­
ten, für die noch keine Schätzung 
besteht, erfolgt ein Zuschlag zur 
geltenden Schätzung in der Höhe 
von 80 Prozent der Neu-, Um- und 
Anbaukosten (Art. 30bis Abs. 2 
Steuerverordnung, abgekürzt StV; 
sGS 811.11). Der Steuersatz beträgt 
0,8 Promille vom Verkehrs- bzw. 
Ertragswert. Grundstücke, die un­
mittelbar öffentlichen oder gemein­
nützigen Zwecken dienen, werden 
zum Satz von 0,2 Promille besteu­
ert.

Kehrichtabfuhrgebühren
Die Kehrichtabfuhrgebühren rich­
ten sich nach dem Tarif zum Reg­
lement über die Abfallentsorgung 
vom 17. Mai 1993. Die Grundge­
bühr wird je Wohneinheit und  
je Gewerbe- oder Industriebetrieb 
erhoben und beträgt jährlich  
Fr. 80.00 plus MwSt. Mit der 
Grundgebühr werden die Kosten 
für Separatsammlungen, Entsor­
gungspark, Littering und Admi­
nistration gedeckt.

Abwassergebühren
Für jedes Grundstück, aus wel­
chem Abwasser in die öffentliche 
Kanalisation eingeleitet wird, ist 
eine jährliche Grundgebühr gemäss 
der zonengewichteten Grundstück­
fläche und eine Schmutzwasserge­
bühr nach der verbrauchten Frisch­
wassermenge zu entrichten. Den 
entsprechenden Bestimmungen der 
Gewässerschutzgesetzgebung von 
Bund und Kanton folgend, hat die 
öffentliche Hand die Gebühren 
zur Finanzierung der Kosten für 
die Abwasserbeseitigung verur­

sachergerecht und kostendeckend 
festzulegen. Aktuell gelten die fol­
genden Ansätze:
– �Die Grundgebühr beträgt Fr. 0.35 

plus MwSt. pro Quadratmeter 
zonengewichteter Fläche.

– �Die Schmutzwassergebühr beträgt 
Fr. 2.50 plus MwSt. pro Kubik­
meter verbrauchter Frischwasser­
menge.

– �Wo der Frischwasserverbrauch 
nicht verlässlich gemessen wer­
den kann, wird einerseits die 
Grundgebühr erhoben und an­
dererseits die Schmutzwasserge­
bühr pro Wohneinheit mit pau­
schal Fr. 500.00 plus MwSt. 
verrechnet. 

Die Grundgebühr wird auf schrift­
liches Gesuch hin um 50 Prozent 
herabgesetzt, wenn der Grund­
eigentümer nachweist, dass das 
Dachwasser aller Gebäudedächer 
eines Grundstücks
a.	�in eine private Versickerungsan­

lage eingeleitet wird;
b.	�oder über eine ausreichend di­

mensionierte private Retentions­

anlage in einen Vorfluter einge­
leitet wird;

c.	�oder über eine ausreichend di­
mensionierte private Speicheran­
lage als Brauchwasser verwendet 
wird.

Die geltend gemachten Angaben 
werden durch das Bauamt kontrol­
liert.

Kostenanteil Waldeigentümer
Die Waldeigentümer in der Wald­
region 4 See leisten ihren Kos- 
tenanteil nach dem Ertragswert 
des Waldes. Der Faktor beträgt 
2,1211 % des Ertragswertes.

Hinweis
Sämtliche Liegenschaftsabgaben 
werden jährlich in Rechnung ge­
stellt. Bei Handänderungen werden 
keine unterjährigen Abrechnun­
gen erstellt. Die Vertragsparteien 
können vereinbaren, dass beim  
Eigentumswechsel anteilmässig aus-
seramtlich abgerechnet wird.

Für Fragen steht Ihnen Frau  
Regula Gubser, Leiterin Finanz­
verwaltung, gerne zur Verfü­
gung. E-Mail: regula.gubser@
schaenis.ch / Tel. 055 619 61 71.

GEMEINDEVERWALTUNG

Aktuelles aus den Verwaltungsabteilungen
Unter dieser Rubrik berichtet die LinthSicht jeden Monat über Aktuelles  
aus einzelnen Abteilungen der Gemeindeverwaltung Schänis.

Politische Gemeinde Schänis 

Ersatzwahl Gemeindepräsidium  
für den Rest der Amtsdauer 2021 bis 2024
Am Sonntag, 25. September 2022, findet die Ersatzwahl für das  
Gemeindepräsidium für den Rest der Amtsdauer 2021 bis 2024 statt. 

Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes über Wahlen und  
Abstimmungen (sGS 125.3, abgekürzt WAG).

Abgabetermin Wahlvorschläge

Die Wahlvorschläge gemäss Art. 24 WAG sind der Gemeinderats-
kanzlei Schänis bis spätestens Mittwoch, 6. Juli 2022, 16.00 Uhr, zu 
übergeben. Das Datum des Poststempels genügt nicht zur Wahrung 
der Frist.

Die Formulare für Wahlvorschläge und Kandidatenzustimmungen  
können beim Gemeinderatsschreiber bezogen werden und sind auf  
der Webseite www.schaenis.ch abrufbar (Direktlink «Onlineschalter»  
→ «Wahlvorschlag», «Wahlvorschlag, Kandidatenzustimmung»).

Zweiter Wahlgang oder stille Wahl

Kommt keine stille Wahl zustande, findet der allfällige zweite Wahl-
gang am Sonntag, 27. November 2022, statt. Die Wahlvorschläge 
für einen solchen Wahlgang sind der Gemeinderatskanzlei Schänis bis 
spätestens Freitag, 30. September 2022, 16.00 Uhr, zu übergeben.

Schänis, 3. Mai 2022	�  Gemeinderat Schänis

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Seit bald 13 ½ Jahren ist es mir vergönnt, die Geschicke der Politi-
schen Gemeinde Schänis massgeblich mitzugestalten und mitzuprä-
gen. Vier Jahre als Mitglied und seit dem 1. Januar 2013 als Präsident 
des Gemeinderates.

Nach reiflicher Überlegung habe ich mich dazu entschlossen, per 
31. Dezember 2022 als Gemeindepräsident von Schänis zurückzu
treten und auf diesen Zeitpunkt auch sämtliche damit verbundenen 
Ämter und Funktionen niederzulegen.

Mit der frühzeitigen Ankündigung und dem um zwei Jahre vorgezo-
genen Rücktritt möchte ich sowohl eine lückenlose Nachfolgeregelung 
ermöglichen, als auch zur Kontinuität innerhalb der Behörde bei
tragen. Dies zumal Ende 2024 Gesamterneuerungswahlen anstehen 
und es dannzumal zu weiteren personellen Veränderungen im Ge-
meinderat kommen könnte. Aus meiner Optik ist es deshalb vor
teilhaft, wenn sich die Nachfolgerin oder der Nachfolger bis zu diesem 
Zeitpunkt in die vielfältigen Themen und Ratsgeschäfte einarbeiten 
kann.

Mir liegt Schänis nach wie vor am Herzen und darum ist es für mich 
selbstverständlich, dass ich bis zum letzten Arbeitstag vollen Einsatz 
für unsere Gemeinde leisten werde. Anschliessend freue ich mich aber 
auf das Leben als Pensionär.

Herbert Küng, Gemeindepräsident
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SCHULE

Dienstjubiläen
Kürzlich konnte zwei Lehrpersonen zu einem  
Dienstjubiläum gratuliert werden:

Die Schulführung gratuliert den zwei Lehrpersonen herzlich, dankt für den 
engagierten Einsatz zugunsten der Schule sowie zum Wohle der Kinder und 
wünscht ihnen weiterhin viel Freude im Beruf.

Wiebe Andrea
Unlängst konnte Andrea Wiebe 
ihr 10-Jahr-Dienstjubiläum als 
DaZ-Lehrperson an der Schule 
Schänis feiern. 

Andrea Wiebe ist gelernte kauf­
männische Angestellte und im Be­
sitz eines höheren Sprachdiploms. 
Als DaZ-Lehrperson unterstützt 
und fördert sie Kinder und Jugend­
liche mit Migrationshintergrund 
im Erwerb von Grundkenntnissen 
der deutschen Sprache, damit sie 
sich im Alltag zurechtfinden und 
dem Unterricht in der Klasse fol­
gen können. 

Sie unterrichtet Schülerinnen 
und Schüler vom Kindergarten bis 
zur Oberstufe einzeln oder in 
Kleingruppen, was ein grosses Mass 
an Flexibilität verlangt. Andrea 
Wiebe erfüllt ihre Aufgabe mit viel 
Herzblut und grossem Engagement 
für jedes einzelne Kind.

Tiefenauer Stefan
Wie doch die Zeit vergeht! Schon 
sind wieder fünf Jahre vergangen 
und Stefan Tiefenauer konnte zum 
35-Jahr-Dienstjubiläum gratuliert 
werden. Heutzutage wahrlich ein 
seltener Anlass.

Stefan Tiefenauer ist seit seinem 
Studienabschluss als Sekundarleh­
rer an der Oberstufe Schänis tätig. 
Er unterrichtet hauptsächlich sprach­
liche Fächer. Als Klassenlehrperson 
ist er für die Schülerinnen und 
Schüler aber auch eine wichtige Be­
zugsperson auf dem Weg ins Er­
wachsenen- und Berufsleben. Wäh­
rend seiner bisherigen Berufslauf­
bahn hat er Hunderten von Ju­
gendlichen Wissen vermittelt. Nicht 
selten passiert es, dass heute Kin­
der von ehemaligen Schülerinnen 
und Schülern zu ihm in die Schule 
gehen. Für sein unermüdliches Wir­
ken an der Schule Schänis gebührt 
Stefan Tiefenauer ein besonderes 
Dankeschön.

ENERGIEVERSORGUNG SCHÄNIS AG

Energiesparen ist das Gebot  
der Stunde

Die Förderung und Nutzung 
erneuerbarer Energien ist 
nur eine von vielen Mög­

lichkeiten, unsere Ressourcen zu 
schonen und in Zeiten von dro­
henden Energiekrisen, eigenverant­
wortlich zu handeln. Auch das 
energiesparende Heizen und Woh­
nen sollte wieder mehr ins Bewusst­
sein der Menschen gerückt werden. 
Die Energieversorgung Schänis AG 
(EVS AG) unterstützt die Kundin­
nen und Kunden in ihrem Bestre­
ben, Energie zu sparen und ihr  
Zuhause energieeffizienter zu ge­
stalten.

Tipps für die Umsetzung
Die ältere Generation kennt sicher 
noch die Bundeskampagne BRAVO, 
in welcher der damalige Bundesrat 
und Energieminister Adolf Ogi das 
Energiesparen beim korrekten Eier­
kochen propagierte. Man mag heute 
darüber lächeln, doch was in den 
80er-Jahren richtig war, ist es heute 
auch noch: Energiesparen ist wich­
tig und mit gezielten Massnahmen 
kann grundsätzlich jeder Haushalt 
seinen Beitrag leisten – und erst 
noch Geld sparen. Wie das genau 
geht, wissen die Fachleute der EVS 
AG. Sie bieten ihren Kundinnen 
und Kunden gerne eine nieder­
schwellige und unkomplizierte 
Energieberatung an oder verweisen, 
beim Wunsch nach einer umfas­
senden Beratung, auf die speziali­
sierten Energieberater der Region. 
Neu ist auch auf der Website www.
ev-schaenis.ch viel Wissenswertes 
rund um das Thema aufgeschaltet. 
So findet jeder und jede passende 
Inspiration, um mit kleinen Verän­
derungen im Alltag, Energie sparen 
zu können. Das kann beispielswiese 
das klimaneutrale Trocknen der 
Wäsche an der Wäscheleine sein 

oder die konsequente Umrüstung 
aller Lampen auf LED. Auch das 
regelmässige Abtauen des Kühl­
schranks und der Gefriertruhe ge­
hört dazu, denn schon eine Eis­
bildung von 5 mm kann den Strom­
verbrauch des Kühlschranks um 
30 Prozent erhöhen.

Energierechnung unter  
die Lupe nehmen
Was sagen die Beträge auf meiner 
Energierechnung aus? Was fällt  
unter die verschiedenen Rubriken 
Netznutzung, Energie, Abgaben 
und CATV? Wenn Sie sich diese 
Fragen auch schon gestellt haben 
oder noch andere Unklarheiten  
bezüglich Ihrer quartalsweisen Ab­
rechnung bestehen, dann kommen 
Sie am Mittwoch 21. September 
2022 um 18 Uhr ins Mehrzweck­
gebäude nach Schänis. An diesem 
Abend nimmt Franco Stocco mit 
seinem Team der EVS AG mit Ihnen 
Ihre Energierechnungen unter die 
Lupe und steht den Interessierten 
Red und Antwort. Zudem zeigen 
die Fachleute auf, wo das wirkli­
che Potenzial zum Energiesparen 
und zur Entlastung des Porte­
monnaies liegt. Weitere Infos zum 
Anlass folgen nach den Sommer­
ferien. Bis dahin sind Sie bei der 
EVS AG unter info@evsag.ch oder 
Telefon 055 615 36 00 in Sachen 
Energiesparen jederzeit gut bera­
ten.

GEMEINDEBIBLIOTHEK

Zeitmangel? Lesen geht immer!

Nach einem gelungenen 
Büchereinkauf des Biblio­
thekteams im Orell Füssli 

gibt es viele abwechslungsreiche 
Neuzugänge in den Regalen zu 
entdecken. Sachbücher für die Er­
wachsenen, packende Krimis und 
mitreissende Romane.

Bei den sehr beliebten Familien­
sagas ist mit der Buchreihe «Die 
Teehändlerin» von Susanne Popp 
eine neue bewegende Erzählung in 
den Bestand dazugekommen. Für 
unsere jungen Besucher gibt es 
wunderschöne Bilderbücher zu ent­
decken, ansprechende Lesebücher 
und viele interessante Sachbücher, 
die sich immer grosser Beliebtheit 
erfreuen.

Schauen Sie vorbei, das Biblio­
theksteam freut sich auf Ihren Be­
such!

Öffnungszeiten Bibliothek
Montag	 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag	 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag	 09.30 bis 11.00 Uhr

Die Ausleihe der Bücher ist kostenlos.

Zu vermieten:

Helle, grosszügige

3 1/2-Zimmer- 
Alterswohnung
per 1. Juni 2022 oder nach Ver-
einbarung, Mietzins CHF 1270  
+ CHF 200 Nebenkosten.

Auskunft: Genossenschaft Al-
terswohnungen Schänis,  
Fuchswinkel 25, 8718 Schänis, 
Tel. 055 615 11 31 (Fr. B. Giger)
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PFARREI
Pfarreifest in Maseltrangen

Am Sonntag, 12. Juni dürfen wir 
in Maseltrangen unser traditionel­
les Pfarreifest mit einem stimmungs­
vollen Gottesdienst feiern. Dieses 
Jahr öffnen wir um 10 Uhr die Kir­
chentüren von St. Nepomuk ganz 
weit, denn alle Menschen aus der 
Seelsorgeeinheit Gaster sind zu die­
sem Anlass herzlich willkommen. 
Wir freuen uns an der grossen Ge­
meinschaft – über alle Pfarreigren­

zen und Dörfer hinweg – und laden 
nach dem Gottesdienst zum Aus­
tausch beim Apéro ein. Parallel zum 
Gottesdienst in der Kirche dürfen 
die Kinder vom Chindsgi bis zur 
dritten Klasse in der Sunntigsfyr 
im Schulhaus eine erlebnisreiche 
Stunde verbringen (kleinere Kin­
der sind in Begleitung einer er­
wachsenen Person ebenfalls herz­
lich eingeladen).

Sommerlager Jungwacht und Blauring
Schon bald heisst es wieder: Koffer 
und Rucksack packen und ab ins 
SoLa! Reserviert euch doch schon 

Mal die ersten beiden Schulferien­
wochen (10. – 22. Juli 2022) für eine 
actionreiche Zeit, viel Spass in der 
Natur und stimmungsvolle Mo­
mente am Lagerfeuer. Unter dem 
Motto «Die ganze Welt erkunden 
in nur 1 036 800 Sekunden» geht’s 
nach Schüpfheim LU, von wo die 
JBSler den Globus «bereisen» wer­
den. Infos und Anmeldung findet 
ihr auf: www.jbschaenis.ch.

KULTUR

Impuls: Verdinger

Am Mittwoch, 8. Juni fin­
det im Kultur- und Freizeit­
zentrum Eichen in Schänis 

eine Impuls-Veranstaltung zum 
Thema Verdingkinder statt. 

Verdingt, vergessen, geprägt für 
immer – der Dokumentarfilm von 
Saschko Steven Schmid erzählt die 
Lebensgeschichte von Alfred. Die 
Zeit als Verdingkind im Berner 
Oberland hat ihn das ganze Leben 
lang begleitet. Er spricht über seine 
Wünsche, Hoffnungen und Ängste 
und erzählt, wie er trotz aller Be­
nachteiligungen sein Leben bis 
heute meistern konnte. 

Nach dem 90-minütigen Film 
findet ein Podiumsgespräch mit 
dem Filmemacher Saschko Steven 
Schmid und dem Protagonisten 
Alfred statt.

Die Veranstaltung beginnt um 
19 Uhr. Weitere Informationen  
finden Sie auf kultur-schaenis.ch. 
Eintritt frei / Kollekte.

ORTSGEMEINDE SCHÄNIS

Burgspektakel bei der Burgruine 
Niederwindegg

Die Ortsgemeinde Schänis lädt zum Burgspektakel rund  
um die Ruine Niederwindegg. Für einmal werden die alten 
Mauern mit neuem Leben erfüllt. Ein Besuch lohnt sich.

Eintauchen in die Welt des 
Mittelalters, das ist am Sams-
tag, 25. Juni 2022 zwi-

schen 11 und 15 Uhr rund um die 
Burgruine Niederwindegg möglich. 
Dann werden längst vergangene 
Zeiten wieder entdeckt. Wer macht 
dem Ritter Baschi bei einem Wett­
schiessen mit echten Pfeilbögen 
Konkurrenz? Wer lässt sich vom 
Gaukler verzaubern oder wagt sich 
gar als Minnesänger? Gut möglich, 
dass sich auch das Burgfräulein 
Gisi auf ein Versteckspiel einlässt. 
Für alle, die das Mittelalter lieber 
kulinarisch erleben, wird zum Rit­
termahl geladen. Lassen Sie sich 
überraschen. 

Die Ruine wurde 2020 während 
den Sommermonaten aufwendig 

restauriert. Das Burgspektakel bie­
tet gleichzeitig die Gelegenheit, 
diese Arbeiten zu begutachten. 

Wichtig: Das Burgspektakel fin­
det nur bei trockenem Wetter statt. 
Bitte Homepage www.ogschaenis.
ch beachten. Es ist keine Anmel­
dung nötig. 

Die Ruine liegt oberhalb der 
Hauptstrasse Schänis-Ziegelbrücke. 
Mit den öffentlichen Verkehrsmit­
teln ist sie bequem vom Bahnhof 
Ziegelbrücke aus erreichbar. Nach 
nur wenigen Gehminuten Rich­
tung Schänis folgt das Hinweis­
schild, welches den schmalen Weg 
zur Burgruine anzeigt. Der Weg 
ist nicht für Kinderwagen taug­
lich.

ORTSGEMEINDE DORF

Rückblick  
Bürgerversammlung 2022

Nach zweijährigem Unter­
bruch wegen COVID-19 
konnte am 2. April 2022 

die Bürgerversammlung der Orts­
gemeinde Dorf ohne Massnahmen 
durchgeführt werden.

Trotzdem war nicht alles so wie 
gehabt. Zum ersten Mal führte der 
im Jahr 2020 gewählte Präsident 
Urs Schwitter durch die Versamm­
lung. Im Weiteren fand die Bürger­
versammlung im Pfarreisaal im 
MZG Schänis statt und nicht wie 
gewohnt im Restaurant Hirschen. 

Urs Schwitter konnte 27 Stimm­
bürgerinnen und Stimmbürger zur 
ordentlichen Bürgerversammlung 
der Ortsgemeinde Dorf begrüssen. 
Dies entspricht der Anzahl Teil­
nehmer der letzten Jahre. Im Weite­
ren konnten zwei Gäste begrüsst 
werden, die Förster Reto Bless und 
Andreas Briker. 

Der Präsident informierte die 
Anwesenden über die Angelegen­
heiten, die den Ortsverwaltungsrat 
im vergangenen Jahr beschäftigt 
haben und gab einen Einblick in 
die geplanten Arbeiten. Die Jahres­
rechnung 2021 und das Budget 2022 
wurden von den Stimmberechtig­
ten einstimmig angenommen. 

Im Anschluss an die Versamm­
lung gaben die Förster Reto Bless 
und Andreas Briker interessante 
Einblicke in ihre Tätigkeiten. Reto 
Bless meinte zu Beginn seiner Aus­
führungen mit einem Augenzwin­
kern, dass er das erste Mal an die 
Bürgerversammlung der Ortsge­
meinde Dorf eingeladen sei und 
wohl auch das letzte Mal. Ab dem 
Jahr 2022 gibt es in der Waldregion 
4 kleine Verschiebungen der Forst­
reviere. Davon ist auch die Ortsge­
meinde Dorf betroffen. Neu wird 

Andreas Briker als Förster für die 
Ortsgemeinde Dorf zuständig sein. 
Reto Bless bleibt weiterhin in der 
Waldregion 4 tätig und ist nach 
wie vor auch für einige private 
Waldbesitzer im Gemeindegebiet 
Schänis zuständig. Als Dankeschön 
für ihre Teilnahme an der Bürger­
versammlung wurde den Förstern 
ein kleiner Geschenkkorb über­
reicht.

Der Ortsverwaltungsrat der 
Ortsgemeinde Dorf dankte den 
Ortsbürgern für ihr Vertrauen, ihr 
Interesse an der Arbeit des Rates 
sowie für die Teilnahme an der 
Ortsbürgerversammlung. 

Die Anwesenden wurden an­
schliessend zu einem Apéro, bereit­
gestellt vom Team Bürinnäapéro 
Linth, eingeladen. Die feinen Häpp­
chen sowie auch das gesellige Bei­
sammensein wurden genossen.

Die Förster Andreas Briker (links)  
und Reto Bless erzählten aus ihrem 
Arbeitsalltag.
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Fuss- und Velowegkonzept  
Eisenbahn- bis Wiesentalstrasse geplant

Die Politische Gemeinde Uz­
nach befindet sich im Um­
bruch:

– �Im Industriegebiet Usserhirsch­
land im Westen der Gemeinde 
planen mehrere Investoren die 
Ansiedlung grosser Industrie- 
resp. Gewerbebetriebe und Ein­
kaufszentren. 

– �Unmittelbar beim Bahnhof im 
Zentrum der Gemeinde möchte 
ein Traditionsbetrieb seine Pro­
duktion schliessen resp. verschie­
ben und damit einigen Hundert 
Wohnungen Raum schaffen.

– �Das Einkaufszentrum Linth-Park 
sucht seit dem Verkauf von Vö­
gele Shoes neue Nutzungen für 
die riesigen, aber leeren Logistik­
hallen. Gleichzeitig bietet die  
Remigihofwiese das Potenzial für 
Dutzende von Wohneinheiten. 

Um die Erschliessung mit dem 
Motorisierten Individualverkehr 
(MIV) frühzeitig auf die sich teil­
weise konkurrierenden Planungen 
abstimmen zu können, hat der Ge­
meinderat 2019 ein Erschliessungs­
konzept für das Industriegebiet 
Usserhirschland erstellen lassen. 
Es basiert auf der Fragestellung: 
Was muss bei der Nutzung sämtli­
cher freien Flächen maximal an 
Verkehrsanlagen gebaut werden, 
um die geplanten Nutzungen zu 
ermöglichen und zwar auch dann, 
wenn die Regionale Verbindungs­
strasse A15-Gaster (RVS) nicht 
gebaut wird und damit nicht  
die erhoffte Verkehrsentlastung 
bringt. Was aber ist mit dem 
Fuss- und Veloverkehr? 

Der Masterplan Fortschreibung 2019 
hält an der Idee fest, die wichtigsten 
Versorgungseinrichtungen und In­
frastrukturen – sprich das Spital 
Linth im Osten über den Bahnhof 
mit dem geplanten Einkaufszent­
rum der Genossenschaft Migros  
Zürich (GMZ) im Westen – mitein­
ander zu verbinden. Die «Prome­
nade» bildet damit die Langsam­
verkehrsachse für den Fuss- und 
Veloverkehr nicht nur im Freizeit- 
und Erholungsraum, sondern auch 
für Pendler/innen von und zu den 
Arbeitsplatzgebieten. Sie soll durch­
gängig und lückenlos gestaltet 
sein. Der Masterplan geht dabei 
von einem kombinierten Geh- und 
Radweg aus (vgl. www.uznach.ch, 
Suchbegriff Masterplan). 

Die Mitwirkung zum Richtplan 
sowie zu den Flankierenden Mass­
nahmen (FlaMa) zur RVS haben 
das grosse Bedürfnis nach Verkehrs­
beruhigung und -sicherheit in den 
Quartieren und nach sicheren 
Fuss- und Radwegen aufgezeigt. In 
den Richtplan wurden entspre­
chende Ziele aufgenommen. Vor 
diesem Hintergrund hat der Ge­
meinderat entschieden, durch ein 
Fachbüro für die mit roten Sternen 
gekennzeichnete Strecke (siehe Bild) 
ein Konzept Fuss- und Veloverkehr 
erarbeiten zu lassen.

Das Konzept soll den Fuss- und 
Veloverkehr von der Eisenbahn­
strasse bis zur neuen Migros füh­
ren und zwar: 
– �möglichst sicher, direkt und 

durchgängig, 
– �bevorzugt vor dem Motorisierten 

Individualverkehr,

– �mit möglichst einheitlicher Ge­
staltung der «Promenade» und

– �mit geeigneten Anknüpfungs­
punkten an die vorhandenen 
Points of Interest (z.B. Veloabstell­
plätze Bahnhof, Einkaufszentrum 
etc.).

Das Konzept hat der Tatsache 
Rechnung zu tragen, dass die Teil­
strecke Eisenbahnstrasse Ost bis 
Remigihofstrasse West verkehrs­
beruhigte Wohnquartierstrassen 
bildet resp. bilden soll. Das Kon­
zept darf den Quartiercharakter 
durchaus fördern. 

Der Gemeinderat ist gespannt, 
ob das Fachbüro als Folge der Zu­
nahme von E-Bikes weiterhin am 

System kombinierter Geh- und 
Radweg von 3,5 m Breite festhält 
oder «bessere» Lösungen vorschlägt. 
Zurzeit läuft die Offerteinladung. 
Mit Ergebnissen ist Ende Jahr zu 
rechnen.

GUT ZU WISSEN
Grünabfuhr: 
Freitag, 20. Mai sowie  
3. und 17. Juni

Die Kehrichtabfuhr vom 
Pfingstmontag wird verschoben 
auf Donnerstag, 9. Juni.

Amtliche Bekanntmachungen
Die amtlichen Bekanntmachungen der Politischen Gemeinde 
Uznach werden unter www.publikationen.sg.ch veröffentlicht. 
Die Verbindlichkeit und der Fristenlauf richten sich einzig nach 
der Veröffentlichung auf der kantonalen Publikationsplattform. 
Bei Redaktionsschluss sind es:

öffentliche Auflage 	 Auflagefrist

Politische Gemeinde	
– �Sondernutzungsplan  

Remigihofweg/Baulinien nach Art. 29ff PBG 	 2. – 31. Mai 2022

Die detaillierten Angaben sowie die tagesaktuellen 
Bauanzeigen können unter www.publikationen.sg.ch 
(Stichwortsuche: Uznach) abgerufen werden. 
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Verkehrsanordnung  
Gemeinde Uznach
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG  
(SR 741.01), Art. 107 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 EV 
zum SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung(en):

�Uznach, Verlängerung Wiesentalstrasse, im Usserhirschland

– �Neubau Fussweg, ab Neubau Migros bis nahe Knoten  
Etzelstrasse «Fussweg» (Signal 2.61) mit Zusatz  
«Piktogramm Fahrrad (5.31) gestattet»

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis  
und Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege  
(sGS 951.1; abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das 
Sicherheits- und Justizdepartement, Oberer Graben 32,  
9001 St. Gallen, erhoben werden. Zur Erhebung des Rekurses ist 
berechtigt, wer an der Änderung oder Aufhebung der Verfügung 
ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 VRP).

Das Polizeikommando

Freiwillige Mitarbeiter/innen gesucht
Unsere Cafeteria wird von Freiwilligen geführt. Wir suchen Ersatz  
für eine langjährige Mitarbeiterin (Anzahl Einsätze/Monat nach 
Wunsch). Für die Aktivierung/Begleitung unserer Bewohner/innen 
freuen wir uns auf ideenreiche Menschen, die sich gerne ehren
amtlich engagieren.

Das vollständige Stelleninserat finden Sie unter: www.uznach.ch

KANZLEI

Stand Revision  
Parkierungsreglement

Das Parkierungsreglement 
aus dem Jahr 1997 ist vor 
drei Jahren v.a. im Hinblick 

auf das Dauerparkieren und den 
Gebührentarif revidiert worden. 
Im Zusammenhang mit der Ent­
wicklung des Industriegebiets Us­
serhirschland sind bereits mehrere 
verwaltungsrechtliche Verträge mit 
Unternehmen verhandelt worden. 
Diese Vertragswerke haben u.a. 
auch Regeln zur Verkehrserschlies­
sung und effizienten Parkierung 
zum Inhalt. Dabei hat sich gezeigt, 
dass dem Grundsatz der Gleichbe­
handlung bei der Bewirtschaftung 
grösserer Parkierflächen am besten 
über einen Nachtrag im Parkie­
rungsreglement zum Durchbruch 
verholfen werden kann (vgl. auch 
Geschäftsbericht 2021 Seite 10). 

Der Gemeinderat hat die Grund­
sätze, die dem Nachtrag zum Par­
kierungsreglement zugrunde liegen, 
und die geplanten Änderungen 
den massgeblichen Parkierflächen­
betreibenden zur Stellungnahme 
zugestellt. Die Antworten haben 
den Gemeinderat veranlasst, die 
Grundsätze neu zu überdenken 
und einen realpolitischeren Aus­
gleich zwischen gewünschter und 
vertretbarer Lenkungswirkung zu 
finden. Dabei hat er anerkennen 
müssen, dass das Gewerbe im 
Städtchen anders zu behandeln ist 
als Einkaufszentren mit Dingen 
des täglichen Gebrauchs an der  
Peripherie. Und während der en 
passant-Verkehr nur kontraproduk­
tiv aus den Stosszeiten zu verdrän­

gen ist, fällt es beim Freizeitver­
kehr umso leichter.

Sie können sich sicherlich vor­
stellen, dass in der Verkehrspolitik 
guter Rat teuer ist. Der Gemeinde­
rat wird Sie darum voraussichtlich 
im Juni zur Mitwirkung einladen 
und Ihren Rat einholen, um mög­
lichst wenige Umwege gehen zu 
müssen. 

Durchblick erschwert

Newsletter abonnieren –  
und wissen, was es Neues zu 
den Parkplatzgebühren gibt
Abonnieren Sie den Newsletter auf 
unserer Homepage, um stets auf 
dem aktuellsten Stand der Ge­
schehnisse in Uznach zu sein!

Das ist ganz einfach: Rechts auf 
der Startseite www.uznach.ch un­
ter «ich möchte» auf «Newsletter 
abonnieren» klicken, Ihre Kontakt­

daten eingeben und 
auswählen, welche Ru­
briken abonniert wer­
den möchten.

Die Newsletter werden – je nach 
Ihrer Wahl – direkt nach deren Er­
scheinen oder einmal wöchentlich 
versandt. Das geht übrigens auch 
für Veranstaltungen.

ABTEILUNGEN HOCH- UND TIEFBAU

Neue Mitarbeiterin in den  
Abteilungen Hoch- und Tiefbau

Die neu geschaffene Stelle  
in den Abteilungen Hoch­
bau/Tiefbau konnte be­

setzt werden. Aus 28 Bewerbungen 
wurde Jasmin Ott, Uznach, zur 
neuen Mitarbeiterin ausgewählt. 

Frau Jasmin Ott ist 
27-jährig und hat ihre 
Ausbildung zur De­
tailhandelsfachfrau im 
Sportbereich absolviert. 
Nach einem Sprach­

aufenthalt und dem Einstieg in die 
Bau- und Immobilienbranche, als 
Mitarbeiterin in der Administra­

tion sowie auf dem Bau, bildete sich 
Frau Ott zur Dipl. Kauffrau weiter. 
In ihrer Freizeit liest sie gerne, 
fährt Bike und verbringt viel Zeit 
in der Natur. Jasmin Ott hat ihre 
Tätigkeit am 1. Mai 2022 mit einem 
Pensum von 80 % (Hochbau/Lie­
genschaften 60 %, Tiefbau 20 %) be­
gonnen.

Die Gemeinde Uznach wünscht 
Jasmin Ott viel Freude und Befrie­
digung in ihrer neuen Tätigkeit 
und freut sich auf eine angenehme 
Zusammenarbeit.

ABTEILUNG TIEFBAU

Die ersten Halbunterflur­
container sind in Betrieb

Ende März fand auf einem  
Privatareal am Gasterweg in 
Uznach die erste Leerung  

eines Halbunterflurcontainers (UFC) 
statt. Die Anlage war auf Eigen­
initiative der Grundeigentümer­
schaft erstellt worden.

UFC zeichnen sich dadurch aus, 
dass das Material oberirdisch ein­

geworfen werden kann und die 
(Zwischen-)Lagerung unterirdisch 
erfolgt. Für die Kehrichtabfuhr 
bringt die besondere Konzeption 
folgende Vorteile:
– �geringerer Platzbedarf (1 UFC ent­

spricht dem Fassungsvermögen 
von fünf bis sechs herkömmli­
chen 800 Liter-Kehrichtcontai­
nern)

– �bessere Volumenausnutzung dank 
Kompression der Abfälle durch 
ihr Eigengewicht

– �weniger Geruchsemissionen dank 
tieferer Temperaturen im Boden

– �Ordnung und Sauberkeit im 
Quartier

– �Entsorgungsmöglichkeit während 
sieben Tagen pro Woche.

Weitere UFC werden demnächst 
an der Webereistrasse und an der 
Hirschwiese in Betrieb gehen. Die 
Gemeinde unterstützt solche mo­
dernen UFC-Anlagen mit einem 
namhaften Beitrag und fördert  
somit auch ein sauberes Erschei­
nungsbild.

Hebevorgang des unterirdischen 
Containerbehälters. 
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KULTUR-ECKE
Rotfärbli (www.rotfaerbli.ch) 
– �Figurentheater Matou mit «Lakritz & Schloff» am 12. Juni

Rotfarb (www.rotfarb.ch) 
– �Rock- und Oldie-Nacht mit Rotfarb-DJ Peter Lenz am 17. Juni

KANZLEI

Ergebnis der Mitwirkung zum 
Baulinienplan Remigihofweg; 

öffentliche Auflage

In der LinthSicht-Ausgabe Ja­
nuar 2022 wurde über die Vor­
geschichte und den Grund für 

den geplanten Erlass des Baulinien­
plans Remigihofweg (Nr. 4.04) be­
richtet. Gleichzeitig wurde die  
Bevölkerung zur Mitwirkung ein­
geladen. Dieser Einladung ist eine 
Miteigentümerschaft gefolgt. Der 
Gemeinderat hat deren Anliegen 
geprüft, ist aber zum Schluss ge­
kommen, dass der Grundeigentü­
merschaft durch die Wegführung 
resp. -verbreiterung des Remigihof­
wegs im Jahr 2012 kein zusätzli­
cher Nachteil entstanden ist. 

Zwar ist durch die Aufklas­
sierung des Remigihofwegs vom  
Gemeindeweg 2. Klasse zum Ge­

meindeweg 1. Klasse der Strassen­
abstand von 3 auf 4 Meter erhöht 
worden. Mit der Wegführung ist 
für die betroffene Liegenschaft im 
Gegenzug aber nicht länger der 
(grosse) Grenzabstand von 8 Me­
tern massgebend, sondern der Weg­
abstand von 4 Metern. Bei einer 
Wegbreite von 3 Metern macht  
das einen Ausnützungsgewinn von 
1 Meter. Damit ist die Gleichbe­
handlung mit den Nachbargrund­
stücken gewährleistet. 

Der Baulinienplan ist in der 
Folge vom Gemeinderat erlassen 
worden und liegt nun im Mai  
während 30 Tagen öffentlich auf 
(siehe www.publikationen.sg.ch 
und www.uznach.ch). 

BURGERKORPORATION

Sämtliche Baurechtsparzellen  
im Burgerriet vergeben

Die Stimmbürgerschaft der Burgerkorporation Uznach hat 
der Baurechtsvergabe an die «Holz in Form Holding AG» 
klar zugestimmt. Somit wird auch die letzte verbliebene  
Parzelle im Burgerriet überbaut werden.

Es herrschte Einigkeit unter 
den Burgerinnen und Bur­
gern. Alle Traktanden konn­

ten an der ordentlichen Burger­
versammlung vom 8. April erfolg­
reich abgehandelt werden. Burger­
ratspräsident Marc Egli führte mit 
seinen Erläuterungen zur positiv 
ausgefallenen Jahresrechnung und 
zum Geschäftsbericht ohne Gegen­
wind durch die Versammlung.

Die an diesem Abend im Pfadi­
haus am Steinenbach erschienenen 
Stimmberechtigten genehmigten 
auch das Budget 2022. Damit be­
kannte man sich unter anderem 
zum jährlich wiederkehrenden 
Beitrag von CHF 10 000 ans Orts­
museum der Ortsgemeinde, zur 
Gestaltung des Eingangsbereichs 
am Steinenbachweg, zum Einbau 
einer neuen Kühlanlage im Restau­
rant Bluemä und zu den Abschluss­
arbeiten an der Bohlstrasse.

Weiter sprachen sich die Stimm­
berechtigten für die Vergabe des 
noch verbliebenen Baurechtsgrund­
stücks im Gewerbe- und Industrie­

gebiet Burgerriet aus: Bei der Firma 
Holz in Form Holding AG aus Uz­
nach handelt es sich um eine Aktien­
gesellschaft, die der Bachmann Holz 
in Form GmbH auf einer Fläche von 
4463 Quadratmetern den neuen 
Standort ihres wachsenden Schrei­
nereibetriebs ermöglicht.

Somit sind sämtliche Baurechts­
flächen im Burgerriet vergeben. 
Die beiden anstehenden Neubau­
ten des Schreinereibetriebs (Holz 
in Form) und der modularen Ge­
werbehallen (GreenPlaces) generie­
ren zusammen künftig gegen 100 
neue Arbeitsplätze.

Die Chance, sich an diesem 
Abend anlässlich einer Versamm­
lung endlich wieder in gemütli­
chem Rahmen austauschen zu 
können, wurde seitens Stimmbe­
rechtigten gerne wahrgenommen. 
Die Anwesenden freuten sich beim 
gemeinsamen Nachtessen im Pfadi­
haus über die zahlreichen Sportler/
innen, die nebenan auf Burger­
boden ihren verschiedenen Hob­
bys frönten.

Baurechtsparzelle 
an der Burgerriet-
strasse für die 
Holz in Form  
Holding AG

Bibliothek live …
Mittwoch, 18. Mai, 14 Uhr
Schweizer Vorlesetag

Scully – Sozialhund in  
Ausbildung besucht die 
Bibliothek Uznach
Um 14 Uhr liest Margreth Dome­
niconi für Kinder von 7 bis 9 Jah­
ren aus einer Hundegeschichte vor. 
Anschliessend erzählt die Hunde­
besitzerin über den Werdegang  
eines Sozialhundes.

Die Platzzahl ist beschränkt. 
Anmeldungen bis 16. Mai in der 
Bibliothek (055 285 23 53) oder  
unter bibliothek@uznach.ch.

Öffnungszeiten Auffahrt / Pfingsten
– Mittwoch, 25. Mai, schliesst die Bibliothek um 17 Uhr.
– Donnerstag, 26. bis Sonntag, 29. Mai, bleibt die Bibliothek geschlossen.
– Pfingstmontag, 6. Juni, bleibt die Bibliothek geschlossen.

Donnerstag, 19. Mai, 16 Uhr
GschichteChischte 
Claudia Steiner erzählt um 16 Uhr 
eine Geschichte für Kinder von 3 
bis 6 Jahren.
Eintritt frei.

Samstag, 18. Juni, 10 Uhr 
Augenherzkopfschmeichlereien: 
Buchtippkaffee mit Nicole Stei-
ner – Endlich ist es wieder so weit: 
Lesebegeisterte treffen sich zu einem 
gemütlichen Buchtippkaffee in der 
Bibliothek Uznach.

KANZLEI

Anmeldefrist für Spielgruppen

Die Spielgruppen Wunder­
LAND und WunderWALD 
in Uznach bieten Beglei­

tung und Betreuung von Kleinkin­
dern ab drei Jahren bis zum Kin­
dergarteneintritt. Unsere Spielgrup­
penleiterInnen sorgen für ein anre­
gendes, altersgerechtes Angebot und 
unterstützen die Spielgruppen-Kin­
der in ihrer Entwicklung, was ins­
besondere auch den Übertritt in 
den Kindergarten erleichtert. Sie 
fördern den Austausch mit den  
Eltern bei Elternabenden, Eltern­
veranstaltungen und persönlichen 
Gesprächen.

… lernen beim 
freien Spielen, 
entdecken die 
Natur, malen mit vielen Farben, singen 
gemeinsam Lieder, hören andere Spra-
chen, basteln kleine Kunstwerke, lachen 
zusammen, helfen einander, üben Verse 
– wachsen und entwickeln sich.

Das neue Spielgruppen-Jahr be­
ginnt Mitte August. Details und 
Anmeldung über die Homepage 
www.spielgruppe-uznach.ch; Fra­
gen über Tel. 077 451 11 19.

Unsere Spiegrup- 
pen-Kinder …
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EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE UZNACH 
UND UMGEBUNG

Neue Bibliolog- 
Angebote

Seit einigen Jah­
ren bieten wir 
regelmässig Bi­
bliolog-Anlässe 
an einem Mor­
gen an. 

Bibliolog ist 
ein Weg, gemein­
sam mit einer Gruppe einen bibli­
schen Text zu entdecken und aus­
zulegen. Diese Methode lehnt sich 
an den jüdischen Midrasch an, der 
sich dem Text annähert, indem 
man die Zwischenräume zwischen 
dem geschriebenen Text kreativ aus­
füllt. Angeleitet durch den Biblio­
logen oder die Bibliologin versetzt 
man sich in Personen oder Gegen­
stände, schlüpft so in eine Rolle 
und gibt ihr eine Stimme. So kön­
nen alle Altersgruppen einen Zu­
gang zum Bibeltext finden, da 
keine Vorkenntnisse nötig sind. 
Ebenso ist es möglich, als stiller 
Zuhörer mit auf diese Gedanken­
reise zu gehen. In Zukunft wird ab 
und zu auch in einem Gottesdienst 
ein Bibliolog die Predigt ersetzen. 

Und einmal im Monat bietet Sr. 
Verena Lüscher an einem Mitt­
wochabend die Möglichkeit, einen 
Bibliolog zu erleben. Alle sind 
herzlich eingeladen. Die ersten bei­
den Termine sind am:
Mittwoch, 18. Mai, 20 Uhr,  
Generationenhaus Eschenbach

Mittwoch, 15. Juni, 20 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Uznach  

Pasta-Treff
Mittwoch, 1. Juni,  
Generationenhaus Eschenbach, 
Treffpunkt zwischen 11.30 und  
12 Uhr, Fixprogramm bis 13.15 Uhr, 
anschliessendes Verweilen bis 15 Uhr 
möglich.

Alle Schülerinnen und Schüler der 
Mittelstufe sind mit diesem neuen 
Angebot immer am ersten Mitt­
woch im Monat (ausser in den 
Schulferien) zum Mittagessen (Pasta 
in verschiedenen Variationen) im 
Generationenhaus willkommen. 
Nach dem Essen geniessen wir die 
Zeit mit Spiel und Spass.

Anmeldung: Bis am Sonntag 
vorher an gastgeberin.eschenbach@
evang-uznach.ch. Bitte bei der An­
meldung auf Allergien hinweisen. 
Kosten: CHF 5.–, bitte direkt vor 
Ort begleichen.

Der ökumenische Anlass wird 
geleitet von Sandra Meier von der 
regionalen Fachstelle kirchliche Ju­
gendarbeit vom Dekanat Uznach 
(akj) und Sandra Kuster.

Singe mit de Chliine
Donnerstag, 19. Mai und 2. Juni, 
jeweils um 9.30 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Uznach

Zum Singe mit de Chliine sind 
Kinder von 0 bis 4 Jahren mit ihren 
Begleitpersonen herzlich eingela­
den. Neben einfachen Liedern und 
Versli gehören auch Bewegungen 
und Spiele zum halbstündigen 
Programm. Anschliessend gibt es 
ein feines Znüni und Zeit zum 
Spielen.

Voranzeige 
Fiire mit de Chliine
Mittwoch, 8. Juni,  
15.30 Uhr, Kirche Uznach

Zum Fiire mit de Chliine sind Kin­
der ab ca. 2 Jahren mit ihren Be­
gleitpersonen herzlich eingeladen. 
Die Feier in der Kirche mit einer 
Geschichte, singen und basteln 
dauert ca. 30 Minuten. Nachher 
gibt es eine kleine Stärkung im 
Kirchgemeindehaus.

Kinderwoche
Montag, 8. bis Freitag, 12. August

Auch dieses Jahr führen wir in der 
letzten Sommerferienwoche eine 
Kinderwoche für Kinder ab Kin­
dergarten bis zur 6. Klasse durch.

Von Montag- bis Freitagvormit­
tag erwartet die Kinder eine span­

nende Geschichte. Dazu gibt es 
Spiele, Lieder, Parcours, Bastelar­
beiten und vieles mehr. Am Mitt­
woch machen wir einen Ausflug in 
die Nähe, am Freitag laden wir  
Eltern und Angehörige zum ge­
meinsamen Mittagessen ein. Am 
Sonntag, 14. August findet in der 
Evangelischen Kirche der Kinder­
wochen-Gottesdienst statt.

Ein Team von LeiterInnen ge­
staltet die Woche zusammen mit 
Kathrin Kägi und Pfarrer Matthias 
Schneebeli. Anmeldeflyer sind ab 
Mai erhältlich. Wir freuen uns, 
wenn Sie sich die Woche vormer­
ken!

Falls Sie gerne mit Kindern ar­
beiten oder Lust haben, diese ab­
wechslungsreiche Woche in irgend­
einer Weise zu unterstützen, geben 
wir gerne Auskunft und stehen auch 
sonst für Fragen zur Verfügung: 
Diakonin Kathrin Kägi, 
kathrin.kaegi@evang-uznach.ch
Pfarrer Matthias Schneebeli, 
matthias.schneebeli@evang-uznach.ch

{ anno dazumal }
Aus dem Archiv von Alois Beretta 

Rund um den unteren  
Stadtbrunnen

Seit Jahrhunderten steht der 
untere Stadtbrunnen an der­
selben Stelle. Das Wasser 

wurde von einer Quelle in der 
Rüti gefasst und mit einer Tüchel-
Leitung zugeführt. Vor 1900 er­
folgte der Anschluss an die neu 
erstellte Wasserversorgung, deren 
Reservoir im oberen Buchwald 
stand. 1929 wurde der in der Zeit 
vor dem Stadtbrand erstellte Brun­
nen ersetzt. Die alte Säule mit 
dem Löwen, der das Uznacher 
Wappenschild in den Pranken 
hält, befindet sich im Rathaus.

Haus Sust 
Südlich des Stadtbrunnens steht 
das Haus Sust. Es war im Jahr 1793 
ein altes Gebäude auf Säulen und 
soll für den Korn- und Mehlhan­
del gebaut worden sein. Auf dem 
Vorplatz fand der Schweine- und 
Kleinviehmarkt statt. 1798 wurde 
hier der erste Freiheitsbaum aufge­
richtet. 1823 kaufte Statthalter 
Vettiger die Sust und baute dort­
hin ein Haus, welches der ganzen 
Stadt Ansehen gibt. Nach Vetti­
gers Tod kam es in den Besitz von 
Benedikt Schubiger.

Im Erdgeschoss eröffnete 1848 
die Leih- und Sparkasse die erste 
Geschäftsstelle, bevor das Haus 
1874 ins Eigentum von Hermann 
Schubiger gelangte. 1885 erwarb 

der Schmerkner Goldschmied  
Johann Müller das Haus zur «alten 
Sust». Theodor Müller-Hersche 
baute in den Jahren 1905 – 1951 das 
Geschäft weiter aus. Das Feuerver­
golden und das Herstellen von Ro­
senkränzen galt als Spezialität der 
Firma Müller. Ab 1951 führten die 
Geschwister Müller das Geschäft 
als Schmuck- und Uhrengeschäft 
weiter und gestalteten 1962 die Ge­
schäftsräume und Schaufenster 
neu. Vor einigen Jahren wurde die 
Liegenschaft verkauft, und die 
K + R Städtli Optik zog ein.

Haus Konkordia
Nördlich des Stadtbrunnens steht 
das Haus Konkordia. Schon vor 
dem Stadtbrand war es das St. Josef-
Pfrundhaus. Bis etwa 1826 befand 
sich darin die Wohnung des St. Jo­
sefkaplans. Dann wurde es mit 
dem Haus von Stadtrat Anselm 
Vettiger abgetauscht. Vettiger 
machte aus dem ganzen Erdge­
schoss einen Laden, mit dem 
Haupteingang von der Brunnen­
seite her. Um die Jahrhundert­
wende entstand die Konsumge­
nossenschaft Konkordia, den La­
den führte über Jahrzehnte der 
Verwalter Hermann Strotz. In den 
vergangenen Jahren waren ver­
schiedene Geschäfte zur Miete.
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Feststellung des endgültigen Ergebnisses

Abstimmung vom 3. April 2022  
über die Geschäfte der Bürgerversammlung 2022

Gegen die vorgenannte Abstimmung der Ortsgemeinde Weesen 
sind beim Departement des Innern des Kantons St. Gallen während 
der vierzehntägigen Frist keine Beschwerden eingegangen. Somit 
sind die Abstimmungsresultate vom 3. April 2022 rechtskräftig.

In Anwendung von Art. 111 Abs. 2 des Gesetzes über die Wahlen 
und Abstimmungen (sGS 125.3) hat der Verwaltungsrat mit Beschluss 
vom 20. April 2022 das endgültige Ergebnis der Abstimmung vom  
3. April 2022 und deren Rechtskraft festgestellt. 

Der Verwaltungsrat bedankt sich bei den Bürgerinnen und Bürgern 
für das entgegengebrachte Vertrauen, die rege Teilnahme und die 
Annahme sämtlicher Vorlagen. 

Ortsgemeinde Weesen 	  
Verwaltung	 E-Mail:	 gemeinde@ogweesen.ch  
Marktgasse 4	 Telefon:	 055 505 63 27 
8872 Weesen 

ORTSGEMEINDE

Geschäfte der  
Bürgerversammlung

Abstimmungsergebnisse vom 3. April 2022

Zahl der Stimmberechtigten 288
Zahl der brieflich Stimmenden 67
Zahl der persönlich Stimmenden 0
Total eingegangene Stimmausweise 67
Stimmbeteiligung liegt bei 23,26%
– Eingegangene Stimmausweise 67
– Abzüglich ungültige Stimmausweise 0
Gültige Stimmzettel 67

Vorlage 1: Genehmigung Jahresrechnung 2021 95,52% 
Vorlage 2: Genehmigung Budget 2022 92,54%
Vorlage 3: Sanierung Bewirtschaftungsweg Bützweg 95,52%

Ersatz Baurechtsverträge  
an der Linthstrasse 
Wir danken den Ortsbürgerinnen 
und Ortsbürgern für deren Ver­
trauen und die deutliche Zustim­
mung an der Abstimmung vom  
3. April 2022, mit welcher nun für 
alle Baurechtsnehmer/innen an der 
Linthstrasse ein Ersatz des Bau­
rechtsvertrages auf derselben Grund­
lage abgeschlossen werden darf. Die 
Abstimmungsergebnisse widerspie­
geln, dass die Bürgerschaft zwischen 

den einzelnen Baurechten nicht dif­
ferenziert hat und allen sieben Vor­
lagen mit 98,51% zugestimmt hat. 

Den Verwaltungsrat freut es  
ausserordentlich, die unterschied­
lichen Vertragsinterpretationen der 
Parteien nach langjährigen Dis­
kussionen nun endgültig ad acta 
legen zu können und gemeinsam 
mit den Baurechtsnehmern/innen 
eine nachhaltige Win-Win-Situa­
tion für beide Parteien geschaffen 
zu haben.

REGION
OBERSTUFENSCHULEN WEESEN-AMDEN, KALTBRUNN, UZNACH UND GOMMISWALD

Songfestival 2022 –  
180 Stimmen und «A Million Dreams»

Gesang, Musik, in jugendli­
cher Frische präsentiert – 
so könnte man das Song­

festival der Oberstufenschulen 
Weesen-Amden, Kaltbrunn, Uz­
nach und Gommiswald in drei 
einfachen Stichworten beschreiben. 
Doch das Songfestival, das im Mai 
2022 über verschiedene Bühnen 
geht, ist weit mehr als das. Hier 
spannen Jugendliche aus acht Dör­
fern und vier Schulen zusammen, 
formieren sich 180 Einzelstimmen 
zu einem Gesamtchor, schreibt man 
(und frau) das Teamwork unter den 
Lehrpersonen und den Lernenden 
gross, steckt viel Arbeit und Freude 
drin, wächst bei den Jugendlichen 
Kreativität, Mut und Selbstbewusst­
sein, verfolgen alle Bühnenakteu­
rinnen und -akteure ein gemein­
sames Ziel: Dem Publikum mit 
tollen Songs einen wunderbaren 

Musikabend zu bescheren. Bereits 
zum achten Mal darf das Songfes­
tival in dieser Art stattfinden – nach 
dem letztjährigen Corona-Ausfall 
mit doppelter Vorfreude. Über die 
Jahre ist es stetig gewachsen und 
hat sich zu einem Anlass gemau­
sert, den man nicht verpassen darf. 
Unter der Leitung von Sarah Pierri, 
Oberstufenlehrerin in Uznach, Beda 
Müller, Musiklehrer an den Ober­
stufen Uznach und Gommiswald, 
Maik Miller, Oberstufenlehrer in 
Kaltbrunn, und Theres Dürr, Ober­
stufenlehrerin in Weesen-Amden, 
präsentieren die Schülerinnen und 
Schüler mitreissende und berüh­
rende Songs. Zwei Stunden Ohren­
schmaus sind garantiert mit Film­
musik vom Feinsten, Rock- und 
Pop-Klassikern, Rhythmen zum 
Mitwippen und -klatschen. Instru­
mental begleitet wird der Gesang 

von jungen Musikantinnen und 
Musikanten, insbesondere aber auch 
von einer Top-Band mit Mario Fi­
gallo, Christoph Bucher und Adrian 
Hilber.

Hinter allen Beteiligten liegen 
viele Wochen des disziplinierten 
Probens, aber auch viel Spass und 
ein wachsendes Gemeinschaftsge­
fühl. Herausfordernde Soloeinsätze 
und mehrstimmige Chorpassagen 
verlangten nach Training und Fein­
schliff. Nun sind alle bereit für den 
grossen Auftritt und das Lampen­
fieber steigt!

Am kommenden Montag, 16. 
Mai, startet das Songfestival 2022 
mit seiner Premiere um 19 Uhr 
in der Speerhalle in Weesen. Am 
Donnerstag, 19. Mai, geht es im 
Kupfentreff in Kaltbrunn weiter 
(19 Uhr) und danach folgt der 
Abschluss im Gemeindesaal in 

Gommiswald, am Freitag, 20. Mai, 
wiederum um 19 Uhr.

Die Songfestival-Protagonisten 
freuen sich sehr, wenn sie an allen 
Austragungsorten vor vollen Sälen 
singen und spielen dürfen und be­
geisternder Applaus des Publikums 
aufbranden wird (Eintritt frei/Kol­
lekte).

Also, nichts wie los zum Song­
festival – mit Gesang, Musik und 
jugendlicher Frische!

WEESEN 23
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VETERINÄRDIENST DES KANTONS ST. GALLEN

Amtliche Bekanntmachung:  
Alpviehsömmerung 2022

Die Sömmerungsvorschrif­
ten für den Auftrieb von 
Vieh auf Alpen und ge­

meinsame Weiden sind inhaltlich 
weitgehend identisch mit denjeni­
gen des Vorjahr. 

BVD (Bovine Virus-Diarrhoe)
Es dürfen nur Rinder aufgeführt 
werden, die keinen Sperrmassnah­
men unterliegen. Ausnahmen er­
teilt der Kantonstierarzt. Sämtliche 
Aborte und Totgeburten sind auf 
jeden Fall auf BVD untersuchen zu 
lassen.  

Tierverkehrsdatenbank (TVD): 
Meldungen für Sömmerungs
tiere, Kennzeichnung
Sämtliche Zu- und Abgänge von 
Tieren der Rinder-, Schaf- und  
Ziegengattung sind durch den Alp­
verantwortlichen der TVD über 
das Portal www.agate.ch innerhalb 
von drei Arbeitstagen zu melden. 
Es müssen auch alle Schafe und 
alle ab 1. Januar 2020 geborenen 
Ziegen mit zwei Ohrmarken ge­
kennzeichnet sein (Schaf: eine 
Ohrmarke mit Mikrochip). 

Schweine müssen von den Alp­
bewirtschaftern der TVD ebenfalls 
via das Portal www.agate.ch oder 

mittels einer Karte gemeldet wer­
den. Dabei reicht es, pro Meldung 
die Anzahl Schweine, den Her­
kunftsbetrieb und das Datum des 
Zugangs anzugeben. 

Pferde: Der Equideneigentümer 
muss die Standortveränderung 
über www.agate.ch auf den Söm­
merungsbetrieb melden, sofern 
diese länger als 30 Tage dauert.

Hunde: Die Halter von Hunden 
tragen für die Dauer des Alpauf­
enthaltes in der Hundedatenbank 
AMICUS (www.amicus.ch) die 
Adresse der Alp ein.

Die Vorschriften können 
– �auf den Gemeinderatskanzleien 

und bei den Tierärzten eingese­
hen werden,

– �beim Amt für Verbraucherschutz 
und Veterinärwesen (AVSV), Bla­
rerstrasse 2, 9001 St. Gallen (Tel. 
058 229 28 00) angefordert oder 

– �unter www.sg.ch/umwelt-natur/
veterinaerwesen/unterwegs-mit-
tieren/soemmerung abgerufen 
werden.

ORTSGEMEINDE SCHÄNIS

Ausflugstipp – Wo das Mittel­
alter auf die Neuzeit trifft

Die Natur, der Wald, ein wenig Geschichte – alles  
zusammen wird für Kinder zum Erlebnis mit einem kurzen 
Themenweg zur Burg Niederwindegg Schänis.  
Ritter Baschi und Burgfräulein Gisi wissen dabei 
einiges zu berichten. 

Die Ruine liegt oberhalb der 
Hauptstrasse Schänis-Zie­
gelbrücke. Mit den öffent­

lichen Verkehrsmitteln ist sie 
bequem vom Bahnhof Zie­
gelbrücke aus erreichbar. 
Nach nur wenigen Gehmi­
nuten Richtung Schänis folgt 
das Hinweisschild, welches 
den schmalen Weg zur 
Burgruine anzeigt. 

Der Weg ist nicht für 
Kinderwagen geeignet.

Grillstelle vorhanden.

Weitere Infos: 
www.ogschaenis.ch

SEELSORGEEINHEIT GASTER
«Save the date» – Wallfahrt nach Einsiedeln  

am Sonntag, 26. Juni 2022

Die Seelsorgeeinheit Gaster 
lädt herzlich zur tradi­
tionellen Wallfahrt aller 

Pfarreien nach Einsiedeln ein!
Für Gross und Klein wird es wie­

der verschiedene Varianten geben, 
die den Weg zum bewegten, be­
sinnlichen und gemeinschaftlichen 
Erlebnis machen. 

Anmeldung und Infos:
www.kath-benken.ch oder im Pfar­
reiforum Juni (Anmeldeformulare 
sind auch in den jeweiligen Kirchen 
aufgelegt).

ÖKUMENISCHE JUGENDARBEIT JAK_

Neues Jahresprogramm

Ab Mai wird das neue Jahres­
programm der ökumeni­
schen Jugendarbeit JAK_ 

verteilt. Es umfasst das gesamte 
Schuljahr 2022/2023. Die Jugendli­
chen (ab der nächstjährigen 1. Ober­
stufe) können sich ab dem 1. Juni 

via Pfefferstern für die einzelnen 
Angebote anmelden. Die Platzzahl 
je Angebot ist beschränkt. Sich 
schnell anzumelden lohnt sich 
also. Weitere Infos sind auf dem 
Instagram-Account (@jak_linth) 
zu finden.

AKJ UZNACH 

Praxisprojekt:  
Weekend für junge Frauen

Gefässe zur Vernetzung von jungen Frauen fehlen weitgehend 
in der Region. Samira Zumstein, Mitarbeiterin in Ausbildung 
auf der akj Uznach, hat sich in ihrem Praxisprojekt diesem 
Thema angenommen und bietet nun am 18./19. Juni 2022 
zusammen mit einer Projektgruppe das «Weekend Dearum» 
für Frauen zwischen 17 und 30 Jahren an.  

Die Benknerin Sa-
mira Zumstein 
arbeitet auf der 

akj Uznach, der Fach­
stelle für kirchliche Ju­
gendarbeit im Dekanat 
Uznach, und studiert an der Hoch­
schule Luzern Soziokulturelle Ani­
mation. Regelmässig kommt sie in 
diesem Rahmen auch mit Firman­
dinnen in Kontakt. Dabei wurde 
das Bedürfnis der jungen Frauen 
nach einer Austausch- und Begeg­
nungsplattform spürbar. Ebenso 
zeigten Evaluationen als Grund­
lage des Praxisprojekt auf, dass 
hier eine Lücke an Angeboten für 
diese Altersgruppe besteht.  Ins­
besondere gibt es kaum Plattfor­
men für Gespräche übers Frau-
Sein, über Erwartungshaltungen 
und Rollenmuster in unserer Ge­
sellschaft, über persönliche Ziele 
und Träume. Die Kirche kann hier 
einen ungezwungenen und empha­
tischen Raum schaffen, in welchem 
das Gemeinschaftsgefühl unter den 
Teilnehmerinnen gepflegt werden 
kann. Auch über das diesjährige 
Praxisprojekt hinaus ist es vorstell­

bar, dass das Angebot im Bistum 
weitergeführt werden kann.

Das Weekend vom 18./19. Juni 
findet im Appenzellerland statt 
und möchte als kostengünstiges 
und niederschwelliges Angebot 
alle Interessierten ansprechen und 
«empowern». Die Teilnehmerin­
nen sollen in der Gruppe, aber 
auch jede für sich selbst, Inspira­
tionen und Inputs mitnehmen 
können für ihren weiteren Weg. 
Eine Projektgruppe mit Teilneh­
merinnen aus dem spezifischen 
Alterssegment gestaltet die zwei 
ungezwungenen Tage mit vielen 
Möglichkeiten für Gespräche, Ak­
tivitäten, Spass, Kreativität und 
Genuss. Eigens kreierte ein Pro­
jektgruppenmitglied ein Logo 
dazu, das die Weiblichkeit in ihrer 
ganzen Stärke, Individualität und 
Kostbarkeit symbolisiert.

Info/Anmeldung fürs Projekt 
«Weekend Dearum» bis am 5. Juni 
bei Samira Zumstein, akj Uznach, 
(Platzzahl beschränkt): Telefon 
077 511 17 94 (auch WhatsApp 
möglich), 055 280 17 82, samira.
zumstein@akj-uznach.ch.
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SCHUTZGEBIETSKOMMISSION 
KALTBRUNNERRIET

Betreten der Schutzgebiete  
im Benkner-, Burger-  
und Kaltbrunnerriet;  

Ausnahmebewilligungen
Neue GAöL-Verträge 
Für die Erarbeitung der neuen Ver­
träge von Schutzflächen nach dem 
Gesetz über die Abgeltung ökolo­
gischer Leistungen (GAöL) müssen 
mit den Bewirtschaftern Verhand­
lungen im Feld durchgeführt wer­
den. Das Amt für Natur, Jagd und 
Fischerei stellte für diese Arbeiten 
Ausnahmebewilligungen für das 
Betreten von Schutzgebieten zu 
wissenschaftlichen Zwecken aus. 
Die Bewilligung gilt bis zum 31. 
Dezember 2022.

Dokumentarfilm  
Kaltbrunnerriet
Die Teenergy Productions, Mont­
reux, produziert eine Reihe von 
Filmen über die elf Feuchtgebiete 
von internationaler Bedeutung in 
der Schweiz. Für die Dreharbeiten 
für das Befahren der landwirtschaft­
lichen Wege im Riet wurde eine 
Ausnahmebewilligung erteilt. Die 
Mitglieder der Schutzgebietskom­
mission Kaltbrunnerriet unterstüt­
zen das Projekt und stimmen den 
Dreharbeiten zu. 

Alle Personen können sich auf 
Verlangen der ermächtigten Kont­
rollpersonen ausweisen.

SPITEX LINTH

Gratulation zur  
bestandenen Ausbildung

Spitex Linth gratuliert Sina  
Kanyi ganz herzlich zum  
Diplom Pflegefachfrau HF. 

Die 29-jährige Glarnerin absolvierte 
die dreijährige Ausbildung bei der 
Spitex Linth, wo sie vorher schon 
tätig war. Ein Praktikum durfte 
Sina Kanyi zudem im Spital Linth 
machen. So konnte sie weitere 
wertvolle Einblicke in anspruchs­
volle Pflegesituationen gewinnen.

Mit Sina Kanyi konnte 
die Spitex Linth be­
reits die zweite Schü­
lerin erfolgreich zur 
Pflegefachfrau ausbil­
den, zwei weitere Mit­

arbeitende sind noch in der Aus­
bildung dazu. 

Auf Herbst 2022 / Frühling 2023 
gibt es nun wieder einen HF-Aus­
bildungsplatz zu vergeben. Neu 
bietet die Spitex Linth auch den 
Bildungsgang Fachfrau/Fachmann 

Gesundheit FaGe an. Interessierte 
für eine Lehrstelle ab Sommer 2023 
dürfen sich gerne für ein Schnup­
perpraktikum melden.

In Uznach suchen wir per sofort dringend eine 

Betreuungsperson in Tagesfamilien
für die Betreuung von zwei Kindern (3,5 und 5 Jahre).  
Das ältere Kind besucht den Kindergarten Ausserhirschland.  
Ihre Arbeitszeit: Freitag von 7.00 bis ca. 17.00 Uhr.

Wohnen Sie in der Nähe des Kindergartens Ausserhirschland? 
Haben Sie Freude an der Arbeit mit Kindern, sind bereit Verant
wortung zu übernehmen und sich diesbezüglich weiterzubilden? 

Habe ich Ihr Interesse geweckt?  
Dann freue ich mich auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail:  
Franziska Meyer, Vermittlerin in Amden, Schänis, Schmerikon, 
Uznach und Weesen,  
Rietstrasse 4, 8718 Schänis, Tel. 079 526 37 14,  
franziska.meyer@tagesfamilien-linthgebiet.ch

In Kaltbrunn suchen wir per sofort dringend eine 

Betreuungsperson in Tagesfamilien
für die Betreuung von einem einjährigen Kleinkind. 
Ihre Arbeitszeit: Montag/Dienstag oder Donnerstag/Freitag,  
ca. 7.30 bis ca. 17.30 Uhr. 

Habe ich Ihr Interesse geweckt?  
Dann freue ich mich auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail:  
Rosmarie Schmucki, Vermittlerin für die Gemeinden Eschenbach, 
Gommiswald, Kaltbrunn und Benken,  
Rietstrasse 4, 8718 Schänis, Tel. 076 595 72 74,  
rosmarie.schmucki@tagesfamilien-linthgebiet.ch 

Weitere Informationen finden Sie auch unter:  
www.tagesfamilien-linthgebiet.ch 

Tagesfamilien Linthgebiet freut sich jederzeit über interessierte 
Betreuungspersonen in Tagesfamilien/Mittagstischfamilien. 

Politische Gemeinde Weesen

Einbürgerungsrat Weesen
Der Einbürgerungsrat Weesen hat am 24. März 2022 folgender 
Person das Gemeinde- und Ortsbürgerrecht von Weesen 
erteilt:

– �Schmidt Ramona, geb. 25.03.1972,  
deutsche Staatsangehörige, wohnhaft Hirschengutstrasse 2

Das Dossier liegt während 30 Tagen, d.h. vom 16. Mai 2022 
bis 14. Juni 2022 bei der Gemeinderatskanzlei, Büro 23, 
öffentlich auf. Für die Einsicht in das Auflagedossier ist mit  
der Gemeinderatskanzlei, Tel. 058 228 76 04, ein Termin zu 
vereinbaren. 

Stimmberechtigte Personen der Politischen Gemeinde Weesen 
können während der Auflagefrist Einsicht in das Auflagedossier 
nehmen und gegen den Einbürgerungsbeschluss schriftlich 
und begründet Einsprache erheben. Die Einsprache ist innert 
der Auflagefrist dem Einbürgerungsrat Weesen, Hauptstrasse 
15, 8872 Weesen, einzureichen.

EINBÜRGERUNGSRAT WEESEN



BLECHBEARBEITUNG 
WIE GEWÜNSCHT!

eMDe BLECHFABRIK AG
Fabrikstrasse 2  |  CH-8722 Kaltbrunn 
Gratis-Telefon: 08 000 222 00 
anfrage@emde.ch  |  www.emde.ch

Tel. 076 387 08 27 · info@gujer-sanitaer.ch · www.gujer-sanitaer.ch

8717 Benken

0 5 5  /  2 8 3  1 6  7 7  
w w w. i h r e B a u u n t e r n e h m u n g . c h  

Hochbau Tiefbau Gartenbau 

Wärme-
pumpe

PrimaSolar
Photovoltaik

Strom-
speicher

Elektro-
mobilität

Clever vernetzt dank Ihrem Energie-Experten Clever vernetzt dank Ihrem Energie-Experten 
T 055 293 31 31T 055 293 31 31

adrianadrianmettler.chmettler.ch

Besuchen Sie  

unsere Website:

www.urs-moos.ch

NEU mit 3D-Rundgang!

URS MOOS INNENAUSBAU | WILDBRUNNSTRASSE 18 URS MOOS INNENAUSBAU | WILDBRUNNSTRASSE 18 
8722 KALTBRUNN  | TEL. 055 293 57 40  8722 KALTBRUNN  | TEL. 055 293 57 40  
INFO@URS-MOOS.CH | WWW.URS-MOOS.CHINFO@URS-MOOS.CH | WWW.URS-MOOS.CH

Echte Schmuckstücke.  
Küchen von 

GESUCHT:

SCHREINER/IN 

EFZ

Wir freuen uns 

auf Ihre Kontakt-

aufnahme!



Elektro- und Kommunikations- 
Installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität & Erdgas
Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 33 93, Fax 055 293 33 99
www.evk.ch, evk@evk.ch

Profitieren Sie 
vom neuen 

blitzschnellen 

Glasfasernetz.

Allerlei Malerei
Dani Romer
Chastlistrasse
8718 Schänis
Natel 078
Fax 055 615

Allerlei Malerei
Dani Romer, Rathausplatz 4
8718 Schänis / Benken
078 667 08 66
E-Mail: b.d.romer@gmx.ch

A
D
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E

Bodenbeläge
Max Schneck

Gasterstrasse 37
8722 Kaltbrunn

079 216 64 03

Parkett Laminat Teppich Kork

Armin Hager Fensterservice GmbH
8722 Kaltbrunn | Rickenstrasse 29

Mobile 079 124 44 55
info@hager-fenster.ch 
www.hager-fenster.ch

 

Insektenschutz-Gitter für 
Fenster und Türen auf Mass

Gesundheit, Lernen, Alltag

einzigartige Lösungen für einzigartige Menschen

Krankenkassenanerkannt

DANIELA KAUFMANN
Kinesiologie  -  Lernen  -  Feng Shui

   www.danielakaufmann.ch  - 079 640 96 93

Einladung zur
BICO Manufaktur-
besichtigung.
Mittwoch, 15. Juni 2022, 9.00 – 11.30 Uhr
Freitag, 30. September 2022, 9.00 – 11.30 Uhr
Biltnerstrasse 42, 8718 Schänis

•   Erleben Sie eine kostenlose Führung durch unsere 
Produktion und das Testlabor «SleepLab»

•   Geniessen Sie nach der Führung einen Apéro in 
unserem BICO Showroom

Anmeldung
unter 

schaenis.bico.ch



Gewerbezentrum Wilen AG 

Fabrikstrasse 2  •  8722 Kaltbrunn

Mobile 079 247 19 11

www.verano-wohnen.ch 

info@verano-wohnen.ch

Möbelboutique

ESCHENBACH  GOMMISWALD egli.ch

Elektro-
Installation
Planung, Installation, Service 
und Kontrolle

laufend zu verkaufen

gesunde kräftige

Junghennen

geliefert oder

abgeholt in Kaltbrunn

Thomas Boos

078 767 80 91

Schon ausgerüstet für die nächste 
Grillparty? Ob Grill, Gartenmöbel 
oder Sonnenschirm, wir haben das 
passende Produkt für Sie!

handwerker-center Josef Giger AG, Eisenbahnstrasse 27, 8730 Uznach
055 285 85 20 | info@handwerker-center.ch | handwerker-center.ch

Zürcherstrasse 7, 8730 Uznach
Tel: 055 290 11 11
www.hoererlebnis.ch
buergin@hoererlebnis.ch

Die Klänge des Frühlings geniessen.
Wir machen es möglich!

Future is an attitude

Jetzt entdecken

Audi RS e-tron GT, 598 PS, 24,2 kWh/100 km, 0 g CO₂/km, Kat.: A.

Central-Garage H. Böckmann AG
Benknerstrasse 20, 8730 Uznach
Tel. 055 285 20 75, www.cghb.ch

ESG Edelmetall-Service  
GmbH

8718 Schänis 
Tel. 055 615 42 36

Termine nach Vereinbarung

Schmuck- 
Ankauf.ch 

Ankauf von  
Schmuck, Münzen,  
Zahngold, Platin,  
Palladium, Silber

ESG-Schaenis_1-16_Jan19.indd   1 08.01.19   08:50



wir helfen dir            wir helfen dir            
beim lernen !beim lernen !
Alle Fächer aB Primarstufe 
bis zur LAP und Matura

   Uznach  •  Jona  •  Lachen
             www.lernkreis.ch                                                                           
Tel: 055 285 88 80 • info@lernkreis.ch

ab August !ab August !
Intensivkurs
Intensivkurs

FMS Prüfungs-  
FMS Prüfungs-  Vorbereitung
Vorbereitung

Roos Kompost AG . Rislen . 8722 Kaltbrunn . Tel. 055 283 37 30 . Fax 055 283 37 31 . info@roos-kompost.ch . www.roos-kompost.ch

„Ihr Grüngut wird bei uns nach neusten ökologischen 
Grundsätzen zu hochwertigem Kompost verarbeitet.“

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 07.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 17.30 Uhr
Sa  08.00 – 12.00 Uhr

Roos Kompost AG  •  Rislen  •  8722 Kaltbrunn  •  Tel. 055 283 37 30  •  Fax 055 283 37 31 
info@roos-kompost.ch  •  www.roos-kompost.ch

9610884_LinthSicht_Ausgabe-09_April16.indd   13

Die starken 
Spezialreiniger
von Vepochemie

...und tolle Tipps in 
Ihrer Drogerie Brunner.

Kaltbrunn & Schmerikon

www.engelvoelkers.com/rapperswil

Valerie Walz  
Ihre lokale Immobilienberaterin  

im Gebiet See-Gaster

Vernetzt 
Engagiert

Eichenberger
Gartenbau &

www.eichi.ch  8737 Gommiswald  055 280 32 12

15/12/2020 cb105 x 76 mm_LinthSicht2021



Raiffeisen Rio.Rio.
Die App, mit der Sie
einfach Geld anlegen.
Mit Raiffeisen Rio erhalten Sie eine 
unkomplizierte und komplett digitale 
Anlagelösung – verwaltet durch
unsere erfahrenen Anlageexperten. 
Und dies bereits ab CHF 5'000.–!

raiffeisen.ch/mein-rio

Raiffeisenbank Schänis-Amden
Oberdorf 7, 8718 Schänis 

Raiffeisenbank Benken
Zentrumplatz 1, 8717 Benken

Jetzt App Jetzt App 

downloaden!
downloaden!

einfach Geld anlegen.

Sommerreifen 
schon montiert? 
Sie erhalten 50% Rabatt auf den Radwechsel 
bei gleichzeitiger Radeinlagerung.

Telefon 055 283 34 83 
www.brunnergarage.ch
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Daniela Dobrowolski 

Selbständige JEMAKO Vertriebspartnerin

Wengistrasse 4, 8722 Kaltbrunn

076 546 43 25

www.jemako-shop.com/dobrowolski

STR TREUHAND AG
STR WIRTSCHAFTSPRÜFUNG AG
Schwerzistrasse 6
CH-8807 Freienbach
Tel 055 415 78 00

STR TREUHAND UZNACH GMBH
Obergasse 10 ∙ CH-8730 Uznach

Tel 055 280 55 00
info@str-treuhand.ch

 www.str-treuhand.ch

TREUHAND
Ihr Vertrauen
in guten Händen

T R A U M S E G E L

Rappi-Jona
055 210 38 01



08.00 bis 13.00 Uhr

Hilding Anders Switzerland AG, Biltnerstrasse 42, 8718 Schänis, 055 619 66 00

Sämtliche angebotene  
Produkte nur solange Vorrat

Grosser  
Rampenverkauf
Samstag, 21. Mai 2022

 
Der Ochsen ist zurück!
Ab dem 2. Mai verwöhnen wir Sie mit hausge-
machten Köstlichkeiten aus der Öxli-Küche.  
Tagesmenü – Suppe – Salate – hausgemachte 
Sandwiches, Süssigkeiten und vieles mehr!  
Auch als Take Away erhältlich.

Herzlich Willkommen – wir freuen uns auf Sie!

Essen&Trinken 
Montag bis Freitag  7.30 h – 16 h  
Zürcherstrasse 1, 8730 Uznach

 
Förderraum
Das Öxli gehört zur Organisation Förderraum.  
Die Stiftung bietet ein Netzwerk von Arbeits-, 
Ausbildungs- und Wohnmöglichkeiten sowie 
Tagesstrukturplätze für Menschen mit erhöhtem 
Unterstützungsbedarf. 

Bon
Für einen Kaffee und Gipfeli für Fr. 2.50 
einlösbar bis 31. Juli 2022

VERANSTALTUNGEN
BENKEN

125 Jahre bmb 
Riet Wies’n: Fr., 13. Mai 
Kreismusiktag Linth: Sa., 14. Mai 
St. Galler Jugendmusiktreffen: 
So., 15. Mai; jeweils Rietsporthalle

Eidgenössische- und Kantonale 
Volksabstimmung  So., 15. Mai

Alt-Kleidersammlung 
Sa., 21. Mai, 8 – 10 Uhr, Sammelroute 

Grünabfuhr 
Di., 24. Mai, ab 7 Uhr, Sammelroute 

Strickstübli 
Di., 24. Mai, ab 14 Uhr, Pfarrei-
heim-Saal; Frauengemeinschaft

See- & Gastercup / Jugitag 
Sa., 28. Mai, 8 – 16 Uhr,  
Rietsporthalle; STV Benken 

Zwergliträff 
Do., 2. Juni, 8.45 – 10.45 Uhr, Pfarrei-
heim-Saal; Frauengemeinschaft

Openair Benken 
Sa., 4. Juni, Forsthütte Mösli;  
Jugendteam

Grünabfuhr (inkl. Gebiet Doggen) 
Di., 7. Juni, ab 7 Uhr, Sammelroute

Weitere Veranstaltungen:  
siehe letzte Seite
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VERANSTALTUNGEN
Veranstaltungskalender-Einträge 

für Ausgabe Nr. 83 / Juni 2022 

(Erscheinung am 17. Juni)

Einsendeschluss: 27. 5. 2022

SCHÄNIS
Papiersammlung 
Sa., 14. Mai; Jungwacht / Blauring

Gemeinsamer Feldgottesdienst 
der Seelsorgeeinheit 
So., 15. Mai, 10 Uhr,  
Zentrumplatz Benken

Ministranten Maiandacht 
So., 15. Mai, 17 Uhr,  
Kapelle St. Sebastian

Ökumenische Chli-Chinder-Fiir 
Do., 19. Mai, 9.30 Uhr, ref. Kirche Bilten

Familiengottesdienst 
Sa., 21. Mai, 19 Uhr, Schänis

Chäferlitreff 
Di., 24. Mai, 9.30 – 11.30, Kirch
gemeindehaus Oberdorf 5 oder 
Spielplatz Kindergarten Hof Schänis

Auffahrtsgottesdienst 
Do., 26. Mai, 9 Uhr, Maseltrangen

Auffahrtsgottesdienst mit Pro
zession zur Kapelle St. Sebastian 
Do., 26. Mai, 10.30 Uhr, Schänis

Flohmarkt 
Sa., 28. Mai, 8 – 15 Uhr, Areal der  
Hilding Anders Switzerland AG (Bico); 
Bruno und Rita Noser

Maiandacht CBB 
So., 29. Mai, 20 Uhr,  
Kirche Maseltrangen

Senioren-Mittagstisch 
Do., 2. Juni, 12 Uhr, Pfarreisaal;  
Pro Senectute

Gottesdienste zum Pfingstfest 
Sa., 4. Juni, 19 Uhr in Rufi;  
So., 5. Juni, 9 Uhr in Maseltrangen  
als «sing mit»-Gottesdienst und um 
10.30 Uhr in Schänis begleitet vom 
Kirchchor;  
Mo., 6. Juni, 10 Uhr im Kreuzstift

Sunntigsfyr 
So., 5. Juni, 10.30 Uhr,  
Pfarreisaal Schänis

Strickstübli 
Di., 7. Juni, 14 – 16 Uhr, Pfarreisaal; 
Frauengemeinschaft Schänis

Chäferlitreff 
Do., 9. Juni, 14.30 – 16.30 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Oberdorf 5 oder 
Spielplatz Kindergarten Hof Schänis

Pfarreifest und Gottesdienst  
mit der Seelsorgeeinheit 
So., 12. Juni, 10 Uhr, Maseltrangen, 
parallel dazu Sunntigsfyr

Vollmondspaziergang 
Di., 14. Juni, 19.30 Uhr, Treffpunkt 
Kirche Maseltrangen (nur bei guter 
Witterung, Anmeldung bis 6. Juni); 
Frauengemeinschaft Maseltrangen

Ständchen Musikgesellschaft 
Do., 16. Juni, Bistro Rufi;  
Musikgesellschaft Schänis 

Sommergottesdienst 
Do., 16. Juni, 19 Uhr, Erlenweiher (bei 
unsicherem Wetter in der Kapelle 
Rufi); Frauengemeinschaft Schänis

Jugendarbeit Kaltbrunn-Benken
Jugendtreff 
Fr., 13. und 20. Mai, 3., 10., 17. Juni, 
17.00 – 22.30 Uhr;  
Jugendtreff jukabe, Kaltbrunn 

Projekt «Bubble-Soccer» 
Mi., 18. Mai, 14 – 16 Uhr,  
OSZ-Wiese (nur bei trockenem  
und warmem Wetter)

Projekt «Boys only» 
Mi., 1. Juni, 13.30 – 16.00 Uhr;  
Jugendtreff jukabe, Kaltbrunn

Offener Treff 
Mi., 8. Juni, 13.30 – 17.15 Uhr; 
Jugendtreff jukabe, Kaltbrunn

Ferien / geschlossen 
Mi., 25. Mai bis und mit Di., 31. Mai 
machen wir eine Auffahrtsbrücke.

UZNACH
Wenn Kinder krank sind 
Sa., 14. Mai; www.uznerfamilien.ch

Laufbahntage im BIZ 
Mo., 16. Mai; www.laufbahntage.sg.ch

Unterschriftensammlung  
Individualbesteuerung 
Fr., 20. Mai, 16 – 20 Uhr,  
Metzgerei Jud; FDP Uznach 

Bank Linth Cup –  
Unihockey Schülerturnier 
Sa., 21. Mai; www.flames.ch

Jubiläumsfest 30 Jahre VBC Linth  
Sa., 21. Mai; www.vbclinth.ch

Freies Malen für Kinder 
Sa., 21. Mai; www.uznerfamilien.ch

Flohmarkt 
So., 29. Mai; www.hubis-flohmarkt.ch

Workshop  
Kommunikation/Konfliktverhalten 
Do., 16. Juni; www.uznerfamilien.ch

KALTBRUNN
Feldgottesdienst  
der Seelsorgeeinheit Gaster 
So., 15. Mai, 10 Uhr, Zentrumplatz 
Benken; Pfarrei St. Georg

Maiandacht 
So., 15. Mai, 19 Uhr, Pfarrkirche;  
Pfarrei St. Georg

Grünabfuhr 
Di., 17. Mai, ab 7 Uhr, Sammelroute

Seniorenausflug 
Mi., 18. Mai, mit Anmeldung;  
Team Seniorenanlässe

Schweizer Vorlesetag 
Mi., 18. Mai, 13.30 Uhr, Bibliothek 

Hauptversammlung (öffentlich)  
Die Mitte Kaltbrunn 
Mi., 18. Mai, 19.30 Uhr, Dröschi

Songfestival der Oberstufe 
Do., 19. Mai, 19 Uhr, Kupfentreff; 
Weitere Termine: Mo., 16. Mai,  
19 Uhr, Speerhalle, Weesen;  
Fr., 20. Mai, 19 Uhr,  
Gemeindesaal Gommiswald 

Jubiläumsfest 30 Jahre VBC Linth 
Sa., 21. Mai, 10 – 23 Uhr, Kupfentreff

Mittwochgespräche  
DIE WELT UND GOTT 
Mi., 25. Mai, 19 Uhr, Dorfstrasse 30, 
jeweils am letzten Mittwoch im Monat

Buurä-Märt 
Sa., 28. Mai, 9 – 12 Uhr,  
Rössliguetareal; Verein Buurä-Märt 

KVA – Abfallanlieferung  
durch Privatpersonen 
Sa., 28. Mai, 9 – 15 Uhr; KVA Linth

Grünabfuhr 
Di., 31. Mai, ab 7 Uhr, Sammelroute

Vorlese-Zeit 
Do., 2. Juni, 15.30 Uhr; Bibliothek

JUMO 2-tägiger Scharanlass  
Sa./So., 4./5. Juni;  
weitere Infos: jumo-kaltbrunn.ch

Feldschiessen 300 m 
Fr., 10. Juni, 16 – 19 Uhr 
Sa., 11. Juni, 8 – 12 Uhr / 13.30 – 16 Uhr 
So., 12. Juni, 8 – 11 Uhr 
Schützenhaus Wilen; Schützenverein

Altpapier-Sammlung 
Sa., 11. Juni, ab 7 Uhr,  
Kehrichtsammelroute; Jumo

Grünabfuhr 
Di., 14. Juni, ab 7 Uhr, Sammelroute

Gschichte-Stund 
Mo., 20. Juni, 15.30 Uhr und 
Do., 23. Juni 15.30 Uhr; Bibliothek

Museum für Auswanderung  
und Einwanderung

GEÖFFNET 
Di., 17. Mai, 19 – 21 Uhr 
Di., 31. Mai, 19 – 21 Uhr 
So., 5. Juni, 10 – 12 Uhr
Di., 7. Juni, 19 – 21 Uhr

Gasterstrasse 39, Kaltbrunn
www.reisebuero-linth.ch

REGION
Besichtigung Flughafen Kloten 
«Gepäck» 
Fr., 10. Juni, 14.15 Uhr;  
linth-senioren59plus@bluewin.ch

BESICHTIGUNG 
HILTY ENGINEERING

Montag, 16. Mai, 19.30 Uhr 
Etzelstrasse 3, Uznach

Die FDP-Uznach lädt alle Mitglieder, 
Sympathisanten und interessierte 
Bürgerinnen und Bürger herzlich  
zur Firmenbesichtigung bei der  

Hilty Engineering AG ein.  
Beim anschliessenden Apéro in 

ungezwungener Atmosphäre haben 
Sie die Möglichkeit Kontakte mit  
der FDP Uznach zu knüpfen, zu 

diskutieren und Fragen zu stellen.

Besichtigung
Hilty Engineering

Montag, 16. Mai, 19.30 Uhr
Etzelstrasse 3, Uznach

Die FDP-Uznach lädt alle Mitglie-
der, Sympathisanten und interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zur Firmenbesichtigung 
bei der Hilty Engineering AG ein. 
Beim anschliessenden Apéro in 
ungezwungener Atmosphäre ha-
ben Sie die Möglichkeit Kontakte 
mit der FDP-Uznach zu knüpfen, 
zu diskutieren und Fragen zu stel-
len.

JUNG- UND 
KLEINTIERSCHAU

Sa., 28. Mai, 10 – 20 Uhr  
So., 29. Mai, 10 – 17 Uhr 

OSZ-Kaltbrunn, KTZV-Kaltbrunn

Freuen Sie sich an den schönen 
Tieren und geniessen Sie einige 
Stunden beim OSZ Kaltbrunn.  

Die Kaninchen, Vögel, Geissen und 
Schafe sowie Alpakas und Bienen 

werden Ihre Begeisterung wecken. 
Eine schöne Tombola und gemütliche 
Festwirtschaft runden das Ganze ab.  

Wir freuen uns auf Sie.
KTZV-Kaltbrunn

BENKEN

MÄNNERCHOR 
SCHÄNIS-BENKEN

Sucht lustige gesellige Sänger 
jeden Alters fürs  

Neujahrskonzert 2023 in Schänis.

Bitte melden bei Dirigentin  
Alma Ganz, 076 414 83 89 oder 

alma.ganz@hotmail.com

Veranstaltungen bis 7. Juni:  
siehe vorherige Seite

Infoabend zum Sommerlager 
Mi., 8. Juni, 19.30 – 20.30 Uhr,  
Pfarreiheim; Jugendteam

Bürgerversammlung  
der Ortsgemeinde Benken  
Mi., 8. Juni, 20.15 Uhr,  
auf dem Areal Werkhof Mösli

Sommerkonzert 
Fr., 10. Juni, 19.30 – 22.00 Uhr; 
Bürgermusik

chansons & vins 
Fr., 10. Juni, 20 Uhr; Kultur Benken 

Hof-Theater: Der Simulant 
Sa., 11. Juni, 20 Uhr, Bauernküche  
ab 18 Uhr; Alois und Gabriela  
Mettler-Kühne, Buechenriet 3

Senioren-Zvieri 
Di., 14. Juni, ab 14.30 Uhr, Pfarrei-
heim-Saal; Frauengemeinschaft

Besichtigung mit Degustation 
Weingut Irsslinger 
Fr., 17. Juni, Anmeldung bis 3. Juni 
an Frauengemeinschaft

Kulturzentrum KaltbrunnKulturzentrum Kaltbrunn

OCTANGO
(Produktion des Sinfonie- 
orchesters St. Gallen)
Fr., 17. Juni, 20 Uhr 
Eintritt frei (Kollekte)

www.droeschi.ch

SOMMERFASNACHT 
KALTBRUNN

«WELCOME TO THE JUNGLE»
Sa., 25. Juni, OSZ-Areal

12 – 20 Uhr: Street Food Areal

14 – 17 Uhr: Kinderfasnachtsparty 
unterstützt durch die Jumo 

Kaltbrunn, inkl. kleiner Umzug

Ab 17 Uhr: Monsterkonzert mit 
diversen Guggenmusiken

Ab 18 Uhr: Fasnachtsparty  
inkl. Maskenprämierung,  

Festzelt mit DJ,  
Ländlerstübli im Velounterstand


